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Aus der Bundeshauptitadt., 

Die Ausbeutung der Maturjhätge des 
£andes. — Penfionen für alle „würdis 
gen’ alten Bürger, — Patentfdub hier 
und in Deutichlaud, 

Wafhington, 28, Tebr. Jun beiden 
Yiweigen des Kongrefjes wurden heule 
ım Ginklang mit Präfident Wiljons 
Unfichten Vorlagen zur fofortigen 
Snangriffnahme der Entwidelung al: 
ler Kohlen=, Kali= und Phospharlager 
auf öffentlichen Ländereien eingereicht. 
Derartige Vorrechte follen gegen hohe 
Abgaben verpachtet und der Pachtzins 
zur Hälfte zur Entwidelung der Deb- 
ländereien vermertet werden, eine 
Hälfte joll dem Staat, in dem bie Xa- 
ger jind, zu Schul: und Entwidelung- 
zweden übergeben werben. 

Reilly, Konn., hat heute im Haufe 
eine Unterfuchung des Alterspenjions: 
gejebes Deutfchlands und ambderer 
fremderLänder beantragt. Er wünfcht, 
daß alle „würdigen“ Bürger des Yan- 
bes vom 65. Lebensjahre an penjionirt 
werden follen, nicht nur Regierungs- 
beamte. 

Sefretär Lane hat dem Gleitflug- 
erfinder Drpilfe Wriaht gejchrieben, 
daß die von diefem gewünfchte Ver: 
beiferung der Batentfchußgefege wegen 
wichtigerer Gejchäfte des Konarejjes 
vorläufig noch zurüditehen muß, und 
ihm eine lWeberfegung des beutjchen 
Reichspatentgeſetzes geſandt. 

Joſehh W. Folk, Anwalt des 
Staatsdepartements, hat den Poſten 
als Hauptanwalt der Zwiſchenſtaat— 
lichen Handelskommiſſion mit 810,000 
Jahresgehalt angenommen. 

Im Konferenzausſchuß haben Haus 
und Senat ſich auf den Bau einer Re— 
gierungsbahn in Alaska geeinigt; die 
Roften, auf $35,000,000 bemeffen, jol= 
[en aus den laufenden Einnahmen der 
Regierung bezahlt werden, 

Ueber 5000 Bojtmeijterftellen vier- 
ter Klaffe, auch einige in Jllinois, find 
neu zu befegen. Bewerber müljen eine 
Zipildienftprüfung beitehen. 

Der Aba. ITavenner, Jlinois, hat 
'n einer Rede über die Veriwilligung 
‚ir das Heer erklärt, daß ‘Pulder- und 
Banzerplattenfabrttanten in den Ieb: 
ten zwanzia Jahren mindeitens 35 
Millivien Dollars in Lieferungen für 
Heer und Flotte erjchwindelt hätten 
mit Zuftimmung eines „Rings“ hoher 
Diffiziere des Heeres und der Flotte. 

Die Flottenveriwilligungsporlage 
twurde heute dem Haufe zur Annahme 
empfohlen; fie vermwilligt $139,964,- 
dapon $30,000,000 für zivet 
Schlachtſchiffe. Ein Minderheitsbericht 
erklärt die Verwilligung für nutzloſe 
Ausgabe, unentſchuldbare Verſchwen— 
dung und verbrecheriſche Verſchleude— 
rung öffentlicher Gelder, es ſeien keine 
weiteren Schlachtſchiffe erforderlich. 

Der Senat hat heute durch Zuſatz 
zur Poſtverwilligungsvorlage das Ge— 
halt der Landbriefträger auf $1200 
das Sahr erhöht. 

Krieasfefretär Garrifon trat vor 
dem Infularausfhuß des Haufes für 
Selbitverwaltung auf Portorifo und 
Einführung des europätichen Parla- 
mentsinitems ein, To daß die Kabi- 
netsmitglieder im Kongreß wohl re= 
ven, aber nicht ftimmen Dürfen, 


Dreifahen Mordes gejichen. 


Houahton, Mich., 28. Yebr. Unter 
der Anklage, in PBainesdale am 7. 


NN) 
UV)O, 


Dezember Thomas Dally, Harry und | 


Urthur James in Dalls Wohnung, 
io fie fchliefen, erfchoffen zu haben, 
wurden heute John Hupta, Sekretär 
der Gemerfihaft South Range des 
Meitiihen Grubenarbeiterverbandes, 
Nik Verbanas, Organifator, und Jo— 
jeph Juntunen, ein Gemerffchaftler, 
verhaftet. Hupta tt angeblich geltän= 
dia. 
Befürdten Kohlenftreif. 

Pıltsbura, 28. Febr. Aus Belora- 
niß, daß die Verhandlungen zivischen 
den Grubenbelikern und den Weich: 
fohlenaräbern in Philadelphia über ei- 
nen neuen Vrbeitävertraa fich zer 
Ichlagen möchten und am 1. April in 
Nlinois, Indiana, Ohio und Weit: 
pennſylvanien die Meichtohlengräber 
die Arbeit einitellen werden, leat bie 
biefige Großinduftrie rieftae Worräte 
ein, 


Umgeitoßen. 

Nafhoille, Ienn., 28. Febr. Das 
Staatsoberaeriht hat heute da3 neue 
Staatöaefeß für verfajfungsividria er: 
flärt, welches verbot, im zwiichenftaat 
lichen Handel mehr als eine Gallone 
Spirituofen an eine Perjon zu fenden 
und über jede Sendung dem County 
fchreiber Meldung zu machen. 


Die Einfommeniteuer. 


Nem Morl, 28. Febr. Rund 
100,000 Berfonen dürften bis Mon: 
tag Abend ihre Vermögensausmweife 
unter dein Einfommenfteuergejeß ein- 
reichen, alfo ein Viertel aller im gan- 
zen Zande von der Steuer betroffenen 
Perſonen. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 

Sable Raiferr Franz 

:rieit; landet Montag. ’ 

New York: Athenai, Ratras; 

burg. 

ee: Amerila, New Dort. 
Andania, Liverpool. 

tbral iar: Hamburg, Nete Morl, 
Brinzeb Stene, co 


Island: Sofef I., 


Armenia, Ham: 


Vorl, 


Ernite Sodhflutgefahr. 

Die Schmelze der riefigen Schneemaffen i 
den AUlleghenies erregt große Soraeın, 
Harrisbura, Pa., 28, Februar. Die 

Staatsmwafferfommiffion Hat von 

ihren Beamten im Gtaatsflutwar- 

nungsbienft in den legten Tagen Be- 
richte erhalten, wonah im Gebirge in 

Pennfplvanien der Schnee zwei bis 

achtundvierzig Zoll hoch Tiegt, und da 

die Eisdecke der Flüſſe vielfach ſechs 
bi3 zwölf Zoll did ift. Nur auf ihrem 

Unterlauf find der Alleaheny, Monon- 

aahela und Ohio eisfrei. Die Gefahr 

einer aroßen Hochflut und ungeheuren 

GFigentumsichadens ilt fehr ernit, und 

die KRommilfion mahnt daher heute 

ſchon zu umfaſſenden Vorfichtsmaß— 
nahmen. 
Sollen zurüdjahlen. 
Pittsbura, 28, ehr. Die Farmers’ 

Depofit Nationalbant hat heute Hen- 

rn Reiber und Kohn Young auf $1,- 

105,000 verklagt, den Betrag ihrer 

Veruntreuung als 

wegen ſie im Zuchthaufe ind. 


| 
Ausland. 


Das Töten von Ausländern, 
Merifanifhe Rebellen und Regierung find 

nachträglich eutgegenfommend. 

EI Bafo, Ter., 28. Febr. Der bri- 
ttiihe Konjul in Galvefton, Perceval, 
hat heute die Zeugenvernehmung hin= 
ſichtlich der Füſilirung des reichen eng— 
liſchen Plantagenbeſitzers Benton auf 
Geheiß des Generals Villa fortgeſetzt, 
auch die Wittwe Bentons empfangen, 
und wird morgen in einem Sonder— 
zug in Begleitung von Bundesbeamten 
nah Chihuahua fahren, um dort die 
Sache meiter zu betreiben. Ob die 
Leihenichau no Zived hat, da durd) 
das heiße Klima die Verwejung ftarf 
beichleuniat wird, ift fraglid. Ge- 
neral Carranza dürfte die aeforderte 
Auslieferung der Leiche gewähren. 

Goup. Eolquitt von Texas 
heute in Wafhington angefragt, ob 
die Bundesregierung die Verfaffungs- 
rebellen anerfenne, ſodaß dieſe zur 
Auslieferung der mutmaßlichen Mör- 
der des teranifchen „Randher” Vergara 
beranlaßt werden fünnten. 

Freunde Vergara3 haben ermittelt, 
daß Diefer geaen den Raub feiner 
Pferde proteftirte und auf Befehl des 
Hauptmannd Rodriguez bom meri- 
kaniſchen Regierungsheere, Befehls 
haber einer Streiftruppe, erſchoſſen, 
die Leiche nachher aufgehängt wurde, 
den Aasgeiern zum Fraß, wo, iſt noch 
nicht bekannt. Die Huerta'ſche Re— 
gierung iſt ſolchen Taten gegenüber 
machtlos. 

Chihuahua, 28. Febr. Gouv. Chao 
will 83,000,000 Silber kaufen und 
den Banken als Garantie einer neuen 
Notenausgabe geben, als fernere Ga— 
rantie eine Anzahl von ihm konfis— 
zirte Plantagen. 

Waſhington, 28. Febr. 
kaniſche Geſchäftsträger 
neſſy kabelt heute aus Mexiko, die 
dortige Regierung habe eine genaue 
Erklärung der Tötung Vergaras ver— 
ſprochen. 

Deweys Kriegsgeſchwätz. 
Admiral von Diederichs veröffentlicht den 

Inhalt einer Unterredung. 

Berlin, 28. Februar. In der amt— 
lichen „Marine-Rundſchau“ veröffent— 
licht Admiral von Diederichs heute 
ſeine ausführliche Antwort auf die 
Angaben des Admirals Dewey in 
deſſen „Erinnerungen“ über den 
Zwiſchenfall von Manila. Dieſer 
Antwort iſt als neu der Bericht über 
den Beſuch zu entnehmen, den als 
Admiral Diederichs Abgeſandter der 
Flaggenleutnant von Hintze, jetzt deut— 
ſcher Geſandter in Mexiko, dem 
amerikaniſchen Admiral machte. Die— 
ſer hat gelegentlich des Beſuchs 
Deutſchland mit Krieg bedroht, fall? 
dad deutfche Geſchwader ſich 
ſeinen Blokadevorſchriften füge und 
J den Amerikanern geſtatte, die Identität 
| bon neutralen Kriegsſchiffen feſt⸗ 
jenen, Von Diederich berichtet in 
| 
| 


Der ameri- 
D’Shauah: 


bon a Morten: Demwen redete 
fih allmahlih in Hike. Er faate: 
„Ah werde jedes Schiff anbalteır, 
einerlei, welche Flagge es führt, und 
wenn e3 nicht anhält, werde ich jchie- 
fen. Und das bedeutet Krieg, miffen 
Cie das, mein Herr?" Als er wie— 
derholt den Ausdrud gebrauchte „wenn 
Deutfchland Krieg will”, verabfchiebete 
ih mid. 

„Ih mar unter dem Cindrud“, 
fahrt von Diederichs fort, „daß diefer 
an und für fich unbedeutende Vorfalt 

| die Erplofivmafje entzündete, welche 


. I fih in Mbmiral Demeya3 Gehirn an: 


aefammelt hatte und aus Aramwohn, 


nr und Zeitungsmeldungen be- | 


ftand.” 
| Dur Gift ermordet? 
| Iientjin, China, 28. Febr. Man 
[9 alaubt, daß der Zod des Generals 
| Iſchaupingiſchau, Militärgouverneurs 
in der Provinz Ttſchili und früheren 
Premierminiſters unter Juanſchikai, 
durch Gift erfolgte, und ein Mord ilt. 

Der Stantsmann war nur ienige 
Stunden frant und ftarb heute Vor— 
mittag. 

Nuhe in Portugal, 


Liffabon, 28. Febr. Der Eifen- 
babnerftreit ift heute vorläufig beige- 
legt worden, und man erwartet jebt 


chnell die Wiederkehr det Ruhe im- 


Lande. 


F 
* 


PT 
— 


ioſten ſtellen ſich, 


Bankbeamte, deren 


hat | 


| Spionage verurteilt worden. 


nicht | 


— — 


— 


—— — — 


Chicago, Samſtag, den 28. Februar 1914.— 


Deutſchland blotadeſicher. 
Die gewaltigen Befeſtigungsarbeiten auf 
Helgoland nahezu beendet. — Gewalt—⸗ 
ſam in Fremdenlegien verſchleppt. — 
Schwere Kerkerſtrafe für Landesverrat 
in Oeſterreich. 
(Sonderlabeldepeiie der „Ubendpoit“.) 
Berlin, 28. Febr. Der Kaijer 
wird in den nächſten Tagen einen Be— 
ſuch auf der Inſel Helgoland machen, 
um die Vorarbeiten für den Bau der 
verſenkbaren Doppeldrehhalle für die 
Militärluftſchiffe in Augenſchein zu 
nehmen. Mit dem Bau dürfte im 
Frühjahr angefangen werden. Der 
Waſſerflugzeugſchuppen im Neuhafen 
wird demnächſt fertig. Er vermehrt 


den Umfang der Befeſtigungsanlagen, 


deren Vollendung eine Frage von ein 
paar Monaten iſt. Die Geſammt— 
einſchließlich der 
neuen Batterieen, auf 44 Millionen 
Mark. Dann gilt die deutſche Küſte 
für geſichert gegen jeden Angriff und 
eine Blokade für unmöglich. 
In den Händen von Schleppern. 

Mainz, 28. Fehr. Am Rheinufer 
wurde hier heute eine verkorkte Flaſche 
angetrieben, in der ein Zettel mit fol— 
gender Aufſchrift war: Sind nach der 
Fremdenlegion verſchleppt. Helft ſo— 
fort. Straßburg, 1. Dezember 1913. 
Pochheimer, Rauſchgold, Goetke, Har— 
tenburg. Der Staatsanwalt hat be— 
reits feſtgeſtellt, daß Goetke ſeit Ende 


November aus feiner Heimat fpurlos | 


verſchwunden iſt. 
Franzoſen freund beſtraft. 

Straßburg, 28. Febr. Der Redak— 
teur Jung vom hieſigen „Journal d' 
Alſace-Lorraine“ iſt heute wegen öf— 
fentlicher Beleidigung von Lehrern zu 
300 Mark Geldſtrafe verurteilt wor— 
den, weil er in einem Zeitungsartikel 
behauptet hatte, den Knaben werde die 
Kenntniß der deutſchen Sprache von 
den Lehrern mit brutaler Gewalt ein— 
geprügelt. 

Verrat an Rußland ſchwer beſtraft. 


Wien, 28. Febr. Cedomil Jandriez 
iſt nicht tot, wie vor acht Tagen fälſch— 
lich gemeldet wurde. ſondern, laut des 
heute bekannt gegebenen Urteils, zu 
193 Jahren ſchweren Kerker wegen 
Gleich— 
der Prozeß des Spio— 
nageprozeſſes ſeines Bruders Alexan— 
der Jandriez aufgenommen. Beide 
verrieten an den hieſigen ruſſiſchen 
Militärattaché die Pläne für den Auf⸗ 
marſch der öfterreichifchen Zruppen im 


zeitig mwurbe 


ı Kriegsfall, die Zufammenfegung einer 


Diviftion, die wirkliche Kriegsitärfe 


und die Pläne der jtarfen Feſtung 
Przemysl, an der Weichſel in Gas 
lizien, melde in den legten vier Jahr— 
zehnten ausgebaut worden ift. Aler. 
it geftändig. Er gab als Beweggrund 
für den Landesverrat Rache an für 
die Degradirung als Offizier wegen 
beleidigender Briefe, welche ſeine da— 
malige Braut anonym geſchrieben 
hatte. Die Brüder boten ſich dann 
Rußland zum Spionendienſt an. Es 
fällt auf, daß in derartigen Prozeſſen 
zum eriten Mal Rußland offen ge= 
nannt wird. 


Lotalbericht. 


Zuſammengeprallt. 


Drei Perſonen haben mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen erlitten. 

An Oſt 47. Straße und Drexel 
Blod. ſtießen geſtern zwei Kraftwagen 
zuſammen. Bei dieſer Gelegenheit 
haben drei Perſonen mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen erlitten. 

Eines der Schnauferl flog gegen 
den Prellſtein, kippte um und wurde 
ſtark beſchädigt. 

Die Verunglückten ſind: 

Frau K. Frewley, 64 Jahre alt, 
Nr. 53462 Ingleſide Ave.; Quetſchun—⸗ 
gen und wahrſcheinlich auch innerlich 
Verletzungen. 

Harry R. Clingen, 
Ingleſide Ave.; 
Quetſchungen. 

Albert M. Matiſon, Nr. 5421 Kim— 
bark Ave.; Quetſchungen und Schram— 
men. 

Harry E. Rycroft, der andere, in 
Dienſten von David M. Johns, Nr. 
4145 Foreſtville Ave., ſtehende Wagen— 


Nr. 
Nerbenſchreck 


5462 
und 


ı führer, tft unverjfehrt davongefommen. 


— — —— — 


„‚Rette fih, wer fann!‘ 


Das £eben der Bewohner eines Mliets: 
haufes durch Feuer gefährdet. 

Als geftern Abend der Schredensruf 
„euer!“ duch das Mietögebäude Nr. 
1405—1407 Oft 65. Place hallte, 
ſuchten deſſen achtundzwanzig Bewoh— 
ner in wilder Flucht ihr Heil. Sie 
entkamen unverſehrt. Das Gebäude 
wurde teilmweife zeritört. Man mut: 
maßt, daß unten aus dem Sclote 
einer vorbeifahrenden Lofomotive, oder 
aber rauchende Landſtreicher durch 


grobe Unachtſamkeit den Brand ver— 
urſacht haben. 


Cafe Lakota bankerott? 


Albert Pid & Co, die North 
weſtern Conſolidated Milling Eo. von 
Minnejota und die Havana Import⸗ 
ing Co. haben heute im Bundesgericht 
die Bankerotterklärung des Café La— 
lota, 141 W. Jackſon Blod. und 30 
N. La Salle Str., beantragt. Die 
Forderungen ber drei Gläubiner be= 
If —* le 


Ergebnih der Borwahl, 


Wahlbehörde beendete geftern Tabulirung 
der abgegebenen Stimmen. 


Die amtliche Tabulirung der Ergeb- 
niffe der Staotratsporwahl am Diens- 
tag ivurde geitern von der Wahlbehörde 
beendet. Inzgefammt wurden 176,483 
Stimmen abgegeben, 47,665 von 
Frauen, 128,818 von Männern, Die 
Demofraten erhielten 129,968 Stim- 
men, davon 96,588 männliche und 33,= 
380 weibliche. Die 36,937 Stimmen, 
welche die Republikaner erhielten, mur- 
den bon 26,779 Männern und 10,158 
rauen abgegeben. Für den Kandida= 
ten der Fortfchrittspartet iwurden 
7414 Stimmen, 4011 männliche und 
3403 weibliche, abgegeben. Von den 
1976 Sogtaliften, die ftiminten, waren 
1382 Männer und 594 Frauen, 

Die Beteiligung der Frauen und 
Männer in den einzelnen Ward3 mar, 
wie folat: 

mM a nm er 


Geſammt Frauen 
» 530 


Zuſammen 47,665 
Watfor zum Parteifandidaten nominirt, 


In der 27. Ward ergab die amtliche 
Nachprüfung der Stimmen, dat Fort- 
fchrittler den Namen von Dliver 8. 
MWatfon in die Stimmzettel eingefchrie= 
ben und ihn damit nominirt hatten. 
Er wird als parteilofer Kandidat 
„laufen“ und die fortjchrittliche Par- 
teinomination ablehnen, 

Derzichtet auf Konteft. 

Sofeph Hopp, der in der 23. Ward 
bon U. D. Weiner mit 13 Stimmen 
Mehrheit geichlagen töorden ift und 
anfänglih Weinerd Nomination ans 
fechten wollte, hat diefen Plan fallen 
gelaffen. Er wird feinen erfolgreichen 
Gegner unterftüßen. 


— —— — 
Bericht der Graudjury. 


Tadelt die Ungerechtigkeit des herrſchenden 
Steuerſyſtems. 


Die Grandjury hat ſich heute ver— 
tagt und in ihrem Schlußbericht des 

Längeren über die Unregelmäßigteiten 
in Berbindung mit  fogenannten 
„Steuerverfäufen” jich verbreitet, 
welche der Staatsanwalt por ihr auf- 
gededt hat. Sie empfiehlt dieſem, 
feine Erhebungen fortzufegen, tabelt 
aber in erfter Linie die Ungerechtigkeit 
des herrſchenden Steuerſyſtems. Dieſes 
bewirke, daß ſehr viele Parteien, die 
von Rechts wegen mittragen ſollten an 
den Steuerlaſten, mit ſolchen verſchont 
würden, während Anderen eine zu 
große Laſt aufgebürdet werde. Da— 
durch würden dann allerlei Krumm— 
heiten bewirkt, wie Günſtlingswirt— 
ſchaft, Durchſtechereien u. ſ. w. — Mit 
Beſtimmtheit laſſe ſich ſchon aus den 
vorderhand beigebrachten Belegen er— 
kennen, daß durch ein Zuſammen— 
wirken von öffentlichen Beamten, 
Steuerhinterziehern und Aufkäufern 
ſogenannter Steuertitel die öffentlichen 
Kaſſen jährlich um Hunderttauſende 
verkürzt werden. 


„In den Armen liegen ſich — 


Ferdinand Steindel und Frau haben ſich 
wieder verſöhnt. 


Frau Charlotte Steindel reichte eine 
Klage auf Trennung von Tiſch und 
Bett ihres Mannes, des Muſikus Fer— 
dinand Steindel, ein. Freunde 
des Paares erfuhren von der Klage 
und ſuchten die Frau. Dasſelbe tat 
Steindel. Die erſteren fanden ſie, in 
Weinkrämpfen und brachten ſie zu 
ihrem Anwalt, George Remus. Dort: 
hin kam ſchließlich auch der Gatte, und 
— „in den Armen lagen ſich Beide und 
weinten vor Schmerz und vor Freude.“ 

— — 


Vom Schickſal ereilt, 


Auf den Geleiſen der Indiana Har— 
bar-Gürtelbahn an Weſt 142. und S. 
Haljted Straße wurde um Mitters 
naht der 2öjähriae MWeicheniteller 
Charles Stewart aus Riverbale von 
einen Zuge überfahren und getötet, 
Die Leiche befindet fi) in Neiboms’ 
Beitattungsgefhäft in Dolton, U. 


Das Wetter, 


Chicago und lmgegend: Heute Abend und 
morgen im Allgemeinen far; fälter: voraus 
fihtlibe Mindeittemperatur während der Nacht 
etwa 23 Grad; ſüdweſtliche, ſpäter nordweſt⸗ 
liche Winde. 

Illinois: Heute Abend und morgen im All⸗ 
gemeinen Mar und fkälter. 

Indiana: Heute Abend und morgen Ilar; 
morgen fälter. 
Niedermihigan: Heute Abend und morgen 
unbeitändig und fälter; wahricheinlich leichter 
Schneefall. 
Wislonfin: Bis auf die Nahbarihaft des 
Superiorfees, wo Schneefall in a ftebt, 
eute Abend und morgen im meinen 
lar; Tälter; im Norden bed Sebiets tulte 


Welle. 
ae "Chicago ftellte ſich * emperaturſtand 
en Abend bi3 wie 


5 “übe 42 Grob. 54 —36 
—— -Uhe 34 Grad, Mittags 12 Uhr 40 


5 Uhr-Uusgabe, 
Zerſchmettert. 


Sprang oder fiel aus einem Fenſter 
des Presbyteriauerhoſpitals. 


Arbeit für den KHoroner, 


Mitglied der Maleraewerffhaft auf dem 
Dade eines Anbaus entfeelt aufge: 
funden, — Auf frifcher Tat. — Unter 
fhwerer Anflage, 


Am 4. Dezember 1913 fand der an 
einem Magengefchtwür leivende mittel: 
Iofe Fahrftunfführer Otto Friend, Nr. 
200 W. Locwit Straße; durch Vermit- 
telung der Vereinigten Wohltätigteits- 
gejellichaften Aufnahme im Presby- 
terianerhofpital. Näciten Montag 
follte er als geheilt entlaffen werden. 
Heute früh um fechs Uhr erhob er Jich 
fleidete fi an, trat aus feinem im 4. 
Stod gelegenen Zimmer auf den Haus: 
aang hinaus und plauderte ein Weil: 


chen mit einem der Fahrjtuhlführer. 


Bald darauf bemerkten Angeftellte, daß | 


ein Yenfter dee Hausgangs offen jtand. 
Sie blicften hinaus und fahen auf dem 
Sementiteiq Des Hofes unter dem Ten: 
iter Friend requngslos Tiegen. Wie 
aleich darauf feftgejtellt wurde, war der 
56 Jahre a'te Mann aus dem yeniter 
geiprungen oder gefallen und wahr— 
Icheinlich auf der Stelle getötet worden. 
Sein Schädel und eine Anzahl anderer 
Knochen find gebrochen. Der Koroner 
hat eine Unterfuchung eingeleitet. 


geichenfund. 


Auf dem Dacde eines hinter dem 
Hauptquartier der Malergemertichaft, 
Nr. 309 W. Madifon Straße, gelege: 
nen YUnbaues wurde heute Morgen um 
acht Uhr der AOjährige Maler Daniel 
Me®uirk, Nr. 57 N. Elizabeth Str., 
entfeelt aufgefunden. Spuren bon Ge: 
walt waren an der Leiche, die fich jeßt 
im Beitattungsgefhäft Nr. 58 Dit 
Randolph Straße befindet, nicht wahr: 
nehmbar. In den Tafchen des Toten 
fand man nur eine Gemerffchaftsmit- 
gliedsfarte und ein Pädchen Tabaf. 
Der Koroner ijt benachrichtigt worden. 
Er wird fih bemühen, die Vodes- 
urſache feſtzuſtellen. 

Das Dach des Anbaues wird an— 
geblich im Sommer von den Mitglie— 
dern der Malergewerkſchaft, deren 
Hauptquartier ſich im 2. Stock des 
Hauptgebäudes befindet, als Dachgar— 
ten benützt. 


Peinliche Uebertaſchung. 


Der 17jährige Zofeph Cheplin und 
der 18 Jahre alte Kojeph Kelly hatten 
heute früh eine Füllung aus der Für 
der von Wm. EG. Leonard im Haufe 
Nr. 4300 W. Madifon Straße be 
triebenen Apothefe herausgelchlagen, 
waren durch die Deffnung in den Xa= 
den gejtiegen und hatten Zudermwerf 
und Briefmarten gejtohlen. Als fie 
durch die vorermähnte Deffnung imie= 
der hinausfletterten, jahen fie jich zu 
ihrer peinlichen Weberrafchjung zmei 
Boliziiten gegenüber, die ihre Revolver | 
auf fie in Anfchlaa brachten und 
„Hände hoch!“ befahlen. Die über: 
rumpelten Diebesgefellen mußten not= 
gedrungen gehorchen. In der Wache an 
der W. Late Straße, wo fie eingefä- 
figt wurden, gaben fie zu, Inſaſſen 
des Nugendheims gewelen zu fein. 

Ein mit einem Revolver bemaffneter 
Bandit betrat heute früh um vier Uhr 
Sohn Raklofs Speifewirtfhaft Nr. 
DOT N, State Straße, zwang den al- 
lein anmwejenden Kellner Nicholas Ca- 
nopolos, ji mit hochgeltredten Ar= 
men an die Wand zu ftellen, plünderte 
den Kaffenapparat um den aus $5 be= 
ftehenden Inhalt und machte fih aus 
dem GStaube. Er und ein mutmaß- 
liher Spießaefelle, der, wie Ganopolos 
glaubt, vor der Tür Schmiere geitan= 
den hatte, entfamen unbehelligt und 
haben fich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gewußt. 


Einer lügt. 


Sm Verlaufe der vom ftaatlichen 
Teuerinfpeftorsgehilfen Bah in Ver: 
bindung mit dem Brande in der 
Tarberei und NReiniqungsanjtalt der 
Kraus Brothers-Loeimy Company, Nr. 
519 W. 24. Place, eingeleiteten lIn- 
terfuchung bezichtigte geitern Thomas 
Sheehan, der als Kraftwagenausbeſ— 
ferer in Dienften der Firma fteht, de> 
ren Bizepräjidenten Arthur Berg, 
verfucht zu haben, ihn zum Meineibe 
zu verleiten. 
habe Berg ihn nad) dem Brande zu 
einem Glafe Bier eingeladen und in 
ber Wirtfchaft erfucht, doch die Tat: 
fache zu verheimlichen, daß fih ein 
halbes Faß Gafolin‘ im Steller der 
Anlage befand. Er möge do aus= 
fagen, daß fi nur zwei Gallonen 
Gafolin in der Anlage befanden. 

Berq ftellte diefe Behauptung in 
Abrede. Sheehan habe, fagte er, Durch 
den Brand Handwerfäzeug eingebüßt. 
Als fein Gefuh um Schadenerfah ab= 
Ichlägig beichieden wurde, hätte er ge= 
äußert: „Sie wilfen, daß ich al3 Zeuge 
borgeladen bin und als folcher irgend 
eine unerfreuliche Ausfage machen 
lann.“ 

David Williams, Werkführer der 
Reinigungsanſtalt, geb an, daß er das 
Borlegefhloß an der —*— eite we 
Hintertür a 


Seinen Angaben gemäß, 


ddeen Angeſtellten die Flucht —— 
licht habe. 
Abgefeimte Diebin. 


Den Angaben der Polizei gemäß 
hat die unter dem Spitznamen „Faint— 
ing Bertha“ bekannte Ladendiebin 
Schule gemacht. Die Poliziſtin Alice 
Clementis fahndet auf eine gewiſſe 
Emma Wittlich, die nach dem vorer— 
wähnten berühmten Vorbilde Ohn— 
macht ſimulirt haben ſoll, um Auf— 
nahme in einem Hoſpital zu erlangen, 
bei erſter Gelegenheit zu ſtehlen, was 
nicht niet- und nagelfeſt wat, und jich 
dann mit franzöſiſchem Abſchiede zu 
empfehlen. Im Laufe des Monats 
ſind aus mehreren Hofpitälern Be— 
ſchwerden über ſie eingelaufen. 

Sein Augenlicht gefährdet. 


An W. 13. Straße und Blue Is— 
land Ave. wurde geſtern Abend der 
Augenarzt Dr. Leo Baumgarten aus 
Kalamazoo von drei Wegelagerern 
überfallen, die ihm gemahlenen roten 
Pfeffer in die Augen ſchleuderten, ihn 
biendeten, dann prügelten und um 
feine Tafchenuhr und $28 beraubten. 
Das brutale Raubgelichter tjt entlom= 
men. Das Opfer, das hier befuchs- 
weile im Haufe Nr. 1223 W. 13. Str. 
weilte, maq die Sehfraft auf beiden 
Augen einbüßen. 

Hauften wie Dandaleır. 


Mutmaplich von Mitgliedern einer 
Gewerkſchaft, mit der die Verwaltung 
angeblich i im Hader liegt, wurde geſtern 
die innere Einrichtung des Virginia— 
theaters Nr. 809 W. Madiſon Straße 
böswillig zerſtört. Die Sitze und ber 
Wandelbilderapparat waren zertrüm— 
mert, der Vorhang zerfetzt worden. 
Der Schaden beläuft ſich auf etwa 
$2000. Die polizeilihe Unterfuhung 
ift im Gange. 

Entlaftet. 

Die Koroneräjurg, die geitern den 
Sinqueft abhielt über den Tod des 14- 
jährigen Jfidor Trilling, Nr. 1448 
Weit Bolt Strafe, hat Frau Sarah 
Uranfon, Nr. 1409 Flournoy Str., 
die durch Hiebe mit einem Peitichen- 
fto feinen Tod verurfacht haben 
follte, von jealiher Verantwortlichfeit 
entlaftet. Xhrem Wahrfpruc gemäß 
iit der inabe eines natürlichen Todes 
gejtorben. 

Ungebetene Gäſte. 

Während Frederie C. Tyler und 
Angehörige Donnerstag Nachmittag 
ausgeungen waren, berjchafften Ein= 
bredher fih Einlaß in die unbewadht 
gelafiene Wohnung Nr. 4559 Green= 
wood oe. und ftahlen Schmud im 
Werte von $550. E35 gelang den 
Spitbuben, fih und die Beute in 
Sicherheit zu bringen. Bisher fehlt 
jede Spur von ihnen. 


— — — — — — 


Ellis wird ohnmächtig. 


Seine Schwiegereltern wollen das Anden: 
fen der Tochter verieidigen, 


Die greifen Eltern der von ihrem 
Manne getöteten Frau Eleanor Ellis, 
Robert Hofea und Frau, famen Heute 
von Cincinnati, um auf dem Zeugen- 
Itande die geitrigen Ausfagen von El- 
118 zurüdzumeifen und das Andenfen 
der toten Tochter rein zu halten. El- 
(13 hat nad) der Tat erklärt, er wille 
feinen Bemweggrund, während er geitern 
bezeugte, feine Frau habe ein Liebes- 
verhältniß mit dem jungen Kaufmann 
Cauldwell aus Brantford, Ontario, 
gehabt. 

Ellis war auch heute auf dem Zeu— 
genftande, bleich und unruhig. Hilfs- 
ftaatsanmalt Malato rahm ihn wieder 
ins Kreuzverhör, zunächit bezüglich der Ir 

Tat felbit, aber Ellis blieb dabei, daß | 
er in fchredlichem Zuftande aemejen | 
fet und feine genaue Erinnerung habe. 
Er befam auch einen Ohnmactsanfall. 
Nur an die Telephonbotichaft, die er 
nad) der Tat vom Hotel Sherman 
aus an Frau Morris Gberfole in 
River FForeit aefandt hat, wollte er fich 
erinnern. Er bezeugte dann, daß er 
und feine Frau befchloffen hätten, ge- 
meinfam zu Sterben. 

„Sie behaupten aljo, Xhre Frau 
habe Selbitmerd begangen?“ donnerte 
Malato ihn an, den Rebolver und a3 
Meffer, mit denen die Tat verübt 
wurde, hochhaltend. 

Ellis zögerte und murmelte dann 
etwa Unverſtändliches. Er ſagte da— 
rauf, ſeine Frau habe ihm bezeugt, daß 
er ihr ſtets ein guter Gatte geweſen; 
ſie wiſſe, daß ſie Unrecht getan, aber 
fie fönne e3 nicht ändern. Da habe 
er alles Gute und Schöne aus feinem 
Leben gehen, Heim, Weib und Kinder 
fchwinden fehen. Bet diefen Worten 
fiel der Zeuge ohmmächtig zurück. Nach— 
dem er fich etwas erholt, fagte er, er 
miffe nicht, ob er dann feine frau er- 
ſchoſſen habe. 


Bom 2. März an wird fich die 
Geichäftsftelle der „Abendpoft” in 
dem Gebäude Nr. 225 Weit 
Waihington Str, zwifcen 
Tirth Ave. und Franklin Str., be- 
finden. Ferniprechnummer wie bis» 
her: Main 1498, 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heute 
423 
Bleine Anzeigen 
Der Urbeitäträfte verlangt, mer 
Urbeit ſucht, wer —* zu verlaufen, 


Die Abendpoſt 


veröffentlicht heute 


+53 


Kleine Anzeigen. 


26. Jahrgang — Re, 50 


Kreisrihterkollegium. 


— — 


Beſchließt, Aendernngen in der 
Gerichtsordnung vorzunehmen, 


Barttommiffär Payne, 


Auf fünf Jahre wiederernannt. — Stadts 
ratsausfhuß empfiehlt, das Rauchen auf 
den Strafenbahnwagen zu verbieten. — 
Neue Stadtgerichtsabteilung geſchaffen. 


Das Kollegium der Superiorrichter 
hat vor einiger Zeit wichtige Abände— 
rungen in der Gerichtsordnung getrof— 
fen und dadurch dieſe weſentlich ver— 
beſſert. In einer geſtern abgehaltenen 
Sitzung hat nun das Kreisrichterkol⸗ 
legium beſchloſſen, in ähnlicher Weiſe 
vorzugehen. Die Richter Thomas H. 
Windes, Kickham Scanlan und Fre— 
derid A. Smith wurden zu Mitglie- 
dern eines Ausjchuffes ernannt, welcher 
die neuen Regeln ausarbeiten fol, 
Schon in der geftrigen Sikung ange- 
nommen wurde eine Vorjchrift, meldhe 
beftimmt, daß Solche, die ald „nädhjiter 
Freund“ einer minderjähtigen Perfon, 
in deren Namen Schadenerfaßklagen 
anjtrengen, aehalten fein follen, Bürg- 
Ihaft zu ftellen dafür, daß Beträge, 
die der minderjährigen Perfon zuer= 
fannt werden mögen, diefer auch wirk— 
lich zufließen. Bürafchaft foll künftig 
auch von Anmälten verlangt werben, 
die in Schadenerfaßprozefjen Gelder 
für ihre Klienter. in Empfang nehmen. 

Der frühere Richter John Barton 
Panne ift von dem Kollegium für einen 
weiteren fünfjährigen Termin zum 
Mitaliede der Südparkbehörde ernannt 
worden, deren Präfident er gegenwär- 
tig ift. 

Heue Geridhtsabteilung, 


Vom Stadtrichterfollegium fft ge 
ftern auf Empfehlung des Oberrich⸗ 
ters Dljon befchloffen worden, eine 

weitere Sonberabteilung einzurichten. 
In dieſer ſollen ausſchließlich Fälle 
verhandelt werden, in welchen als 
Ungeklagte junge Burfchen im Alter 
bon 17—21 NYahren auftreten. €3 
fell Vorforge getroffen werden, daß 
derartige Angetlagte während ihrer 
Unterfuhungshaft nicht .mit verhärte⸗ 
ten Sündern älterer Jahrgänge 
Berührung kommen. Die Richter 
Beitler, Caverly und Scully wurden 
beauftragt, die neue Gerichtsabteilung 
einzurichten. Eröffnet werden foil 
dieſe am 15. März. 

Rauchverbot empfohlen. 

Der Stadtratsausſchuß für Ge— 
ſundheitsweſen hat geſtern nach einer 
furzen Debaite mit allen gegen zwei 
Stimmen die Annahme der Vorlage zu 
empfehlen befchloffen, welche dad Rau- 
hen auf Strußenbahnmagen verbieten 
jo. Gemildert hat der Ausfchuß die 
Strafbeitimmungen der Vorlage. Statt 
um $5 bis $25 follen Uebertreter des 
Verbot3 nur um $1 bis $10 gebüßt 
werden. 

Lizens widerrufen. 

Vom Mayor widerrufen worden ilt 
aejtern die Schanklizens de „Briftol 
Cafe”, 6319 ©. Halfted Str. Diefer 
Plaß liegt im Bezirk Englewood, to 
zur Erlangung einer Schanflizens die 
Ichriftliche Einwilligung einer Mehr- 
beit der auf eine Achtel Meile im Um: 
freife wohnhaften Wähler erforderlich 
ift. E3 war mit dem Lizenfirungdge- 
ſuch eine Liſte eingereicht worden, die 
225 Unterſchriften aufwies. Ange— 
ſlellte Unterſuchungen haben ergeben, 
daß nur 60 dieſer Unterſchriften wirk— 
lich von Wählern des Bezirks herrühr— 
ten; erforderlich geweſen wären min— 
deſtens 224 derartige Unterſchriften. 
Es kam noch hinzu, daß George L. 
Bergman, der vorgebliche Inhaber des 
„Briſtol Cafe“, nur ein Strohmann 
ſein ſoll für jenen „Ed“ Weiß, wel—⸗ 


chem der Mayor im Laufe der letztver⸗ 


gangenen Monate ſchon zweimal hatte 
eine Schanklizens entziehn müſſen. 
Die Berechnungswaagen. 

Vom Stadtrat iſt neuerdings ver— 
fügt worden, daß Händlern die Be— 
nutzung ſogenannter Berechnungswag⸗ 
gen verboten ſein ſoll, welche nicht nur 
das Gewicht, ſondern auch den Preis 
der Waare angeben, dieſen aber ſo, 
daß es z. B. dem Gutdünken des Ver: 
täufers überlaſſen iſt, zu beſtimmen, 
ob der Preis 36 oder 40 CEts. uſw. be⸗ 
tragen ſoll. Der ſtädtiſche Aichmeiſter, 
Herr Zimmer, hat feine Leute ange: 
wiefen, diefe Verfügung nunmehr 
durchzuführen, 

Gegen die Histerftübchen, 

Verfchiedene Reformorganifationen, 
boran die „Lam and Order League, 
wollen darauf dringen, daß bie 
Schantordnung duch ein ftrenges 
Verbot aller „Hinterftübchen“ ver= 
Ihärft werde. Der Anwalt ber 

„Englewood Law and Order League“ 
bat einen entiprechenden Zufakpara= 
graphen für die betreffende Drdinang 
ausgearbeitet. Der Entwurf follte 
beute Nachmittag einem gemeinfamen 
Ausfhup von. vierzehn Organifatio- 
nen borgelegt werden, welche bieje Re= 
form anftreben. Heißt der Ausihuß 
ihn qut, fo fol er dem Stadtrat um: 
terbreitet werben. 


we 


in ⸗ 





" Timgugsanfünbigung. 


Die Räumlichkeiten, welche die „Abendpoft‘ zwülf Jahre 
lang innegehabt bat, haben fich abermals als unzureichend er: | 


wiejen. 


Auch ift die Lage an der Hochbahnicleife wegen des 


großen Verfehrslärms und der gewaltigen Erichütterung dem aus: 
gedehnten und immer nod zunehmenden Ferniprechbetriebe hHöchit 


ungünſtig. 


Um ihre Betriebsanlage zeitgemäß und zweckent— 


ſprechend erweitern und verbeſſern und die den Fernſprecher be— 


nutzende Kundſchaft zuverläſſiger bedienen zu können, 


Abendpoſt“ 


wird die 


am 2. März 


ihre Geſchäftsſtelle nach dem eigens für ſie hergerichteten 


Ar. 225 W. Walhington Str. 


Gebäude 


verlegen, 


Diefes ift zwifchen Fifth Ave. und Franklin Str, ge: 


legen und jvmit von der Nord» jomwohl wie von der Weitjeite 

aus leichter zu erreichen, als die bisherige Geihäftsitelle. 
Während des Imzuges wird der Betrieb nicht unterbrochen, 

und dem Rublifum nicht die geringite Unbequemlichfeit aufer- 


legt werden. 


Die alte Geichäftsitelle wird nody Samstag, den 


28. Februar, auch Abends, geöffnet, und die neue wird am Mion- 
tag, den 2. März in vollem Betriebe jein. Zur Anrufung aller 
Redaktions- und Gefchäfts-Abteilungen wird nad) wie vor die 


Main 1498 


eine Nummer 


genügen. 


Die beiden Baroninnen. 


Von Paul Schüler. 


(2. Fortſetzung.) 

Die andere war in den Anblick 
des Bildes verſunken. „Familie!“ 
fagte fie ſchließlich und wurde ordent— 
lich hwãrmeriſch : „Wenn man doch 
Familie häite! Oder wenigſtens“ 
das klang ſchon reſignirter — „Fa— 
milienanſchluß!“ 

Baronin Elſe konnte ihre Unterneh— 
mungsluſt nicht mehr zügeln. 

„Das ſoll Ihnen werden!“ rief ſie, 
„Sie brauchen weiter nichts zu tun, 
als mit mir zu taufchen.” 

„Sie wollten wirklich?” 

„Ratürli mil ih! m 
man uns verfehrt gebucht. Das joll 
uns ein Wint des Schidfals fein. Die 
Dame von Nummer 15 ilt fortan Ba 
tonin Elfe von Gotland. Und da 
müßte es doch mit dem Teufel zugehen, 
wenn jie feinen Familtenanichluß fin 
den Jollten.” 

„Und wenn mich jemand fennt?” 

„So ftopfen wir ihm den Mund. Und 


Hotel Hat 


wenn der Ruf der Baronin Lulu bis | 


zum Semmering gebrungen fein jollte, 


de i ich mit diejet & uſgche | 
jo werde ich mich mit —* dann tue ich doch was und wetze. Sehn 


deſſen 


abzufinden haben. Denit“ für 
Dauer meines Aufenthalts 
ich, die Dame von Nummer 27, 
Rolle der Lulu.“ 

Wenn's Ihnen 
Laſt macht!“ 

Das laſſen Sie meine Sorge ſein. 
Nur bitte ich Sie, niemals die Rück— 
fichten zu vergeflen, die ich meinem 
Rufe jhuldig bin.“ 

„Das ift ganz jelbitperitändlid. 
ich merbe die Zeit geniehen, 
man mich. als Tugenbfpiegel reſpektirt. 
Haben Sie 'ne Ahnung!“ 

Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt, daß 
Sie keinen Anteil 
niſſen, die mir unter der Firma Lulus 
etwa zuteil werden.“ 

Sie wollte ihr die 


die 


nur nicht zu viel 


on 


=. 


Hand reichen 
fie.von fih mit vornehmer Grandezza. 
„Wer find Sie, Madame? Was wol 
len Sie von mir? ch bin die Ba 
tonin Elfe von Gotland,. 


und werde mich niemals erniedrigen, 


reichen.“ 
jehritt fie zur Türe, Nicht übel, Dachte 
Eliter: die it ja rajch in ihre Rolle 
hineingewachſen. 

Auch gut!“ rief ſie ihr nach: 
lennen uns nicht vor den Leuten. Und 
bie Boft werben wir jchon austauschen, 
ohne Aufjehen zu machen.“ 

Sie warf einen legten Blid in den 
Spiegel: 
bie Dame Lulu. 
ginnen.“ 

Da tlopfte e8 — und auf das „Her- 
ein” erichten zu ihrem Erjtaunen der 
Biltolo mit der Frage, was Frau Ba- 
ronin befeblen. 
befahlen nicht. 


Das Spiel fann be- 


Sie mwunberte fich 
nut, daß man fam, ohne daß man ge- 
zufen war, Dem Jungen jchoß das 
Blut ins Gefiht — und in feiner Ver- 
legenheit jtammelte er: 
ivat, als hätten Frau Baronin geklin- 
gelt.” 

Der Junge tat ihr leid. Er war 
fo Hilflos und anscheinend rettung3los 
verdiebt.. Sollte jchon dieſer Pikkolo 
ahnen, was für eine Rolle fie da über: 
nommen hatte? Mit einem aqutmüti- 
gen „bummer Bengel“ Lie fie ihn 
laufen. Sie jelbit aber machte fich 
auf zur Stimiefe. 


II. Kapitel. 
3milchen Weg und Waldrand dehnte 
fih — ſanft anſteigend — das fchneeige 
Feld, auf dem Meifter Schnalzer fein 
Brot verdiente, indem er jportbe- 


Hätten Ste einen 


Hal 


0 lang wie dieſer Surſche 
und hätten 


Wehen Hals 


"Die | 
übernehme | 


haben an Erlebs= | 


„Sp, alio von jeßt ab bin ich | 


Nun, Frau Baronin | 


| den des Stilaufs untermies. 


fa—fa 


— —“ — > > 


fliſſene Jünger in den Anfangsgrün— 
Von 


| fern nahm es fich aus wie ein meibes 


' feine nedifche Kurzmeil trieb. 





in der | 


Hemd, in dem ein Heer von Flöhen 
Kan 
man aber näher, fo fah man, mie Men 
chen jeglichen Alters und Gejchlechts 
pon der ehrwürdigen Matrone bis zum 
fechsjährigen Anirps die aelben, lan 
gen und fo überaus läftigen Verkehrs— 
hindernifie, die ihnen wie Blei an den 
Füßen hingen, nah dem Kommando 


beweaten. Sie „mebten“, wie man 
das nannte, ihre Stier, fo etiwa, tpie 
die Fliege ihre Vorberbeine weht: 
Uebuna, die den Zmed hat, den Schnee, 
der fih an diefe Gehmwerfzeuge anzu= 
eben pfleat, wieder abzumachen. 
Zeit zu Zeit löfte fich dDiefer oder jener 
aus der Reihe der MWebenden und 
rutfchte zu Tal, fam aber nicht weit, 
fondern fiel irgendwo in den Schnee, 
aus dem er vergeblich veriuchte, jtch 
wieder aufzurappeln, da die Unglüds- 
hölzer dies unmöglich machten. 
„Fleißig! fleißig!“ rief HerrSchnal 
zer, „nur nicht müßig! Sehn Sie je— 
mals, daß ich müßig bin? Ich tue im— 
mer etwas. Und wenn ich nichts tue, 


Sie: ſo!: Und der Meiſter, 
— an einen Löwenbändiger ge— 
mahnte, zeigte ihnen, wie man es ma— 
chen mußte. Da ſtrampelte die un— 
ermüdliche Frau Oberſt a. D 


ne 


da bemühte fich die hagere MiE 
Moore, die fich Tchlotternd und zähne- 
flappernd aus der Reihe der Leiden?- 
aefährten Ioslöjte, weil fie ins Rut 
ihen fan und mit einem „O 4 
auf den zuckenden Lippen hinunterfuhr, 
bis ſie dalag, ein Häufchen Unglück, die 
Stier wie zwei 


Dear! 


Da übte ver ernit- 


| bafte Herr Riebnit und fein Freund, 


| der 


2 En | mebte 
wie zur Bekräftigung. Uber Lulu wies | s 


| men ijolde gegeben hatte, 
Sch weiß, |. 
was ich meiner Würde jchuldig Din — | ; 


q ⸗ EN | um 
einer Berion wie Ihnen, die Hand zu | 


Mit aut aeipieltem Hochmut | 


lächelnde Herr Ebenftein. Da 
die zierlihde Tilly Kalewenbt 
und ihre minder zierlihe Schmweiter, 
der man unborjichtigerweife den Na: 
alle 
fragten mie die Hennen den Miit. Flo— 
—* Kalewendt betätigte ſich gleich— 
alls, aber abſeits von der Muſterriege 
Herrn Schnalzer, der er längſt 
entwachſen war. Eigentlich gehörte er 
überhaupt nicht mehr auf die 


ia 
mie 


Uebungswieſe, aber zu XZouren fehlte | 
| ihm der Mut; 


votre | diefem einen ledchen Erde ficher; das 
J 


er fühlte ſich nur auf 


| fannie er, hier war er unter den Blin- 





„sh — mir | 


| Kunitftüce, 


— — — — — — 


den König, und hier vollführte er, be— 


| neidet von den Anfängern und be- 


wundert bon den Zufchauern, die fich 
am Fuhe bes 
pflegten, Tag 


für Tag ſeine paar 


mer nicht hinwegzukommen ſchien: ſo 
verwundert blickten die runden, etwas 
glotzenden Augen in die Welt. 

Ja, und dann war heute eine „Neue“ 
gekommen, die mit dem Mut der Ver— 
zweiflung auf 
Elepen des Herrn Schnalzer hinaufae- 
Ihlürft war: eine hübfche, fchlant ae: 
wachlene Frau, 


o Von 


| 


| rundete wie eine Kartoffel, 
eine | 
| ein grauen 





Läm- 
mermann, welche die Maſſen ihres Lei- 
bes in ein paar Sporthoſen gezwängt 
hatte; 


Abhangs anzuſammeln 


Nun ja, er war ein wenig 
eitel, der junge Herr Kalewendt, der 
etwas klein und unſcheinbar geraten 
war und über dieſe Tatſache noch im— 


| mohl, 


Ausrufungszeichen gen | 
i Simmel agefehrt. 





zwei Skiern zu den 
| zentual beteiligt werden. 


mit großen blauen | 


‘Buppenaugen, bie einzige, die feine Ho- | 
jen, jondern einen Rod anhatte und | 


durch diefen Stich ins qut Bürgerliche, 
man fönnte jagen Philiftröfe, von den 
übrigen geiviffermaßen abftah. Die 
Dame murbe viel beachtet. Und man 
fühlte fih durch ihre Anmefenheit ge- 
ehrt. Denn e3 wurde feitgeftellt, und 
einer fagte e3 dem anderen, daß diefe 
Dame die Baronin Gotland jei, die 
aejtern Abend angefommen war, 
diefer flüchtigen YFeitjtellung des Na- 
tionales mußte e3 fein Bemwenben ha- 
ben, und die Frage, welche der beiden 
Baroninnen otland e3 wäre, konnte 
vorläufig nicht erörtert werden. Denn 
ein Kommandoruf des Herrn Schnal- 


Bei’ 


zer machte allen Pripatgefprächen ein | 


Ende. Das MWeten hörte auf. 
Kolonne follte zu Tal fahren. 
fie tat e83, 
mutig. 
diatoren, Die dem den Zirkus betre- 
tenden Nero das „Morituri te falu- 
tant” zuriefen: „Die da fallen follen, 
grüßen Dich!“ 

Und fie fielen, Der eine friiher, der 
andere fpäter. Sie fielen und fie lagen 


Die 


Und | 
Hoffnungslos, aber todes= | 
Aehnlich den römischen Gla= | 


ba, wie bon — Kugeln dahin · 


| nicht 


| ein 


getafft. Eie tagen da und firedtten bie. 
Hölzer in die Luft und rubten fich 
aus von dem ewigen „Wegen“. Gie 
hatten ausgewetzt. Von Aufſtehen 
teine Rede. Es iſt ihre Beſtimung 
zu fallen, dachte Kandidus, der ſich 
unter den Zuſchauern befand. Es iſt 
das geheime und uneingeſtandene Ziel 
aller dieſer Unglücklichen, die ſich dem 
Stifport in die Arme werfen: fie wol» 
len auf der Erde liegen. Wenn fie das 
erreicht haben, dann fann ihnen nicht 
mehr viel paffiren. Bor allen Dingen 
iönnen fie dann nicht mehr hinfallen. 
Und das ijt ja doch der ftändige Ge— 
genftand ihrer Eorge, folange fie noch 
auf den Beinen jtehen. 

Hier aber wurden feine Gebanfen 
abgelentt dur einen Gegenitand, der 
in rafenber Geſchwindigkeit auf ihn 
lostam, plötzlich in ſich zuſammenſank, 
ſich mehrere Male überſchlug und 
wahrſcheinlich noch weiter gerutſcht 
und gekollert wäre, — wenn er nicht 
— Herrn Kandidus auf die Füße ge— 
fallen wäre und an den kräftigen Bei— 
nen des Dichters einen natürlichen 
Halt und Stützpunkt gefunden hätte. 
Das kleine Paket, aus dem ein paar 
Stier drohend wie die Stoßzähne 
eines Elefanten herausragten, ent— 
puppte ſich als die unverehelichte Tilly 
Kalewendt, die von ihrem unfreiwilli— 
gen Retter alsbald aufgehoben und in 
die Natur hineingeſtellt wurde, worauf 
ſie ſich lachend bedankte und für die 
unſanfte Begrüßung gewandt und 
ſchelmiſch um Entſchuldigung bat. 
Mit unverhohlenem Vergnügen be— 
trachtete er das zierliche Kind, das ſich 
nun anſchickte, ſeitwärts und in Staf— 
ſelbewegung die Höhe wieder zu gewin— 
nen, bon der es ſoeben heruntergepur— 
3elt war. So ivie e8 dahinging in 
jugendlicher FFreudigfeit, die Augen 
blißend, die Wangen gerötet, erichien 
e& dem Nachfchauenden wie eine Ver> 
förperung des Winterfports, wie ein 
richtiger Kleiner Eisfobold. 

„Sefällt fie Ahnen?” hörte er je: 
mand hinter fich fagen, und als er fi 
umfah, erblicdte er einen Mann mit 
dunflem Volldart, der nach mei Set: 


1 el i | ten auseinanderftrebte, mit einer Nafe, 
des Herrn Schnalzer auf und nieder 


deren Spibe feine war, fondern fich 
und mit 
Schlitaugen, die ein goldener Zwicker 
bededte. Die o-beinige Geltalt frönte 
Zylinder, gewiß ein Uni» 
fum in diefer dem Sport gemeihten 
Gegend, 

„Wie meinten Sie?” verfegte Kan 
didus mit der Miene fühler Zurüd- 


| haltung. 


„Sie verzeihen,“ budelte der linbe- 
fannte und lüftete nunmehr den 34: 
Iinder, „mein Name ijt ‘Poppelauer. 
NK mollte jchon immer |hre merte 
Befanntfhaft machen, Herr Kandi- 
dus. 
haben. Ich will Sie nicht anpumpen. 
Hahaha! Meine Geſchäfte ſind ſolide 
Geſchäfte. Ich bin Agent für Schwei— 
zer Seidenſtickereien. Hören Sie zu. 
Ich will Ihnen nichts verkaufen. Ich 


habe ein rein menſchliches Interſſe für 


Sie.“ 

„Zu gütig,“ ließ der andere halb 
ironiſch dazwiſchenfließen. 

„Ich bin ein Menſchenfreund. Ja— 
Herr Kandidus, es gibt noch 
Idealiſten.“ 

„Und was wünſchen Sie von 
mir?“ erkundigte ſich der Schriftſteller, 
den die aufdringliche Art des mit leb— 
haften Armbewegungen auf ihn ein— 
redenden Menſchenfreundes beluſtigte. 

„Ich von Ihnen!“ rief dieſer, faſt 
erſchrocken über die Zumutung, daß er 
von einem Menſchen etwas wünſchen 
tönnte. „Gar nichts wünſche ich von 
Ihnen. Im Gegenteil. Ich wünſche 
Ihnen gefällig zu ſein. Und wenn ſie 
Ihnen zuſagt, die junge Dame, die 
Ihnen da ſoeben vor die Füße fiel wie 
eine Frucht vom Baume — es war 
ein Wink des Himmels oder ich will 
länger Poppelauer heißen — 
wenn ſie Ihnen zuſagt — denn ſie iſt 
liebes Mädchen und ein kluges 
Mädchen, und auch das andere iſt alles 
in ſchönſter Ordnung — wenn ſie alſo, 


wie geſagt, Ihnen angenehm iſt, mein 


werter Herr Kandidus — ich bin näm— 
lich ein Geſchäftsfreund von ihrem 
Herrn Papa — dann mache ich die 
Sache und führe Sie bei der Familie 
ein.“ 

„Man hat Ihnen gewiß Auftrag ge— 
geben,“ meinte mißtrauiſch der Schrift— 
ſteller. 

„Aber Herr Kanbibus,” verfete 
Poppelauer mit der Miene des fehmer 
Gefräntten, „wofür halten Sie mid 
denn?” 

„Für einen Heirat2vermittler,“ Tachte 
Kandidus, „Für einen jener bortreff: 
lichen Menfchen, deren Zived e3 tit, an- 
dere Menjchen alüslich zu machen, fo= 
fern fie nur an ihrem Chefegen pro= 
Und nun 
danfe ih Khnen für Ihr Antereffe; 
aber mit mir brauchen Sie fich meiter 
ieine Mühe zu geben. Denn ich bin 
ein armer Schluder.“ 

(Fortfegung folgt.) 


— Die aute Freundin. — „Und 
weißt Du, Elfe, was mich an meinem 
Bräutigam am meiften entzüdt? 
Seine prächtigen Zähne!” — „Sa, 
man findet fie jelten jo gut, und ich 
hätte ihm jicher feinen Korb geaeben, 
wenn er fie damals fchon gehabt 
hätte.” 


Mountblemens 


Offen das 


ss MINERAL 


Weltberühmt in der 
Behandlung von 


RHEUMATISMUS 


an "Clemens ii m 230 Meiten von ' 
* me . 
Zurätabtende Gira x h Eau 
ker t-Gats jede balde e Funde 

rtes Buch und 


Sie brauchen keine Angſt zu | 


/ ER 


MuslinUnterzeug 
Korſet⸗-Schützer 


Nachttleider für Damen, Slipover Fa— 
con, V oder vierediger Hald — elegant 
mit Spiken und Etiderti bejekt, 1 
regulär $1.00 wert, zu de 
Korſet-⸗Covers für Damen, Front und 
Rückſeite mit Spitzen und Stickerei be— 
ſetzt, Band Beading — 

regulär 29c, fur 


namen. Beinkleider, Umbrella-Facon — 
finiſhed mit Ehujter von Tucks, 220 


hohlgeſ. Flounce, reg. 38c, zu. 
Handtaſchen 


Feratol Handtaſchen Seidene MoireTa 
für Damen, kleine ſchen, in 
und aroße Sorten, blau und braun — 
fancy Silber- od. mit Moirefutter 

Gun Metal Geſtell, mit Kleingeldbörſe; 
mit Kleingeldbörſe, reg. Sc wert 


iert bis ASE | Montag 69c 
. , e 


Ta B:.;; nur 

Stickerei u. Flouncings 
453öll. Swiß Stickerei Flonneing, leicht 
beſchmutzt, ſehr hübſche Aus ze 50 
von Muitern, wert $1.00, c 
27,01. Swih Stiderei ah ah nette 
geblümte Entwürfe f. Konftirma 9, 
tionsfleider, wert bi3 396; Nard De 


17381. nette fchattirte Flonmeing, fehr 


hübſche Muſter, wert bis 25e 


> xX 3 
die Yard nur 
Beſticktes Edging und Bar Fabrik 
Enden von 4 bis zu 6 Yards 8 
reg. Preis, 8e: ird 


Kurzwaaren und Beſatz 


Barrette u. Stedfämme, Berniteln, 100 Mt.. 
Metall, Gelluloid. u. Serninöpie, Gr. 
56, einige find zu 2 Dhd. auf der Slarte, 
wt. bis zu 450 Dtud., Montag, Karte....15e 
Bulgar. Banding, wert bis 150, M......... 2e 
2e Houſehold Stecknadeln, Nadeiſpitze, 6 Pt. dc 
2e Berltmöpfe, afiort. Gr., Ted 


21 u. 


3e nidelplatt. Sichherheitänadeln, Karte...... le 


lc Bugelwahs, überzog., 2 Stück für 

lc Paf. Harrnadein, gerade od. gelv., 2 für,. 
5e Nähfelde, ichw’z, weih, farb, Svır...31 
10 Kinderitrumpfhalter, alle Gr., 
2. Gr. 2 in 1 Schuhwichie, 
19€ Strumpfnalter f. Tamen, Raar 
3 D 
wei, 


ac 


BE... 


(feine Poſt- od. Phonbeſt.), Ep... 


Draperien 


2 Kiſten, Fabrikausſchuß, eins. 
Spikengardinen, aff. weiß, cream ır. 
1. 5 VdS. lang, nette Muft., 
sit Raareftt ausac, werd,, 


( Arab, ı 
fönnen 
Stück 


100 Mb, Trabrifpartie extra feines ad 


Bar inen —A arab. farb, 36 Zoll breis, 
bon vollen Stücken, große Auswahl von Mu 
ſtern, Colonial und Cathedral, 

regul. 250 Wert, Yard 


100 Dutzend Fabrifk Seconds, Opaque ji 


Waſſerfarb. Fenſter 
6 Fuß lang, afſort. 
guten Rollers, regul. 


Rouleaur, 36 
Farben, auf 
Preis 257, ält.... 


Matraken 


50 Zoll breite Matraken, 
baben eine Watte-Oberlage, 
rem geitreiftem Xiding iiberzogen, 
leren Sarben, alle Größen, s 
$2.50 Werte, Zll.cuce.ce Gnnsnnnnsense % 


5oll breit, 


im mitt 


1.49 


Lokalbericht. 


Deutſches Theater. 


— — 


„Das Konzert“ heute und morgen. — 
„Im Hafen“ zur Matinee. 


Hermann Bahrs geiſtvolles Luſt— 
ſpiel „Das Konzert“ wird im Deut— 
ſchen Theater heute und morgen Abend 
die letzten Male aufgeführt. Morgen 
Nachmittag ſoll Engels' Fiſcherdrama 
„Im Hafen“ gegeben werden. Am 
Montag wird das Theater geſchloſſen 
bleiben. 

Für den Dienstag Abend wird „Ni— 
ſowaſſa“, ein Indianerdrama aus 
Milwaukees Sagenzeit, von J. Saum 
Kurtz, angekündigt. Die Direktion be— 
zeichnet es als neu und eigenartig, 65 
Perſonen wirken mit, und wahrſchein— 
lich wird auf alle Fälle die Schauluſt 
des Publikums befriedigt werden. Die 
Rollenbeſetzung folgt: 


Asleeno, Wiuneba — — Jos Danner 
Nis⸗O⸗Was⸗Sa, ſeine Tochter....... .Lore Duino 
Iſanowa, fein Cohn. 

Mangotheiie, Menominihäuptling,. 
‚Dir. Ude Saupt 
‚Albert Sondern 
....Dtt0 SKtottfa 
Kr, Muehlhan 
Marrahno, Winnebagokrieger. .Guſtav Kleemann 
Wabeno, Winnebegoprieiter...... Ludwig Koppee 
Oche-Moneſan, einñe alte JIrolefin 

‚gouife 


5 — ——— 
deinrih Loewenfeld 
VJames Brückner 
Kurt Kupfer 
... ‚Margarete Mabler 
‚Karola Breper 
Sanders 
Liane Reingärtn’r 
Krieger, Greife, Frauen und Minder. 
der Handlımg: lrwald am unteren Mil: 
. waufeefluß. 
Zeit: Zu Anfang de3 1Tten Sabhrhundert. 
Negie: Ludwig Aopper. 


Am Mittwoch und Donnerstag foll 
dasfelbe Std gegeben werben, und für 
die Abende von Freitag, Samdtag und 
Sonntag ift des dänifchen Schriftftel: 
lers Guſtav Wied unterhaltendes 
Luſtſpiel „Zweimal zwei iſt fünf“ an— 
geſetzt. Am Sonntag Nachmittag, 
dem 8. März, wird Sudermanns 
„Ehre“ wiederholt werden. 


Helene Rothe 


Wabalio, : Menominibäuptline.. 
Kickwajubh, Winnebagofrieger.. 
Dabiniah, Rinnebagofrieger.... 


Manamonab 

Eriter rieger.. 
Zweiter Nirieger... 
Teitter Krieger.. 
Vierter Krieger.. 
Erite Prautiungfer.. 
Weite Brautiungf er. 
Dritte PBrantjungfer 
Vierte Brautiungfer 


Ort 


Nur ein „Bromo Quinine“, 


Das iſt —A Pssye QDuinine 
Gebt nad der UnterfHri t „E. W. Grobe“, Heilt 
Erfältungen in einem ice, Grippe in amei, 2öc, 


nbsiacım 
— — ñ— — — 


VBVom Grundeigentumsmarkt. 
Große Liegenſchaft von der Edward Hines 
Cumber Co. angekauft. 

Zum Preiſe von 8200,000 hat die 
Edward Hines Lumber Co. von Chas. 
P. Taft in Cincinnati und deſſen Gat— 
tin eine große Liegenſchaft an der 
Wood Straße, zwiſchen dem Fluß und 
dem Drainagekanal, käuflich erworben. 
Die Hines Co. hat den Plat ſchon ſeit 
einer Reihe von Jahren pachtweiſe be⸗ 
nutzt. 

das ehemals bom „Chicago —— 
* DU y ude und 


ſchwarz, 


Be 


ic 


ee 


Kings Mafchinenfaden, ihwarz oder 
114r 


Rottinaham 


15c 


Habrif-Partien — 
find mit ſchwe⸗ 


ll 
> ts 


"I NBerte 


Scidener Boplin — nlänzender ? Buenden | 
ſehr hübſche Qualität, in allen leitenden 


Schattirungen, 65c Sorte — 39 


Fabrifverfaufspreis 
Meilaline—365Bllig, marinchlaue, and 
für Waiſtings, 


peneilgeſtreifte Meſſaline 
beſter 31 Wert, 49€ 


hübſche Längen, 

Fabrikverkaufspreis 

Eine Partie 543ůll. reinwollene Clogkings 

— alle beliebten Geivebe und Schattirunes | 

gen, nicht für Iveniaer als $1.50 49€ 
‚Re 


fonitivo zu haben, Fabrifverf.-Rr 
5638. Sturm-Serge, nur in marinehlan 
und braun, ſchwere twilled waſchechte SOe 
— Kadrif-Verfanfspreis 
fiir mut 
Geſtreifter Gingham, Muſter für Shür- 
zen und Sfirts, echtiarbig — 

5e 


20 Yards-Grenze, Yard......... 
Dreß Prints, gran farrirt und ge- de 
ftreift, volle Stüde, 20 Md.-Grenze. 
Gewebtes Madras Shirtina, für —- 
. Männerhemden, Bencilitrei- 

ten, 25c ivert, Die Mard 

36581. Trei-Bercale, belle und * 
Muſter, 3—10 Yards lang, 384 
echtfarbig, 10c wert; die Nard.. De 
Boplin, mercerifirt und brofabirt. alle he: | 
liebten Yängen, alle Schattirums gie 
gen, wert bis 10, Die Yard 41 


Knaben-Kleider 
Vorfolkanzüge für Knaben, aus blauem 
Serge, Cheviot u. Caſſimere, 
neue Frühjahr-Facons 8*81.95 
Kniderboderhoien für Anaben, in blau, 


fach aeitreift und aemischt, 30 


jpezieller Wert für nur........ 


Für Montag in der Grocery:- Abteilung 


Friichgebad, zone uder Vin» 
nillaCotfies, 12cWt., Pf. . Ve 
White City Soda 

Crackers, Pf 

Butter, Meadow Hill 
Creamery, Pſd 

Feinſt. impt. Roque⸗ 
forttäſe, ver Pfde ! vb. 
Eier, feine, große, di⸗« 

reft don der Farm De. er 
Swifts Seen Butte- 


feine Nr. 
Schinten, 


lraut, Büchſe 
Wisc. mehl. 


toffeln, Buſhel.. 


rine, ver Pfd 

Neue holländ. nemiich- 
te Särinae, Ken 
Norweg. Sardinen in 
rein. Slidvenöl, 3 Bcıhf.. 


Aneivp Malt, 


2560 


ghetti, 


—— N 


a7 PROCRESSIVE alas 


167—T1 W. Wafhington Straße find | 
bon Edward E. Dapples an Edward | 
H. Emrid von Indianapolis, von dies | 


jem an Willard W. Gterling und 
Yrant DO. Hudfon und feitens Diejer 
an E. N. Whitehead übertragen wor: 
den. Das Grundftüd wurde im Jahre 
1885 von der Poft Abjtratt Co. zur 
Rate von $15,000 das Nahr unter 
einem auf 99 Jahre lautenden Kon- 
tratt an Robert %. Shanklin verpad)- 
tet. Inzmwifchen hat Adolf Lichtitern e3 
fäuflich erworben. 

Das zwölf Wohnungen enthaltende 
Zinshaus an der Siübmeltede von Ca— 
talpa und Glenmwood Avenue, hypothe- 
farifch belaftet zum Betrage von $26,- 
500, ilt von Emanuel Levey zu nicht 
genanntem Preife an Erneft Fort ver= 
fauft worden. 

Zum Preife von $28,000 hat Xr= 
thur W. Donnerstag bon Morris Er: 
tradher ein Grundftüd nebjt Laden 
und Mohnhaus an Milwaukee, 75 
Fuß füdeftlich von Evergreen Avenue, 
übernommen. Zmei Grundjtüde an 
Milmautee Avenue, nahe Girard ©itr., 
bat Irma B. K. Cohn zum Preije von 
520,000, bezw. $23,000 an Barney 
Natenberg; bezw. Harry Safanoräfy 
berfauft. 

Bertha Schulzte Hat von Rudolf 
Molf zu nicht genanntem Preije ein 
hnpothefarifch zum Betrage von $12,- 
000 belaftetes Zinshaus an Sheffield 
Avenue, 225 Fuß nördlich von Grace 
Straße, übernommen. 

Das Wohnhaus nebit Grundftüd 
Nr. 934 La Salle Anvenue ift von Eb> 
ward W. Randall, in Malone, NR. 2., 
für angeblih $15,000 
Provus verfauft worden, und zu glei: 


chem Preife haben Goldie Raplovic | 


und Gertrude Renouh von Mojes 
Shapiro das Grundftüd 734 ©. Her: 
mitage Une. nebit dem darauf befindli- 
chen dreiftöcigen Gebäube gekauft. 


Bom 2. März an wird fih die 
Geichäftsitelle der „Abendpoit‘ in 
dem Gebäude Nr. 225 Weit 
Wafihington Str, 


1 Ina. eur. vienic 
Pfd. 12 


Franis neued Zauer:- 


Granul. Zuder, (m. 
Tee od. Kaffee) 10EfD. 
YLlantation, Bonota od. Erlect 
Peaberry Kaffee, 
Voſtum Cereal oder 
Rafet.. 

Böc BWafhburn Gold Medal De 

das 4 Wbl #1 


Stinners — oder ne 
3 Rafete für. 


an Dapid | 


zwijchen | 





Fifth Ave. und Franklin Str., be: | 


finden. Ferniprehnummer wie bis- 
her: Main 1498. 


— rn — 


Ungariſche Theatergeſellſchaft. 


Gaſtſpiel im Globetheater heute Abend 
und morgen. 


Die New Yorker ungariſche Theater⸗ 
geſellſchaft, die im vorigen Monat im 


hieſigen Globetheater durchſchlagende 
Erfolge erzielt hat, beginnt heute ein | 


zmweitägiges Gaftfpiel, welches ebenfalls | 

im Globetheater ftattfinden wird. Zur ı 

Aufführung gelangt Heute Lehars 

„Luftige Wittive“ mit Frau Ylona 

Thurg als Danile, eine Rolle, in wel⸗ 
diefe ben 


| folge ein künftlerifches Zufammenfpiel 


Fin Berfauf von 
 qulen, Beiriedigenden Waaren 


Direkt an uns von der Weberei und Fabrit und End offerirt zu 
&iner großen Erfparniß. 
Waſchſtoffe und Rleiderltoffe. 


SER N 
4 — N N n 


Mäntel — Kleider 


Kleider für Damen und Mities, in -ein- 
moll. Serge umd feid. Meiialines, nett 
beiekt, Größen 16 bis 44, ſchwarz und 
farbig, wert bis $7. 98; um eine ſchnelle 


Räumung zu erzielen, in 3 381. 00 


Bartien au 83, $2 und. 


Stirts für Damen, reine © Wolle, PBana- 
ma und Serge Sfirt3, ſchwarz, blau und 


braun, 83. 98 wert, ſoweit ſie 1 00 
. ° 


reichen, zu nur 
Auswahl von 100 Damen: und Mifies: 
Mänteln, Arabian LYamım * Plüjd 
Mäntel, 825.00 Werte, 

weit jie reichen, au 


32351. merceriseb Bongee, alänzender jeib. 


$1.50 Weduhren, groücs 
bernideltes Gehäufe, mit 
unterbrochenem Nlarm 
auf 43öll. Glocke; ga— 
ramtiyfer Zeithalter — 
eine 81.50 ecuhr, am 


Montag ver⸗ 8 
kauft für — c 
— —— — — — ——— 
Handſchuhe 
Schwarze Caſhmere-Handſchuhe für Da 
men, 2. Claſps, mit fancy Seidenfutter 
oder Chamoisfutter, Odds und Ends— 
reguläre 3dc und 25c Werte, 
ri... BE: 15c 
Fanch Golf-Handſchuhe u. Doppelte Mit- 
tens für Kinder, Odds u. Ende, 10€ 


unf Zöc. Werte, um zu räumen. 

— — 
Strumpfwaaren 
Schwarze | baummoll. und fliehgefütterte 
nahtloje Damenjtrimpfe, Odds u. Ends, 


reg. 12120 und 15c Werte; dc 


Finiih, fpez. für Watits ımd Kleider — 
alles qute Längen, alle Echat> 
rumgen; Fabritverfaufsprets 
36zöll. ungebl. Muslin, ſchwerer runder 
raden, beite S% Sorte, 20 
Yards-Grenze; Fabritverkaufs pr. Ac 
Gebl. nahtloſe Bettücher, 812490, einige 
leicht fehlerhaft,. ans ertra quiem Sheet- 
ing, fertig zum Gebrauch, wert 49€ 
bis Söc, Eure MAusivahl, Y». 
Gebl. türkiſche Babchandtücher, ſchwere 
|aroße Sorte, rea. 1Sc Enrte — 12: c 
— — jedes 

1 Vartie Kiſſenbezüge, aus autem Mus 
lin, frei von Drejiing,, wert bi3 
18e, Auswahl jedes 
Gomforter, mit janitärer Watte aefüllt—— 
mit Eilfolinesllederzug, einige in_ zwei 
Stitden gemacht, wert bis $1.50, 
Fabrikverfaufspreis ‚ jeder 
Gehäkelte Bettdecken, gefranſt od. sefännt 
neue Marſeille' Muſter, dauerhafte 87 
Sorte, 1.39 wert, Nabritve ri.-Br ‘€ 
Seinen Graih Handtuchzeng, mit echtfar— 
bigem Border, ſehr ſchwere 
Zorte, 12:50 wert, Nard 
Sanſilk Häkelgarn, alle Schatt., 
auch weiß u. ſchwarz, De Wert. 
19€ Spisen-Genterpiece, erste 
Auswahl bon Mujtern, jedes. 


Gediegnene Zahnarbeit. — Heine 
Schmerzen. — Ulle Arbeit gn- 
rantirt. — Mäßiae BPreife, 

55 Goldfronen, 22 Karat..24.00 


Rorzetfanfronen, insanaas 23.50 
Batten, ohere oder untere..... 


Beſte Platten 


as. 
DR. BLOOMENTHAL 


md Afliitenten bei Wieboldts. 


ipeziell zu 


Schwarze und baumwoll. nahtlofe Män- 
neritrümpfe, doppelte Ferien und 
Zehen, reg. 10c, für .. dc 
Schwarze und baumm. nahtlofe Damen: 
Strümpfe, doppelte Ferjen und 

Zehen, regulär 10e, zu 

Schwarze gerippte baumm. nahtlofe Kin- 
deritriimpfe, „doppelte Ferien ıt. 
chen, Gr. 5-94, reg. 10c, zu, 6c 
Schwarze u. farbige Gaihmere nahtlafe 
Babiesſtrümpfe, Odds und Ends, 5e 


reg. 1246 wert, ſoweit ſie reichen. 
— — —— — —ñ — 
Gas⸗Heizer 


hir rabrifpartie Comfort Gnd-Heizer, Finnen an 

® Birgend einem Gashrenner angebracht 
werden, heizen ein großes BZintmer, 
50e Wert, morgen zu 


Fleifhwaaren 
Porter Honie Steafd, von maidgemä- 
itetem brief. Vieh, Mid 
Hammelstoteletten, bon ber Lende, 
ver Rfd 
Nound Steaf, von maidgemäftetem 
— sn....... 17c 


Zelfo, Föitl. Deifert, affort. 
Flavors, 3 Pafete........ 250 
Elub Houſe friſche 

lernenl. Roſinen, dat. LIec 
Feinſte jap. Head 

Reis, 3 Pfd 

Johnſous Galv. Waſchſeife — 
Dont, fvez., 10 ©t 
Kitchen Kienzer 
Schenerpulver, 3 
Star Naphtha Be 
pulver, groß. Palet.. 
„Tefmo ſolid vad. 
Tomaten, 2 Büchſen.. 

Fch Weitern Auderforn, © a 
75c, 6 Büchſen 


Ye 


—* Einf. 
39 


—— — 


Bid..:.. 250 —W 


20c 


250 


hieſigem Vieh, ver 


Schmalz, aroße weide Stüds, 
pet Pfund ä 


Zunnh Bros! Whidten, bottleb in 
Bond. lafhe 6Tc, 5 Flalhen für... 
Vennſhivania Rye W 


Bi 


—0 el IN 7% öhiäten, 1 1.95 


51. an 
an I Runden, bolle, Dt., 9 
Galifornia Portwein, regulärer Preid 
$1.25, per Bellens 


ee 
Re een 


. ⸗ 
Frei für Dich, meine Schweſter 
Frei fur Sie und jede Mitichweiter, Die 
Fr te un jede ufheit een 
bin eine grau. 
fenne bie Leiden bon Frauen, 
babe bie —— gelunben 
werde Hollftändig umfonft meite Haus: 
Behandlung mit vollen Unweijungen an jebe 
— jenden, bie an Frauentranktheiten leidet, 
8 ift mein Bunid,a en Frauen bon biefer Heiz 
lung zu —— 3 wen tete Leierin, für 
jeibft, Lodter bre Mutter, oder 2 
Kelle er. ünfe he Ihnen ee agen u 
ertläuen, intaste Ha un te lönnen eo Are Argeiide 
gi e benien m. änner ie frauen» 
ei 3 nicht ver ftehen. Bas Frauen aus 
wiſſen. *2 wir ein Arzt. 
e Behandlung eine 
Weihfluß oder Benenrrs 
ung Fr Ealen 172. 
ation, Sms fe in ben @iern,neit der den 
zu. o —— unb @edärmer "Süme: , niedergiehende 
endes — —— alle, 
"8 Bla, enieiden dur al Berurfanit und unfen 
unich ift es, Ihnen eineboll ige ® 
Et. damit Siefel — bag Sie ia eioR ü 
—8R Bedenten Sie,ed e bebanbi ung voll * * en. 
nb wer een And, — am d koneks bus das aus 1 * 3 ober 
weniger 218 3 Yırıyı en > . vs —— Urbeit oder 8 ar Ören. 
Senden Siemir nur e, ihreiben — Higung ai wenn Sie 
ed wollen, und ih werde J en bie ur F ent sehen e Behandlung ienben — E 
in unbedzuctem Briefumihlag, poliwendenb. 3 werde gänen ferner Solftänbt ‚me ‚n 
Bu trauen Verztlicher jerather" mit erflärenden Jlluftra denen onen bie ou 
Sie telbenp ind, unb wie suse a ganz Teıdt eldft gu Hauie —* können. Jede u oe 3 
ih mir ae 
teffe ujende 
um a — a bilft al en. Kyeng ar Bari, —— mi —E 
ton Toeehtern. will Eu ein ein au 
——— amd ze oder ee rn An it Kam. a a a anne bes 
Wo fie aud) wohnen mögen, id Tann ie an Damen in Ihres enRa wi «6 kennen und fro eines 
keidenden Frau erzählen, dab bieje Belbstbehandlung —* — — heilt m I uns da 5. art, 
Fräftig und wohlgeitaltet madt, Senden Sie mir nur Ihre Adresse und bie freie Behan D’Tass 
wehözt Jonen, ebenjo das B Echreiben Sie Aoch Heute, ba Gie Diefe Offente nit mieberiehen aan ai 
Mrs. M. Summers, Box G 1, Notre Dame, Ind., U. $S. A. 


ein großer Unterichteb zmi« 
fchen einer gründlichen Unter» 
fuhung und einer oberflädli- 
hen Unterjucdhung ber Augen. 


Wir unterfuchen jedes Auge feparat und gründlih und 
ftatten fie mit den richtigen Gläfern aus, 

Sahrelange Erfahrung hat uns bewiefen, daß, hätten wir 
feine Zufriedenheit gegeben, wir nicht die 30.000 zufriedenen 
Kunden hätten, die wir heute haben. 


Ledes Baar Augengläjer, 7 


die wir verfaufen, ift eine 
Kalte Elettriihe, 


Wohltat für 
SS. Augen, 
Nehmt ben Elevator, 


nehmer gefunden hat. Morgen Nad)- 
Stadtrichter NRobinfon verurteilte 
heute die Chicago Railmays Company 


mittag wird „Der kleine Graf”, eine 

überaus melodiöfe ungarifche Operette, 
für Webertretung der Ordinanz, welche 
die Luftwärme in den Elektriſchen 


geſpielt, und morgen Abend gelangt 
Melchior Lenghels weltberühmtes Dra— 
vorſchreibt, in 24 Fällen zu 8600 
Geldſtrafe. Die Temperatur in den 


ma „Der Taifun“ zur Aufführung. 
Wagen fſoll nur 32 bis 86 Grad be— 


Die Geſellſchaft beſteht durchweg aus 
tüchtigen Künſtlern, und es iſt demzu⸗ 

tragen haben, vorgeſchrieben ſind 50 
bis 75 Grad. 


ſowohl in der Operette wie im Drama 
zu erwarten. 


— Liebe iſt das Rendezvous des 
männlichen Egoismus mit der weib⸗ 





(LTE 


1509-1519 
FULLERTON 


AVE 


Kauft bei Krumm’s und jpart Geld 


Bargains auf dem Hauptiloor | Grocernipezialitäten für Mon= 


J — 

für Montag, den 2. März. 
1 Kiſte Twilled Baby Flanell, Reſter, 
in roſa, marineblau und weiß, 6: 
reg. 121%c wert, fpez., Nard... ;c 
500 Dusend extra ſchwere türkiſche 
Handtiiher, Größe 15X40; 
reg. 19c Werte, für 
Ingebleichtes Bett CSheeting, 40 Zoll 
breit, 10 513 20 Nard-Stüde, 
reg. 9c wert, jpe3., Yard 
Schwere Percale Kimono Schürzen — 
volle Größe, in dunkelblau und bell 
fartirt und geſtreift, beſſer m 
untere frühere Sorte, 3 
Patentleder und Gunmetal Higb Cut 
Knöpfichuhe f. Kinder, Grö- 1 0 
Ben 4—-S, rea. $1.35, Paar. L+ 
Blaue Chambranhenden für Männer, 
Anosfeag Qualität, reg. für 
50e verfauft, ipe3., 


Canvas Männerhandſchuhe, 4c ( 
Beate, DaE Baar „u uucie 
Derbt aerivptes Männer-Interzeug — 


Hemden ımd Holen, ımfere 35 
35360 


tea. 50c Kleidunasirüude, jedes 
tet m ——— ( 
s — A on 
Bargainsinunjerem Bajement 
unter rea. 3dc Wert, jpea., jed. 
Sauce-Caſſerole, 
reg. 49c wert, Ip 


Schwere galvaniſirte Rocheſter Waſſer— 
eimer, 14 Quartgröße —RX 
ne 
Hellgraue emaillirte 
mit Deckel, volle 64 uartgröße· 5e 
ſpez +) 


Bargains auf dem 2, Floor. ? 


2 a a | 
Teddy Bear Crib Blanfet3, in rofa u. 
blau; Größe 3UX40, reg. 59c wert, $ 


ſpez. jedes, 396; Größe 69 ) 
36X48, rea. T5c wert, jede?.. c 


Inland. 


— 350 Zahlungseinftellungen diefe 


X 


Woche, 263 in der gleichen Woche des 


Vorjahres. 


— Die proteſtantiſche Episkopal— 


firche des Landes hat foeben einen Ba 


itorenpenfionsfonds gegründet. 


12:€ 


Seifenſchnitzel, 4 Pfund für 


Short R 


tag, den 2. März. 
10 Stücke Rub-no⸗more Seife und 1 
Packet Rub⸗no⸗more Powder, 
für nur 
Stücke A. ©. Mail-Seife für. .30c 


8 Stüde deutiche melirte Seife f. .30e 


? Beitine Cleanjer, 3 reg. de Stüde, 11e 


11c 
Santos-Kaffee, gut u. ſchmack⸗x ge 
haft, 3 Pfund für 2 
Tee — ertra fanch Gun Powder oder 
Eng. Beakfaſt — 
Pfund nur 


| Grtra Grocery: Spezialitäten 


für Dienstag, den 3. März. 


JVork und Beans, Libbys, reg. 
15c Büchſe, für nur 
Weißer Eſſig, Gallonenkrug, 


ſpeziell nur 


Wabenhonig, extra ſpez., 


2 Waben für 


Red Croß Macaroni oder 
Spaghetti, 2 Packete 


für 

Catſup, Club Houſe Marke, 

reg. 150 Flaſche, 2 für 

Navybohnen, 4 Pfund für ...... 19e 


⸗ a 
Heachlef unfer wöchentliches Firkular 
Fleiih- Specials für Montag, 2. März. 
Friſche Spvare Ribs, Pfund „...101gc 
Chops, Pfund nur ...... 15360 
ket Speck. Pfund nur .....1ölge 
ib Subppenfleiſch, Pfund.. 106 
Knochenloſes Rump Corned 

Beef, Pfund nur 


DECT, 


Vork 


c 


Speziell — Friſche Fiſche jeden Mitt— 
woch und Freitag. 


— Giftmordverſuch heute in San 


Sole, Kal., an den Frauen Benfon 
und Hodgez; Kind der erjteren geftor- 
ben. Frau Hodages liegt im Schei— 
dunasprozeß; ihr Gatte ift ein frühe- 
rer linteroffizier, David Bennett, 
Simmermieter der Trrauen, berhaftet. 
Unter dem Arbeitgeberhaft- 
pflichtgeieß wurden in Ne Morf dem 
bei der Arbeit im Fahrſtuhlſchacht zum 
bettlägerigen Arüppel zerquetſchten 


Rad gejhäftlichen Rüdfepläg 
in Ylinois hatte fi vor über vier 
Sahrzehnten der Schweizer Heinrich 
Volg am Neofha bei Ehanute, Kanf., 
ala Einfiedler niedergelafjen. Erjt als 
man auch feine Hunde mitnahm, ließ 
er fich 1903 bei Hochmwaffer vom Dad 
feiner Hütte retten. Geftern fiel er 
auf dem Eife, und heute liegt der 89: 
jährige Grei3 im Sterben. 

— $150,000 hat ber Börjenfpefu- 
Iant Widener in Philadelphia für eine 
Büfte, ein Meifterwerf des im 15. 
Sahrhundert Tebenden 
Gettignano in Ylorenz, bezahlt; dieler 
Tage hatte er erft für eine Raphaeliche 
Madonna $700,000 und für den be- 


rühmten Helm ber italienifchen Nem | 


Horker Familie Morifini H80,000 be- 
zahlt. 

— Lebtes Jahr machte Willtarn 
Hohyne, Sparta, Wis., fein Teftament, 


enterbte darin feine Tochter, Yraı | 
Guy Wilfon, und feinen Sohn, W. 


R. Hohyne, und beftimmte eine andere 
Iohter, Frau Grace Phillips, als 
Haupterben. Dann erfchoß er jeine 


Gattin, die enterbte Tochter und fich. | 
Frau Phillips klagt jegt auf den Nach | 


laß, deffen Wert $50,000 ift. 


— Gefchäftsführer Weigel ſchilderte 
dem Kongreß⸗ 


in Trinidad, FKol., 
unterfuhungsausfhuß die bahnbre= 
enden Reformen der Colorado Tzuel 
und ron Eo. zum Schuß. der 20,000 
Kohlengräber, die dortigen Kohlenfel- 
ber jeien bie gefährlichiten des Lan- 
dee. Die Ausländer feien gerade jo 
tüchtig mie die ameritanifchen Kohlen- 
gräber. Die Unterſuchung ſchloß 
heute. 

— Die Leitung des nationalen 
Frauenſtimmrechtsverbands hat heute 
alle Anhänger aufgefordert, überall im 
Lande am 2. Mai Verſammlungen 
abzuhalten und dann den Kongreß zur 
Erteilung des Stimmrechts an die 
Frauen aufzufordern. Frl. Jane 
Addams iſt eine der Unterzeichner des 
Aufrufs. Acht Tage ſpäter ſoll in 
Waſhington ſelbſt eine Maſſenkund— 
gebung veranſtaltet werden. 

— Die Farmersfrau Cynthia Buf— 
fum bei Little Valley, N. Y., vergif- 
tete, Juryſpruch zufolge, am 24. Aug. 
J. J. ihren Gatten und ſoll im April 
im elektriſchen Stuhl ſterben, hingegen 
wurde die wegen Gattenmordes 1901 
zum Tode verurteilte und ſeither im 
Gefängniß des County Berks, Penn— 
ſylvanien, ſitzende Kate Edwards ge— 


insgeheim in ein unbekanntes Alten— 


en 


Bilbhauers | 


taatsmänner und Patrioten. ' 

Zu den Tapfern, deren gedacht wer⸗ 
ben muß in einer Zeit der Jahrhuns 
bertfeierlichkeiten zur Erinnerung an 
bie Befreiung Deutihlands und bie 
Erlöfung des Rheinlandes von frans 
zöftfcher Herrfchaft, gehört auch Prinz 
Viltor von Wied, der 1782 ‚geboreng, 
zweitjüngfte Sohn des Yürften Fried- 
tih Karl von Wied und feiner Ge- 
mablin, einer Tochter de Grafen 
Ludwig Ferdinand von Sayn-Witt- 
genftein-Beriebura. Er ift einer ber 
Helden, die, weil ihnen die politifägen 
Verbältniffe und die Ohnmacht des 
Vaterlandes nicht vergönnten, auf 
heimifchem Boden für die Freiheit zu 
fampfen, ihr Schwert in den. Dienft 
noch kampffähiger Feinde Napoleon3 
ftellten, um menigjtena fopiel, wie ih- 
nen perfönlid‘ möglih mar, der 
Sminaherrfchaft des Welteroberers 
Abbruch zu tun. Er ift auch einer 
ver beflagenswerten Deutfchen, die auf 
fremdem Boden Blut und Leben für 
die große Sache laffen mußten, che 
die Morgenröte deuticher Freiheit, das 
Ziel ihrer glühenden Wünfche, fihtkur 
wurde. 

Prinz Viktor von Wied erlebte in 
feinen NJugenbjahren die von Frank— 
reich Herüberbraufenden Stürme, den 
Untergang des Deutfchen Reiches, dus 
friegerifche Elend des Rheinlandes 
und befonder3 der Neumieber Gegend 
und fammelte in fich einen -glühenden 
Hab gegen die Verderber jeined en=- 
gern DVaterlandes und die Unterjocjer 
Deutfhlande. Da er im Berlaufe 
feiner Ausbildung noch eine befontere 
Befähigung für Kriegswiſſenſchaften 
verriet, ſo läßt es ſich erklären, daß 
ſeine Eltern ſeinem 1801 erfolglen 
Eintritt in öſterreichiſche Dienſte kei— 
nen Widerſtand entgegenſetzen konn— 
ten und wollten, obwohl ihnen das 
Jahr 1800 bereits zwei Söhne ge— 
raubt hatte, den älteſten Prinzen 
Klemens Karl, der nach langjährigem 
Siechtum ſtarb, und den Prinzen 
Chriſtian Friedrich, der ſeinen als 
öſterreichiſcher Ritimeiſter bei Freiſing 
erhaltenen Wunden erlag. Prinz 
Viktor von Wied trat als Stabska— 
pitän in das Regiment Erzherzog 
Karl ein, machte den Feldzug von 
1805 und die Schlacht bei Auſterlitz 
mit und kam 1806 nach Krems in 
Garniſon, wo er mit Ingrimm und 
Trauer den Zuſammenbruch des preu— 
ßiſchen Staates erlebte und trotzdem 
mit ſeiner heiß geliebten Mutier 


arshal 1e 
X ompany 


fündigen für 


nächite Woche an 
Die erſte Ausſtellung 


von authentiſchen 


Frühjahrs-Moden 


— in — 


. Tofrgrapfiche Noligen 
| 
| 


ftern von Goup. Iener begnadigt und | 
— 375,000 ijt der Ueberfhuß der | Neger Ihorne $25,000 Schabenerfaß | 
Gajtipielmeltreife der Bajeballliga= | gegen dieGrundeigentumsmatlerohn- 
tlubs „Sox“ und „Giants“. | fon, Adams und Oreafon zuerkannt. 


heim gebradt. 
— Der Legislatur von oma tit 


Briefe voll ſtarken Zukunftshoffens 
austaufchte. Im Feldzug von 1809 
zeichnete er fich bet dem unglüdlicen 


ußen-Hewändern 


‚sber für 


— 


[> 


— Drei Landitreicher wurden ges | 
tötet, alz in Milmautee geitern yrach- 
wagen vom Bahndamm jtürzten. 

— Der 350. Jahrestag der Geburt 
Shafeipeares, 23. April, foll in allen | 
Schulen New Yorfs gefeiert werben. 

“—- Des Schwindels mit Floridaer 
Offſtbauland ſchuldig erklärt haben 
fich in Hanfaz City R. 9. Martin und | 
Joſeph Borders. | 

— In drei Fallen der Verlegung | 

des Manngejeßes angeklagt wurde der | 
Milttonärsfohn und Zebemann Whit 
ey in San Franzisto, 
250,000 das Jahr hat der 
Staat New York jährlih durch fal 
ches Gewicht bei Kohlenlieferungen 
verloren. 

— Emanuel Horn, früher in Wind 

hat in feinem 
neuen Heim Le Grande, Dre, jeine 
junge Gattin und fidh erjhoffen. 

- Leichte Erderjchütterungen, im 
700 bis 3500 Meilen Entfernung 
eiate heute früh der Erdbebenapparat 
in MWafhinaton, D. K., Cleveland und 
Milmaufee an. 

— An Fort Wanne, Ind, fand 
eine Verfamntung zur Förderung de3 
Planes des Baues eines Barken— 
kanals von Chicago über Fort Wayne 
nach Toledo ſtatt. 

— Ausgewieſen wurde in Tacoma 
die vor acht Tagen beſuchsweiſe dort 
eingetroffene japaniſche Gattin des im 
Orient wohnenden amerikaniſchen 
Arztes Dr. MeDaniel2. 

— Als ſchmachvoll und tyranniſch 
bezeichnete Gouv. Bleaſe von Süd— 
Karolina einen Geſetzentwurf zur 
ärztlichen Unterſuchung aller Schul— 
finder und belegte ihn mit Veto, 

— GShiwer verbrannt wurde Frl. 
Hattie Netherford aus Chicago im 
krantenbett in New Orleand, von der 
16jährigen Nellie Griffith, deren Mut- 
ter fie bejuchte, aber gerettet. 

— Nur etwa 20 der 350 unglüd- 
lichen Mädchen, melche in St. Loui3 
Dur) die Sperrung des „Ienderloin“ 
auf die Straße getrieben werben, ha= 
ben das Hilfangebot der jrommen 
Reformer angenommen. 

— Durh Erplofion entitand heute 
früh im Haufe der MWittine Gtella 
Maries in Spofane Feuer. Die Frau 
und zwei ihrer Kinder verbrannten, 
zwei andere holten, von der Mutter 
abgefgicdt, Hilfe und famen davon. 
Megen einer Wette verfchludte 
geiterr in Kolumbia, SU., der Stalie- 
ner 'Campant 97 Nidel, fein Gegner 
Gatbint brachte eS auf fieben, Heute 
werden von Werzten die Nidel „ae: 
hoben”. 

— Don Studenten verfolgt und er- 
ichoffen wurde heute in. Mount Ber: 


ron, Ia., der 25jährige Howard Dan- | 


nina, ber durch die Schlafzimmerfen- 
fter im Häufe der weiblichen Studen- 
ten zu fchauen pflegte. 

— Bion Eity feierte heute mitMufit 
und Dankgottesdienit im Iabernafel 
den dritten Kahrestag der Beendigung 
der Kontursverwaltung der Ortichaft. 
Empört waren die Guten, als fie auf 
den Treppenstufen des zweiten Taber- 
nakels Tabaksjauche fanden. 

— Der Legislatur von Maſſachu— 
ſetts hat heute Sittlichkeitslommiſſion 
als Urſprung des ſozialen Uebels den 
Geldnutzen der Bordellwirte, Zutreiber 
uſw. und gewiſſe Arten Kneipen als 
mitfhulbig,-bie Hälfte: der Gefallenen 
‚ober für geiftig unenfoidelt erflärt 


* 
— 
A — a Ay >. 


| ing Company“ 
| Malt Corporation“ mit $15,000,000 


| Kinder 


Ein Biertel aller Arbeiter in 
Groß New Hork ift beichäftiqungslos. 


| Ein Konferenzausfhuß don Bolfs- 
| twirtjchaftlern, darunter Prof. Hender— 


jon von der Chicagoer Univerfität, 
jucht dort nach einer dauernden Be: 
jeitiqung des Webelftandes. 

— Die ftaatlihe Nubanitalten: 
fommilfion von New Nerjen hat wegen 
übertrieben hoher Kapitalifirung und 
als aefhäftlih unnüg ein Gefuh um 
Verjchmelzung der „Umerican Malt- 
und der „American 


Kapital abgelehnt. 
— Ihre Mitwirkung bei der Für- 


' Torae für die durch den Krieg in Bul 


carien zu MWatfen gemordenen 78,000 
erbat von der Gattin bes 


— 
St 
< 


ein Entwurf empfohlen worden, mo- 
nach nur der Gouberneur und der bor= 
figende Richter des Staatsobergerichta 
zu erwählen find, erfterer das Amt 
für öffentlihe Sicherheit "leiten, die 
Vorfteher aller anderen Vermwaltungs- 
äweige ernennen und mit ihnen ein 
SKabinet bilden foll; der- Richter fol 
alle anderen Staatsoberrichter ernen- 
nen und die Nufficht über alle anderen 
Richter im Staate führen. Alle jurifti- 
Iher Zopftram foll befeitigt werden. 
— Zum dritten Mal haben die Nem 
Yorker Gerichte die Enterbung von 


ı Willtam Copeland Rhinelander durch 
' feinen Vater, der 50 Millionen Dol- 


lars hinterließ, beftätigt.  Cnterbt 


| wurbe er, weil er erft ein Dienitmäb- 


heute die Paftorenfrau Furnajieff aus | 


Sofia. 
größten Elend entgegen. 


färbte Kunſtbutter beichlagnahmten 
Bundesbeamte geſtern in einem St. 
Louiſer Wohnviertel und luden ſie auf 
den Wagen des Beſitzers, ließen dem 
Gaul die Zügel und er trabte dann 
nach einem Stall am Union Markt, 
wo noch mehr ſolche Kunſtbutter ge— 
funden wurde. 

— Eingeäſchert wurde heute in New 
York die Leiche des Donnerstag an den 
Holgen einer Blinddarmoperation ver- 
ſtorbenen Baßſängers Putnam Gris— 
wold, der mehrere Jahre der Berliner 
Oper angehörte. Kaiſer Wilhelm 
ließ einen Kranz an der Bahre nieder— 
legen. 

— Obwohl ſeit Dienstag kein To— 
desfall am Scharlich in Urbana— 
Champaign vorgekommen und das 
Befinden der erkrankten 20 Studenten 
befriedigend iſt, dauert der Auszug der 
Studenten fort, doch werden alle Mon— 
tag zurückerwartet. Die Kirchen blei— 
ben morgen, der Vorſicht halber, ge— 
ſchloſſen. 

— Da durch Anſchaffung größerer 
Lokomotiven die Oregon Waſhington— 
R. and Nav. E. um 50 bis 75 0.9. 
mehr Fracht mit dem gleichen Perip- 
nal, ivie vor fünf Jahren, befördern 
fann, haben die Schaffner und Brem- 
fer der Bahnaejellichaft als Anteil an 
dem NReingewinn höheren Lohn und 
fürzere Arbeitszeit gefordert. 

— Oberarzt Dr. Warbaffe vom 
Deutichen Hofpital in Brooklyn führte 
die fchwere mirtfchaftlihe Lage der 
Aerzte im Allgemeinen, in einem Bor= 
trage in Brooklyn, für Die vielfach 
oberflächliche Behandlung von Kran 
ten, für die Teilung der Gebühren 
und für da3 Beitehen der Quadfalber 
an. 3 fei ein bitterer Dafeinstampf. 

— Laut lebtwilliger Verfügung 
wird die Leiche bed Donnerstag in 
Brooklyn, N.Y., verjtorbenen beutichen 
Arztes Dr. Klemens Fulda verbrannt 
und die Afche um feine Pflanzen auf 
feinem Landfit in North Port, 2. 5, 
geitreut werben. Dr. Fulda var ala 
Naturforfher in millenihaftlichen 
Kreifen befannt; er Hinterläßt u. U. 
eine wertvolle Sammlung von Funden 

aus der norgefhichtlichen Indianerzeit. 

— 40 ganz arme Einleger in ber 
Bank im Siegel’f hen Waarenhaufe in 
New York haben Sekretär Goldftein 
ton der Univerfitätäfiebelung; bem 
$50,000 für folche Zmede übergeben 
murben, um Abfchlaaszahlungen  ge= 
beten, 
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Die Kinder fehen jonft dem | 5000 das Jahr zu erhalten, forie 


chen der Familie, Maggie McGinniz, 


erbat ı Oattir | und nad) der Scheidung die Kellnerin 
aatsjefretärg Bryan in Wafhington | 


Julie Maier geheiratet hatte. Er ijt 
aelähmt und blind und darf, um 


| $1000 jährlich vom Nachlaß der Mut- 
— 130,000 Pfund ungeftempelte ge= | 


| 
| 


| 
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ter, nicht in New York wohnen. 
wohnt in Albany. 


— — — 


Er 


Ausltand. 


— Orkan in Claresholm, Alberta, 
mehrere Häuſer eingeweht. 

— Der däniſche Landtag hat den 
Schiedsgerichtsvertrag mit den Ver. 
Staaten gutgeheißen. 

— Ueber $200,555 Baargeld mur- 
den heute aus einem Bahnpoftamt in 
Paris geftohlen. Die Polizei vermei- 
gert Auskunft. 

— Zum erjten Mal ift e3 heute 
John Martin, Glen Ridge, N. Y., ge: 
lungen, von Argentinien im Kraftwa= 
gen über die Anden nad Chile zu fah- 
ren: 

— Die Gegner dbe3 Präfidenten 
Gomez von Venezuela haben fich ge- 
einigt und General Hernandez, Füh- 
ter der Nationalpartet, auf den Schild 
aehoben, 

— Der britifche Appellhof hat ent- 
Ichieden, daß Frau Maldivin Drums 
mond, frühere Gattin des jungen Chi- 
cagoer Marſhall Field, Eintommen- 
jteuer von ihren Einkünften, $50,000 
bor ſechs Jahren bezahlen muß. 

— Auf dem Gleitfluge bon Kon- 
Itantinopel nad; Alerandria, Eäypten, 
ſtürzten heute zwiſchen Damaskus und 
Jeruſalem zwei junge türkiſche Offi— 
ziere, Fethy und Sadi Bey, aus großer 
Höhe ab und wurden zerſchmettert. 

— Die chineſiſchen Regierungstrup⸗ 
pen haben den Menſchenſchlächter Wei—⸗ 
ßer Wolf und ſeine Mordgeſellen un— 
ter Verluſt von 4000 Mann auf bei— 
den Seiten geſchlagen, nachdem durch 
Gleitflieger die Stellung der Ver— 
brecherbanden ermittelt worden war. 


— Unter Anklage des Diebſtahls 
von dem verſtorbenen Kardinal Ram— 
polla gehörigen „Artikeln“ wurde deſ— 
ſen Kammerdiener Caretti in Rom 
verhaftet. Ob die „Artikel“ die ver— 
mißten Wertpapiere und diplomatiſche 
Korreſpondenz ſind, wird nicht ge— 
ſagt. 

—. Der auſtraliſche Gelehrte Dr. 
Fox iſt ſeinem Lebensberuf, Behand— 
lung von Gebiſſenen gegen Schlangen— 
gift, heute in Kalkutta, Indien, erle- 
gen, al3 er gerade die Wirkfamteit ei- 
nes neuen bon ihm erfundenen Mittels 
eriviefen hatte. Er überfah eine von 
fünf Bißmwunden einer Sch bei 
Anwendung des Mittels und- 
nicht gereiiet werben. 


x L ar, 


| 


Rüdzug der vfterreihifchen Armee bei 
Regensburg aus, geriet aber, füniwer 
verwundet, in franzöfifche Gefangen 
fhaft, auß der er erft furz vor dem 
Sriedensichluffe erlöft wurde, 

Er trat aus dem öfterreihifchen 
Heere, dad nad der ſchweren Nieder— 
lage bed Katjerjtantes- faum Hoffen 
durfte, jo bald miebder dem allgeivul- 
tigen Napoleon entgegentreten zu Töit= 
nen, und begab fih auf die Reife nad 
dem fpanifchen Krieasfchauplage, ber 
Thon lange das geheime Ziel feiner 
friegerifhen Sehnfucht mar. In 
Rückſicht auf die Abhängigkeit des 
fürſtlichen Hauſes von dem Protektor 
des Rheinbundes mußten Zweck und 
Weg der Reiſe natürlich ſorgfältig 
verſchleiett werden. So reiſte denn 
Prinz Viktor angeblich zu Erholungs— 
zwecken durch die Balkanländer und 
Griechenland und dann in beſchwer— 
licher und gefahrvoller Seefahrt über 
Malta nach Cadix, wo er nach mehr— 
monatigem Warten unter dem Na— 
men eines Grafen von Braunsberg 
mit einigen preußiſchen und öſterrei— 
chiſchen Offizieren in die ſpaniſche 
Armee eintreten konnte. Er wurde 
dem Generalſtab des Oberſſen Sars— 
field als Obriſtleutnant beigegeben 
und ſtand am Ende des Jahres 1810 
am Ziel ſeiner Wünſche, d. h. aber— 
mals im Kampfe gegen den Feind 
ſeines Vaterlandes. In den Schlach— 
ten und Gefechten des ſchrecklichen 
Feldzuges von 1811 zeichnete er ſich 
überall durch außergewöhnliche Tap— 
ferkeit aus und gewann die opferwil⸗ 
ligſte Zuneigung der von ihm geführ— 
ten, aus Schweizern und Wallonen 
gebildeten Brigade. In einem Nadji- 
gefecht bei St. Telio infolge feines 
tapfern lUngeftüms gefangen genont= 
men, mwurbe er meuchlingd bon einent 
Franzoſen in die Bruft arfihoflen, 
der ihn des franzöftfchen Kommandos 
in der Wallonentruppe wegen für ci- 
nen Franzofen hielt. Bon jeinen 
Truppen imiebder befreit, murbe der 
tödlich vermundete Prinz in den er> 
oberten Drt St. Felio gebracht, imo er 
am 29. Januar 1812 ftarb. Namen 
und Gtand des gefallenen Helven 
erfuhr der jpanifch: General erjt ver=- 
traulich nad deilen Tod durch den 
Jäger Buchfieb, den der Prinz aus 
der Heimat mitgenommen hatte. Volle 
zwei $ahre brauchte dann der treue 
Diener, um nad vielen Abenteuern 
auf Um- und Schleihmwegen mieber 
den Rhein zu erreichen und der fürit- 
lihen Famitie die lebten Grüße ihre? 
Heldenfobnes zu üherbringen. 
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Kirhenweihe, 


Morgen findet die Einweihung des 
neuen Gotteshaufe® der evangelilch- 
lutherifhen St. Stephandgemeinde, 
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Spezieller Tiſch— 


Bargain. 
Spitzen Shbelf— 
Pavpier, in allen 
beliebten Far— 
ben und Ent— 
würfen 
Nards 


Feine Ratine — in Cordirter 
hellen Schattirun— 
gen, reguläre 250 
Qualität ſpe⸗ 
gieller Verfauf, die 
Yard nur 


15€ 


plin, alle 


für nur 


Schuh-Department. 
Damenſchuhe, Velvet und Gunme— 
tal Calf, hohe und niedrige Abſötze, 
die beſten 82.50 Schuhe, 9 — 85 
allen Größen, für +09) 
Männerihuhbe—Lederarten_ Pa:ent, 
Gunmetal ud Tan, zum Schnüren 
u. Knöpfen, gemacht, um fie $2.50 
und $3 verfauft zu ter- 1 85 
den, alle Größen, fir... + o) 
300 Baur Knöpfihube für Knaben, Gun 
Metal, ftarle —— Größen 
bis zu 2, Werte 1.75 u. 2.00, 
um fie fnell zu räumen ‚1.39 
Hohe Top Echuhe für unge Mädden ır. 
Kinder, Batent Gunmetal und PVici Aid, 


einf. u. Pat. Cuff, fait alle Gr., 
2.50 und 2.00 Werte, Raar 1.45 


Damentleider 


Miſſes-Kleider, aus ſchwerem Percale 
— in hellen oder dunklen Farben — 
kurzen Mermeln, reg. $2.50 Wert — 


ſpeziell dieſen Ver— 1.48 


fauf nur 

Weihe Laton MWatit3, mit vollem und 
beitidten Kragen und Manfchetten —- 
reg. $1.00 Wert; Dielen 

fpe3. Verfauf für nur 

Damen-Stirt3, in pleated Gffet — 
marineblau und jchtwarz, 
$3.00 Wert, fvegicll, 
dieſen Verkauf 


regulärer 


— — — 


Streikpoſten unbequem. 


Henry Buſſe, der Präſident der 
in Chicago 
Heighis, hat den Erlaß eines Ein— 
haltsbefehls gegen den Lokalzweig Nr. 


„National Brick Co.“ 


geſtreif⸗ 
ter mercerized Po— 
Schatti⸗ 
rungen, ſpez. Ver— 
kauf — die 


25e 


und Putzwaaren 


für Damen, Mädchen und Kinder. 


Baumwollene Dreß 
Serges, 30zöllig, in 
fancy geſtreiften u. 
karrirten Muſtern; 
196 wert, ſpez. Ver 
kauf die Yard, 


12%c 


Nard 


Männer : Dept, 
59e mercerized Männerhemden, grau 


und lohfarbig, mit meichem 39€ 
befeitigten Siragen, fpeziell....We 


——————— — — IT NT. 
Ganzwollene Kammgarn Sweaters 
für Knaben, in allen Facons und 
Größen, wert bis zu 32.75, 98c 
fpe3. um „u räumen ” 

Domet Flanell Blouſen für Nnaben, 

mit militärſch zuzuknöpfendem Kra— 


gen, Größen 6 bis 15; 
25 Werte, fur 


American yamily Seife, 
6 Ctüde für . 
Sharpville feine Indiana Tomaten, 


"erlfauf, das Bund 
‘ 
270 
Große ſuße kernenloſe Orangen, 
Whisley, volle Quarftflaſche............... 
Peerleß Milch, 3 Büchſen, (große 
30c Sorte, da8 Pfund z... 25 


die Büchfe zu * 
Juſtrite SchotoladeDrops, für dieſen 10c 
Ned Label feine alte Dunlität Portwein, 

volle Quartflaihe, ältl......uooosussnnncenne 

bei diefem Verlauf, das Stück zu 44 2e 
Carlsile, feiner alter vottled in Bond 82% 
Zündhölzchen, aroßes Batet, 

für dieſen Verlauf 

WIR) Wie ——— 
Extra feiner Peaberry Kaffee, unſere 
Royal Marke beſtes weißes Diehl, 
24% Pfund Sack 67e 


Kolumbia Damenflub, 


Einen Gefellihaftsabend für feine 
Mitglieder, deren Angehörige und 
Treunde gab geitern der Kolumbia 
Damentlub. Nachdem Frau Liftemann, 


Bedford Cord Suits 
ings, 25c Qualität, 
ſpezieller 
Verkauf.. 
Tennis 
ſchwer gefließt, 10€ 


wert, fve3. 79 
Verkauf, M 20 


—Beſte Groceries hier— 


| 


Spez. Bargain 
für Männer, 


Arbeit3:Hemden 
fir Männer — 
au grauem 
Domet Klanell; 
militäriſch. Kra⸗ 


gen, 59c 38c 


wert... 
Weite: American 
Euiting, 15c Werte 
—  fpezieller Bers 
fauf— die Nard of 
rirt zum Preife von 


de 


‚15c 


Flanell 


Unterzeug ⸗Dept. 
Wooltertur Comfort gefließtes Un⸗ 
terzeug, $1.00 wert — 9 
fpeg. Verlauf z.osoosnen« c 
Naturwollenes doppelbrüſtiges Un⸗ 
terzeug f. Männer, 81.75 
wert, ſpez. Verkauf .... Lo 
Creamfarbige ggflichte Leibehen für 
Sünder, Fleine Größen, 23e 
tvert, fpez. Verkauf . ‚10€ 
Weihe: geflieht. Damen-lintergeug, 


50€ und 59c wert — 9 
Ipe3. Verfauf Werne en. € 


Baſement. 
Se ee ——— 
Rott3 Sad Bügeleifen, ganz vernidelt, 
Eifen für das Set — mit Stanb und 
— —— 
nr Zuders und Rabmbes 
hälter, hübfch entworfen, 15€ 


jpeziell das Baar „oowcene.e. 
Weiße Rorzellan Saucegeſchirre — 


regulär 5c, um zu räu= % 
+ Ve eu men, für nur ... ·· · ··..*** 


Bandwurm nit Kopf vertrieben 


‚Keine Echmerzen, fein Falten, leicht 
einzunehmen, effektives Mittel, Grefft 
Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


290 der Gemerkichaft der Ziegels, 
Kacel- und Terrafotta-Arbeiter beim 
Kreiägericht beantragt. Er wünfdt, 
daß der Gemwerkihaft unterfagt wird, 
Streifpoften an feiner Yabrit auf- 
zuftellen. Zofalzmeig 290, jagt ber 
ı Kläger, beftehe aus Mitgliedern, welche 
vom Lokalzweig Nr. 203 meagelodt 
tworben feien. Mit lehterem habe bie 
„National Brid Co.“ einen Arbeit3- 


Paſtor G. A. Fandrey, ſtatt. Es 
werden drei Gottesdienſte gehalten, 
nämlich Morgens 10 Uhr, Nach— 
mittags 3 Uhr und Abends 71% Uhr. 
Im Morgengottesdienft predigt Prof. 
Zeilinger vom Prebigerfeminar in 
Dubugque, Yomwa, im Abendgottespienit 
Paftor U. Engelbreht von Dconomo= 
oc, Wis. Nachmittags mwerden ver=- 


; .ps . . er Deutiher Uyothe en 
die Präfidentin, die Gäfte, und ganz | 1733 N. Halsted Strasse 
befonder3 die jüngeren, in einer herz- Eae Willow Sir. a 
lihen Ansprache willlommen geheißen *— 
hatte, eröffnete Frl. Gertrud Hemken, 
von Frau Julie Bender auf dem Kla— >“ — ne 
vier begleitet, mit Gefangsvorträgen | ga * — ni öt u Gltern 
die Unterhaltung. Frau E, Kemper eh a die ein Nuto haben?" 
und Herr R. Schent amüfirten die Sebracht, die ei 

— ei 


Zuhörer mit einem fomifchen Duett, 


) 


fchiedene Anfprachen gehalten. Der 
Kirhendhor, unter der Leitung bon 
Prof. K. Kornemann, wird in allen 
Gottesdienften fingen. 

Das neue Gotteshaus befindet Jich 
an 57. und Sangamon Straße, 


vertrag, und fie befchäftige hundert 


feiner Mitglieber. 


* Grira Pale Pilfener und „Bai- 
rifch“, reine Milzbiere der Conrad 


deffen inftrumentaler Zeil- von Frl. 
Anna Belz ausgeführt wurde, worauf 
> Lalla Rydoff mehrere von ihr 
elbft geihaffene „Pianologues“ vor- 
trug... An die en folgende Auf- 
führung des Fuldaſchen Luftjpiels 


Seren M * 


Inte 


3 en 


Bom 2. März an wird fi die 
Geichäftsitelle der „Abendpoft im 
dem Gebäude Nr. 225 Weit 
Bafhbington Str, zwiſchen 
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Wenn Staatsmänner fpredhen. 


Im Verlauf einer Rede vor der Na: 
ionalen Geographiichen Gejellihaft 
fagte geftern der frühere Präfident 
Zaft u. a. bezüglich der meritanijchen 
Brage: „Die Lage ift jo, daß e3 für 
mich unpafjend wäre, darüber zu fpre- 
ben, außer nur dies zu jagen, daß Die- 
jenigen, die leichten Herzens von einem 
Einjchreiten reden, entweder den Ber: 
luft von Menschenleben und die unge= 
heueren Kojten, die das bedingen mür- 
be, gar nicht in Betracht ziehen, oder 
aber nicht wiſſen, was ein bewaffnetes 
Eingreifen ſeitens unſerer Regierung 
in Mexiko bedeuten würde. Diejeni 
gen von uns, die einige Erfahrung 
haben in der Beruhigung eines tropi— 
ſchen Landes mit einer Bevölkerung, 
die von der Mexikos nicht ſehr ver— 
ſchieden iſt, die von Natur aus zum 
Buſchklepperkrieg neigt und lieber 
kämpft als arbeitet — richtiger, lieber 
lämpft und läuft, als arbeitet — ken— 
nen die Schwierigkeiten, denen eine Ar 
mee zu begegnen haben würde, das ein— 
zige Ziel zu erreichen, das wir durch 
unſer Eingreifen verfolgen könnten: 
Ruhe und Ordnung herzuſtellen, das 
Geſetz zur Herrſchaft zu bringen. Zu 
dieſem Zwecke würde es nötig ſein, 
jede Ortſchaft mit einer genügend ſtar— 
ken Truppenmacht zu belegen, und flie— 
gende Truppenabteilungen zu organiſi 
ren, die die Guerillas in ihre Schlupf 
winkel in den Gebirgen und über 
pfadloſe Wüſteneien und Einöden zu 
jagen hätten. Es würde die Unter— 
werfung eines Volkes von 15,000,000 
Köpfen bedeuten. Ich weiß nicht, wann 
wir damit fertig werden könnten. Ich 
weiß nicht, wie viele Menſchenleben 
das koſten würde, aber ich weiß, daß 
es eine ſchwere Bürde für uns ſein 
würde, und daß, wenn wir die ſchwere 
Aufgabe vollbracht hätten, die Zukunft 
immer noch zweifelhaft ſein und unſe— 
rer Regierung und unſerem Finanzwe— 
ſen ſchwere Laſten auferlegen würde. 
Ich würde gewiß nicht mit ſolcher Be 
flimmtheit fprechen, müßte. ich nicht 
genau, mobon ich rede, hätte>ith nicht 
einige Kenntniß und Grfahtiha "in 
biefer Frage. Nichts follte unver- 
fucht bleiben, eine folche Kataftrophe 
zu verhüten.“ 

Das Volk weiß, daß Herr Taft in 
der Beruhigung eines tropiſchen Lan— 
des mit einer Bevölkerung ähnlich der 
Mexikaner einige Erfahrung hat, und 
es weiß, daß er keine beſondere Ver— 
anlaſſung hat, der derzeitigen demo— 
kratiſchen Adminiſtration Liebes— 
dienſte zu leiſten. Es weiß aber auch, 
daß Herr Taft ein Ehrenmann iſt, 
der jederzeit der Wahrheit die Ehre 
gibt; ſeiner Ueberzeugung nach ſpricht 
und handelt und ſich weder von par— 
teipolitiſchen noch perſönlichen Erwä— 
gungen hindern läßt, ſeiner Ueberzeu— 
gung Ausdruck zu geben, wo ſich's 
um's allgemeineWohl oder um Grund 
ſätze handelt. Er iſt viel getadelt und 
geſchmäht worden, aber es ſcheint doch 
heute ſchon gewiß, daß die erdrückende 
Mehrheit des Volkes ſich überzeugt 
hielt, Präſident Taft würde, wenn be— 
fragt, ſeiner früher geäußerten An 
ſicht treu bleiben und nach wie vor 
bei beharren, daß ein bewaffnetes Ein 
ſchreiten in Mexiko wenn irgend mög— 
lich zu vermeiden iſt, ungeachtet der 
Tatſache, daß er damit ſeinen Nach— 
folger ſtützt und es vom parteipoliti— 
ſchen Standpunkte unklug er— 
ſcheinen mag, die ſiegreiche demokrati— 
ſche Partei auf ſolche Weiſe zu ſtärken. 
Denn er gehört zu den Leuten, von de— 
nen man im Voraus weiß, was ſie im 
gegebenen Falle tun werden. Daß er 
es ungefragt tat, daß er aus eigenem 
Drange die Politik ſeines erfolgreichen 
Nebenbuhlers unterſtützt, das 
“eine Aeuberung zu einer patriotifchen 
Zat, die Anerkennung finden 
Eindruck machen ſollte. 

Präſident Wilſon mag ſolche Un— 
tlerſtützung gar nicht nötig haben. Er 
ſteuert einen ſicheren Kurs. Er hat 
noch zu keiner Zeit das geringſte 
Schwanken erkennen laſſen und die hä— 
miſche Kritik und die alle offenen und 
verſteckten Angriffe auf ſeine Politik 
ſind wirkungslos an ſeiner Ueberzeu— 
zung und Zielſicherheit abgeprallt. Es 
iſt auch gewiß, daß er darin die über— 
wältigende Mehrheit des Volkes hinter 
ſich hat. Aber es muß ihm doch eine 
reine Freude und große Stärkung 
ſein, von Seiten ſeines Vorgängers im 
Amte eine ſo rückhaltloſe Billigung 
und Unterſtützung zu finden. Dem 
Volk ſollte das Eintreten des früheren 
Präſidenten für die Politik des jetzi— 
gen, ſeines Nachfolgers, eine große Be— 
ruhigung und Befriedigung ſein. 

Wenn die Staatsmänner einer Mei— 
nung ſind und zuſammenarbeiten für 
das Volk und mit dem Volke, dann 
hat das Gehetze der Politikanten nicht 
mehr zu bedeuten, als das Gekläff des 
Hundes, der den Mond anbellt. — — 


N 


aus 


Der rechte Mann. 


Es iſt ſchon für den, der mit beiden 


Füßen im politiſchen Strome ſteht und | 


bem dabei eine angeborene ntelligenz 
üdlicherweife das Berftändnig all 
ee und beriidelten 


At: 


sei 


TEsSC 


| wirbt. 


madt | 


unD | 


mer und überall Bejcheid zu wiffen. | 


Wie aber muß ji der vorkommen, 
ber in ben rauhen Tagen feiner Arbeit 
in den dumpfen Stunden müder Rajt 
feine Zeit dazu findet, fich ernitlich 
damit zu bejchäftigen, dem fozufagen 
nur ein halber politifcher Verftand be- 
Ichieden ift,—wennaud an ihn dieAluf- 
gabe heraniritt, feinen „Mind aufzu- 
machen?” Dann wird er von hinten 
Püffe fühlen, von der Seite wird man 
ihm Rippenftöße verjeßen, born mwirbd 
man ihn an der Weite paden, und zur 
beiferen Erleuchtung wird man ihn 
mit dem ARnüppel einer phrajenreichen 
Vorjtadtberedfamteit über den Kopf 
ſchlagen. So vorbereitet darf er dann 
an dem ehrenpolliten Amt und Recht 
des freien Bürgers teilnehmen, barf 
jeine wertvolle Stimme in den gur⸗ 
gelnden politiſchen Kochtopf werfen. 
Wie eine Hammelheerde treibt man 
ihn und ſeinesgleichen, unter dem 
Knallen der parteipolitiſchen Hetzpeit— 
ſchen, an die Urne. Er iſt das Stimm— 


vieh. — 


Es gehört, das wird ſicher jeder ſa— 


gen, allerdings ein tüchtiges Maß po— 


litiſchen Verſtändniſſes 
blicks dazu, ein reichlich Teil volks— 
wirtſchaftlicher und tauſend anderer 
Kenntniſſe, um ſich in dem Wulſt der 
vorgelegten Dinge ſeine eigene Mei— 
nung zu bilden. Darum ſind es auch 
die wenigſten, die mit klaren Sinnen 
und mit einer ehrlichen Ueberzeugung 
deſſen, was ſie tun wollen, und deſſen, 
was ſie mit ihrer Stimme vollenden 
helfen wollen, ihrer bürgerlichen Eh— 
renpflicht genügen. Die anderen laſ— 
ſen ſich geduldig oder in Wahrheit un— 
intereſſiert den Geiſt der politiſchen 
Richtung einimpfen, aufſtempeln, und 
handeln unter einer Suggeſtion, die 
den eigenen Willen ſo gut wie aus— 
ſchließt. Das iſt nicht nur in den klei— 
nen politiſchen Katzbalgereien, den lo— 
kalen Angelegenheiten der Fall, das— 
ſelbe Bild wiederholt ſich in größerem 
Maßſtabe bei den Angelegenheiten des 
Staates, ja, auch denen des Bundes, 
wiewohl hier immerhin dem Verſtänd— 
niß durch eine ungemein erleuchtete 
Preſſe etwas beſſer nachgeholfen wird. 
Wer ſoll auch bei den verſchiedenen 
zarteiprogrammen, die ſich ſeitenlang 
und ſtundenlang über die einzelnen be— 
ſonderen „Ziele“ verbreiten, ſei es nun 
lokale, ſtaatliche oder bundliche Politik, 
immer wiſſen, ob dieſes oder jenes 
wünſchenswert oder nicht wünſchens— 
wert iſt, ob es zum Guten 
oder zum Schlechten, ob die betreffende 
Partei ihr Programm einhalten wird 
oder nur als anreizendes Aushänge— 
ſchild benutzt, ohne auch nur daran zu 
denken, ſeinen Inhalt wahr zu machen, 
— wer ſoll das immer wiſſen, wenn 
er nicht gründlich in allen dieſen Fra— 
gen unte rrichtet it? Und mie iele 
find es? 

Da lobt man fih doch die verein: 
achte Platform, zu der fich da neulid; 
ein Mann bekannte, der Jih um ben 
Goupverneursftuhl von Oklahoma be— 
Da finden fich feine für der 
gemeinen Mann fchmer verjtändliche 
Anspielungen auf Dinge, die jelbit 
Gelehrten der Volfswirtfchaft nod) 
Seopfzerbrechen verurfachen. Kein Ap- 
pell an irgend eine Partei, die doc 
immer mehr oder weniger im Geruche 
einfeitiger Qendenzen ſtehen, denen 
immer der Ruf anbaftet tie eine 
Klette, dab e3 ihnen zum archen Teile 
nur um die reiche Beute zu tun ült, 
riht um des MWaterlandes Mohl. 
Nichts derartiges. Keine mortreichen 
Belenntniffe einer jchönen patriott- 
fchen Seele, die fich hinterher Doc 
meiftens als jämmerlihe Spiegelfech- 
terei und Stücdwerf erweilen. Oanz 
einfach und ſchlicht iſt dieſes Pro— 
gramm. „Meine Platform“, ſagt je— 
ner, „iſt Treue gegen das Volk. Ehr— 
lichkeit im Amte, Unbeugſamkeit des 
Geſetzes. Recht ohne Unterſchied. In 
meinem ganzen Leben“, ſagt er, „habe 
ich nie ein Vertrauen enttäuſcht. Wenn 
das Volk auf mich vertraut, werde 
ich es nicht verraten.“ So ſagt er. 


und Scharf— 


Das heißt man noch alte demokratiſche 
‚ Einfachheit und Ghrlichkeit. Eine Re- 


aterung des Voltes, mit dem Bolte, 
für das Volt. Wer joldhen Worten, 
geiprochen in Dffenheit und Mann- 
hbaftiakeit, nicht feine Zuftimmung ge- 


| ben fann, wer fich nicht durd) fie ae- 
ı rührt fühlt, der muß fchon fo tief in 
| den Schlamm des politifchen Stromes 


verfunfen fein, daß ihm fein patriott= 
ches Herz erftidte. 

Und man betrachte fich Dielen jelte- 
nen Mann etwas näher. Er iii durd) 
die früheren Erfahrungen jeines Xe- 
bens, das fih in Sturm und Drang 
vollzoa, befannt geworden mit Elend 
und Not. Er mirb das Leib ber 
Brüder erfennen,. Cr bat in jahre 
langem Studium fi ein richtiges 
Urteil, ein unfehlbares dazu, aneignen 
fönnen über Mein und Dein. Er hat 
eifriq das Gefeh ftudirt und den Feh— 
ler der meiften Rechtsaelehrten vermie- 
den, fih nur theoretifch zu bilden, 
denn er Hat e83 auch praftifh am eige- 
nen Leibe erprobt. Er tennt die Ver- 
hältniffe des Landes wie feine We- 
ftentafche. ft überaus eifriq auf der 
Gifenbahn aereift. Hat bei feinen 
Studien alle Teile des Staates durd)> 
zogen. Und er ift fchließlich mit al- 
len Kreifen der Bepölterung in Bes 
rührung gefommen, mit Hoh und 
Niedrig, mit Reih und Arm, Er hat 
nämlich die Armen beftohlen und die 
Reichen beraubt. Er hat Erpreßiva= 
gen geplündert. Er hat als Räuber 
und Mörder por den Schranken ge> 
ftanden. Er mar einft ein vielge- 
fürchteter Verbrecher. Aber er hat nie 
fein Wort gebrochen. Der verfeinerte 
Norden mag den Kopf jchütteln. Aber 


' o& diefer Mann nicht der Rechte wäre 


für Dflahoma? — — 


— Ein junger Mann erfrantte auf 
— Zuge der Pennſylvaniabahn an 
den eg und I heuie —— in 
rg ind A... pital gebracht, 
ſaſſen von drei Einwanderer» und 


e 


fein wird | 


Abendpoft, —— — den 28. 1 Bebrnar 1914 


Lotalbericht. 


Eine neue Erſcheinung 


Kampagne zeitigt ungewöhnlichgroße 
Zahl unabhängiger Kandidaten. 


Parteilofe und Unabhängige. 


£ebtere gehen meift von unterlegenen 
Faklionen der verichiedenen Parteien 
aus, —euer Kandidat in der 54, Ward. 
— Dorwahl in Oak Parf, 


Die Zahl der unabhängigen und 
parteilofen Kandidaten für den Stabt- 
rat verfpricht diefes Jahr größer zu 
werden als je. Dabei aber muß ein 
feiner Unterſchied zwiſchen wirklich 
parteiloſen Kandidaten, die für die 
Ausſcheidung nationalpolitiſcher Fra— 
gen aus Lokalwahlen eintreten, und 
ſolchen Kandidaten gemacht werden, 
die eine in der Vorwahl unterlegene 
Faktion einer der politiſchen Parteien 
vertreten. Wirklich parteiloſe Kandi— 
daturen ſind ſoweit in der 6., 7., 13., 
20., 21., 27., 33. und 34. Ward zu 
berzeichnen,in denen die Glemente, 
welche die parteilofen Kandidaten her- 
ausgebradt haben, ji an der Bor- 
wahl überhaupt nicht beteiligt haben. 
Dazu fommt noch die Zahl der uns 
sbhängigen Kandidaten, die meift von 
einer unterlegenen Faltion einer Par- 
tei ausgehen. hre Zahl verjpricht 
eben jo groß wenn nicht größer zu mwer= 
den, al3 die der parteilofen Kanbdi: 
daten. in vielen Fällen handelt e& 
jih um Werfuche, die Bewegung. für 
parteilofe Stadtwahlen im nterejje 
unterlegener Kandidaten auszunugen. 


Ad, Bauler indofjirt. 


Eine Kandidatur der letteren Art 
ift die Ald. John H. Baulers in der 
22. Ward, den PBertreter der unter= 
legenen demoftratifhen Faltionen der 
Ward gejtern Abend als unabhängigen 
Kandidaten gegen Guftan BP. Bartnid 
den Kandidaten der Faltion Hearit- 
Harrifon, indofjirt haben. Eine Be: 
mwegung ift in der Ward im Gange 
Arthur Kofetti, den früheren republi- 
fanifhen Wlderman, 
Kandidaten gegen Bartnid heraus: 
subringen. Es ift nicht ausgefchloffen, 
daß Ald. Bauler in diefem Yalle das 
Rennen aufgeben würbe, 


In der 5. Ward, 


Auch in der 5. Ward ijt eine Be- 

ivequng im Gange, einen unabhängigen 
oder parteilofen Kandidaten gegen 
Ihomas U. Dohyle von der Yaktion 
Hearft-Harrifon herauszubringen, der 
Ald. Charles Martin in der Vorwahl 
geſchlagen hat. Meder Ald. Maärtin 
noch Ald. P. J. Carr, fein Kollege und 
Wenbünbeter, haben etiwas mit der Be- 
mequng zu tun, erklären vielmehr, daß 
jie den von der Partei nominirten 
Standidaten unterjtüten- werben. „Ic 
bin für den Kandidaten der Partei“, 
erklärte Ald. Carr heute. Dasfelbe 
gilt von Uld, Martin. Die Be: 
megqung, einen parteilofen Kandidaten 
herauszubringen, geht von gemilfen 
Keformelementen aus, 

Sn der 14. Ward, in der Alb. 
Clancy von dem Sullivanfandidaten 
Ihomas 9. Smith gejfchlagen worden 
it, macht jich eine Bewegung geltend, 
Ad. Elancy zu veranlafjen, al Un: 
abhängiger zu „laufen“. Der Stabt- 
vater hat fomeit nicht viel Luft. 

In der 34. Ward haben die Ele: 
mente, die für parteilofe Stadtwahlen 
eintreten, den Geijtlihen B. M. Smith 
als parteilofen Kandidaten herausge- 
bracht und eine Petition für ihn in 
Umlauf gejeßt. 


Saden alle Kandidaten, 


Die Frauenfreiheitsligen der 22, 
und 23. Ward haben auf Montag 
Nachmittag, zwei Uhr, eine VBerfamm- 
lung nad) der Lincoln Zurnhalle, an 
Sheffield Ave. und Diverſey Blod., 
einberufen, zu der die Kandidaten aller 
Barteien geladen find. 

Dorwahl in Baf Parf, 


Die Frauen von Daft Park hatten 
heute die erfte Gelegenheit, an einer 
Vörmwahl behufs Aufitellung von Hans 
didaten teilzunehmen. Die Vorwahl 
begann um ein Uhr Nachmittags. Die 
Stimmpläbe werden um neun Uhr 
Abends geſchloſſen werden. Kandida— 
ten für die Aemter des Polizeirichters, 
Gemeindeſchreibers, Mitgliedern des 
Gemeinderates und des Gemeindeein 
nehmers ſind zu nominiren. Polizei— 
richter A. A. Kendall, der ſeit zehn 
Jahren im Amt iſt, hat zwei Mitbe— 
werber in F. F. Aring und H. D. Me— 
Donald. Gemeindeſchreiber J. F. Tri: 
ſtrain muß ſein Amt gegen Edwin P. 
Schröder und G. N. Willards verteidi— 
gen. 


als parteiloſen 


— — ea — — 


Freigeſprochen. 


Nach dreitägiger Verhandlung wur— 
de geſtern Francis J. Heeler, 1536 
14. Straße, von den Geſchworenen vor 
Bundesrichter Landis von der An— 
tklage freigeſprochen, die Poſt zum Ver— 
ſandt von wertloſen Hypothetken miß— 
braucht zu haben. Heeler war vor 
Jahresfriſt unter dieſer Anklage ver— 
haftet worden. 


— — 2—— —— — 


Neue Zweigbibliothekt. 


Die neue Sheridan-Zweigſtelle der 
öffentlichen Bibliothek iſt heute Nach— 
mittag eröffnet worden. Sie befin— 
det fi im Gebäude 474336 N. 
Racine Abe,, in der Nähe der Kreuzung 
von Broadway und Laimrence Ave, 


— Der richtige Plab. — Kapell: 
meifter (al3 in dem neu erbautenSaal 
des Lindenhofes —* Rauferei aus⸗ 


— ——— 


Jener nsfelungsfonds, 


leder die Dermindungsmöglichfeiten find 
die Anfichten geteilt, 


Yrau Bertha Honors Palmer, fei- 
nerzeit Borfigerin der Trrauenabter: 
fung auf- ber Kolumbifchen Aus- 
ftelung, ift aus dem Süden nad) Chi- 
cago zurüdgefehrt und hat Aufklärung 
Gegeben in Bezug auf den Fonds, mwel- 
her durch hen Verfauf bon Souvenirs 
im Frauen- und im Kindergebäude zıt> 
fammengebtadht wurde, Beim Schluß 
der Ausftelung, jagt fie, habe diefer 
Wond3 fich auf $36,000 belaufen. Auf 
den Rat des Präfidenten der Aus: 
ftellungsgefellfchaft, Herrn Harlow N. 
Higinbotham, habe fie dad Geld ver- 
2 in guten Sicherheiten angelegt, 
o daß jegt der Betrag auf $67,750 
angemwachlen fei. Dazu füme noch ein 
in den Händen der Frau Ralph Traut: 
mann in New York befindlicher Betrag 
bon $17,000, meldher durch den Ber: 
tauf der Jfabelladentmünzen erzielt 
worden fei. hres Erachtens dürften 
den feinerzeit getroffenen Beitimmun- 
gen gemäß biefe Gelder nur verivendet 
werden zur Förderung des Mohles 
bon Frauen und Sindern. Herr 
Higinbotham ift in Bezug auf diefen 
Vuntt anderer Anficht, als Frau 
Palmer. Er hält an feiner urfprüng- 
Iihen Meinung feit, daß der Fonds, 
oder ein Teil davon, recht mohi benußt 
werben fünne, um dem gemachten Bor- 
Ihlag gemäß im Yadfon Part ein 
Dentmal der Ausftellung zu errichten. 
Als Form dafür hat man bekanntlich 
an St. Gaudens’ Standbild der 
„Republit” gedacht. 

— — — 


Geſchieden. 


Frau Charles A. MeCulloch erhält Eigen 
tum im Werte von $40,000. 


Yrau Neva Blanche McEullod er: 
hielt gejtern von Richter Foell im Su: 
periorgericht die Scheidung von Char= 
les X. MeEulloh, dem Generalleiter 
der Frank Parmelee Transfer Comp,, 
bemilligt. Der Richter fpradh ihr 
außer einem jährlichen Nährgeld von 
$2400 Grundeigentum im Werte von 
540,000 zu. Sömohl Herr wie Frau 
MeEulloch bewegen fich in der „feinen“ 
Gejellihaft und haben bis zum 1. 
November 1910, dem Tage der Tren= 
nung, im Haufe 4345 Grand Boul, 
gewohnt. MeEulloc ließ die Klage 
feiner Frau unbeantwortet, war aber 
durch einen Anmalt bei der Verhand- 
lung vertreten. Berlaffen ohne erficht- 
liche Urfache war der Klaaearund. Das 


Paar verheiratete fih am 14. Dftober 
1897. 


Dannenbergs Berjuher, 


Major Sunthonfer geht einer neuen Spur 


nad). 
Sn Verbindung mit dem angebli: 
hen Verfuh des Privatdeteftive 
Harry 2. Eulfett, den Sitteninfpeftor 
Dannenberg zu beftechen, forfcht der 
zweite Hilfspolizeichef Funkhauſer 
jetzt einer Mitteilung nach, die Cullett 
ihm in Bezug auf einen ſeiner Agen 
ten, Edward Altz, gemacht hat. Cullett 
behauptet, daß ſein Kollege Berthel 
J. Meyers vom „American Secret 
Service Bureau“ im Dezember dem 
Altz eine Bankanweiſung auf 825 ge— 
geben hat, als Vergütung für gewiſſe 
Nachrichten, melche diefer ihm habe zu= 
kommen laſſen. Tatſache iſt, daß Cul— 
lett im Beſitz einer Bankanweiſung 
iſt, für welche eine Schweſter des Alt 
das Geld gezogen hat. Herr Funkhau— 
ſer erklärt übrigens, daß er ungeachtet 
aller Ausreden des Cullett Alles auf— 
bieten werde, um dieſen zur Rechen— 
ſchaft zu ziehen für den Verſuch, Don 
nenberg zu beſtechen. 


+. --.— 


Um ihr Schidfal beforgt. 


ı 


Die hiefige Polizei fucht 17 vermifte Mäd: 
chen zu ermitteln, 

Die Hiefige Polizei hat Nachfor— 
Thungen angeftellt nach dem Verbleib 
bon 17 Mädchen, die ihr in den lebten 
brei Tagen als vermißt gemeldet wor— 
ben find. 

Die 15jährige Biola Wendt, die am 
19. Februar das Elternhaus Nr. 1009 
Weit 47. Place verließ, nahm einen 
Nepolver mit und äußerte, jich das 
Leben nehmen zu wollen. E33 wird 
befürchtet, daß fie die Drohung in die 
Tat umgejebt hat. 


— — — — 


Zymotechniſche Alumnen. 


Der Verband der Alumnen des 
„Zymotechnic Inſtitute“ nahm in ſei— 
ner im Bismarck Hotel abgehaltenen 
halbjährlichen Verſammlung 26 neue 
Mitglieder auf, welche zur Zeit ihren 
Studien an der genannten Lehranſtalt 
obliegen. 


Todesanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin, Tochter, 
Schweſter und Schwägerin 

Lizzie Bernartz gebor. Braunsdorf 

am Freitag, den 27. Febrnar, im Alter von 
29 Jahren geſtorben iſt. Beerdigung am Mon— 
tag Nachmitiag um 1 Uhr, vom Trauerhauſe, 
2132 N. Camber Ave, nah dem Elmwood⸗ 
Friedhof, mit Automobilen. Um ſtilles Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
A. A. Bernaru, Gatte. 

G. Braunsdorf, Bater. 

Marie Braunsdorf, Mutter. 
Mamie Haldewang, Hedwig Schmidt, 
Gharles umd Dtto Braunsdorf, 

Geſchwiſter. 

R. F. Ze wans. Victor F. Schmidt 
Schwãge 

Thereſa Braunsdorf, Schwägerin, 


Tobesanzeice. 
‚Freunden mb Belannten die traurine Nadh- 
richt, dab unifer lieber Gatte und Vater 

Billiam Wendelten 

am 27. Kebruar 1914 geitorben it. Beerbigurg 
am Montag Nabmitag um 1:30, bom Trauer⸗ 
baufe, 1635 Dlive Aern, nah der ©. Pau‘ 
Deutfhen Luther, Kirche, Clart Str. und Edge⸗ 
water Ave, um 2 Ubr Yahm., nah Rofehill, 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Mark : Wendelten gebor. Lambredt, 
Gattin. 

Frau Emma srueger, fyred, Nobert 
und 2awrence Dendelten, Kinder. 
Todesanzeige. 

Hermann Tent Nr, 91, 8. D. T. M. 
en Beamten und Niktern zur Nadricht, das 
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Iſt es vernünftig? 


Es iſt gewiß eine ſchöne Sitte, wenn eine 
reiche Perſon ſtirbt, daß die Hinterbliebenen 
eine anſtändige Summe für das Begraäbniß aus⸗ 
geben, je mehr deſto beſſer. 


Iſt es vernünftig, 


wenn Leute, die fiir jeden Cent bart arbeiten 
miüfien, $25 oder $30 bezablen für einen 


(wargen Zus Sarg, welden wir, Ihön ausae- 
ſchlagen umd filberderziert, fiir $12.50 verlaufen, 
mit dem ſchönſten Leichenwagen und 2 Kutfchen 
für $32.50. 

Fit e8 vernünftig, 
den beiten Carg, den die Weltgeihichte 
teunt, $1200 bis $1500 zu bezahlen, während 
wir diefelben 

Die Eternal Solid Bronze für $575 
beriqufen, den regulären $1000 Bronze für 
$475. Mille anderen Corten zu entjpredend 
niedrigen Preijch, 
Sit es vernünftig, 

wenn Leute 10 bis 75 Gent3 wöchentlich, fir 
jedes einzelne Glied ciner FJamilie, für dus 
ganze Leben, bezahlen, mm bei einem Zudes- 
falle eine Summe zu erhalten, die jeher of nicht 


arok genug ift, für ein anftändiges Begräbniß 
au bezahlen, 


für 


Fit e8 vernünftig, 


wenn bdiefe armen Leute, im. Claate 
allein $8,366,271 jäbrlih, an den 
Life Injurance Iruit bezahlen, 
Zruft num $2,097,662 (ungefäbr ein Biertei) 
als Cterbegeld wieder zurüdkbezablt, den Reit 
bon $6,268,609 aber felber verichlingt. Dielez 
find Tatiachen, die der jährliche Bericht des 
Staats-Verſicherungslommiſſärs aufweiſt. 

Man kann bei uns Fürſorge trefſen für den— 
ſelben Zweck bei lleinen monatlichen Zahlungen, 
z. B. $1.50 für 36 Monate beſorgt ein vollſtän— 
diges Begräbniß für irgend ein Glied einer 
Fantilie, weldes in Feinem anderen Geichäft 
für weniger al3 $104.80 zu baben iit. 

Man beriänme micht, diefes mit Freunden zu 
beipvrehen und uns Namen und Modrefie zu fen 
den, damit Wir näheren Auffchluß auienden 
Lönnen, 


The Security Funeral Go. 


Gegründet 1890 Intorporirt 1898 
1628 Belmont Ape., Tel.: Yale Biew 529, 
Unfere Anzeige ericheint tortlaufend im Ehicano 
Dieje Anzeige ericheint fortlaufend im Chicago 
Telephone PDirectorh, 


un nn — — — — — — — —— 


Illinois 
Induſirial 
wovon dieſer. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Mutter und unſere 
geliebte Großmutter 
Wilhelmine Schlichting 
im Alter von 78 Jahren und 9 Monaten am 
Dienstag jelig im Herrn entſchlaſen iſt. Die 
Beerdigung findet Ttatt am Sonntag, den 1. 
März, um 1:30 Nachın., ı om Zrauerhaufe, 1236 
©. Zurner Mve,, nad) Waldheim. Die trauern- 
den Hinterbliebenen: 
Minnie Sagert, Tochter. 
Alfred und Hattie, Grobfinder, 
Schlumm're fanit, du aute 
Die du ums haft fo geliebt, 
Su wirit uns ja wobl verzeihen, 
Isenn wir baben dich betrübt. 
Ach, du haft jet überwunden 
ande fchwere harte Stunden, 
Manchen Tag und mande Nacht 
Haſt du in Ecihmerzen zugebradt. 
<tandhaft bait dır jie ertragen, 
Deine Schmerzen, Jeine Blageıt, 
Big der Zod dein Auge bricht, 
Doch vergeiien wir dich nicht! 


Mutter, 


dofa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Bruder 

George E. Kircher 
1914, im Alter von 52 Jahren 
Mitglied der K. of P. Rohal 
League, Odd Fellows, Knights and Ladies of 
Security. Die Beerdigung findet itatt amSonn: 
toa, den 1. März, um 1 Uhr Nadı., bom 
Trauerhauie, 1540 N. Central Part Ave., nach 
der &t. EStephans Kirde, Ede 41. Str. ıumd 
Wabanfia Ave., (Baitor B. CE. Ott), dann mit 
Nutihen nach dem St. Bonifazius Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth A. Kirdiner, gcb. Grabinger, 
Gattin. 
Frau Henrietta Kelver und Frau Mar- 
garet Bauer, Schweſtern. 

Port Waihington, Wis., und Buffalo, N. 9., 

Seitungen bitte au Iopiren, frfa 


am 25, Febr, 
geitorben  iit, 


Todedanzeige. 


‚Freunden und Belaunten die traurige Nad- 
richt, dab meine dielgeliebte Gattin und unfere 
Mutter 
Emma LXaramore gebor. Beyer 
im Alter don 23 Sabren und 5 Monaten am 
27. Februar nah Turzem Leiden felig ım 
Herren entihlaien ift. Die_ Beerdigung findei 
ltatt am Montag, den 2. Märzs, dom Zrauer- 
baufe, 314 R%. Fairfield Ave., um 8:30 Borm.. 
nad dem LaZalle Str. Depot, bon dort nad) 
nor, Ind. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Harry Laramore, Gatte. 
Elſie und neugeborener 
Kinder. 
Ernſt und Hulda Beyer, Eltern. 
Annga Rom, Carl, Hermann, Roſa 
und Henrietta Beyer, Geſchwiſter. 


Sohn, 


odesanseige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Johann Hinz 
ſelig im Herrn entſchlaſen iſt, am 26. Februar, 
im Alter von 66 Jahren, 10 Monaten und 25 
Zagen. Beerdigung am Sonntag, den 1. März, 
um 1 Uber Nachım., vom Trauerhaufe, 1127 %, 
Hamlin Ade., nah der Evangel. Luth. PBethels- 
liche, Gde Epringfield und Hirih Ctr., bon 
da mil Kutfhen nah dem St. LulasGotted 

ader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Eliſabeth Hinz gebor. Flecht, Gattin. 
Fred, John md Minnie, Stinder, 


Todesanzeige. 
Prinzejiin Heinrich Deuticher Anterft.-Verein. 
Den Mitgliedern die iraurige Nahricht, dab 
Mitglied 
Sophie Hornauer 

geftorben ift. VBeerdiaung Conntag Vormittag, 
vom Trauerbanie, 601 Halſted Str. nach dem 
Dalwood⸗Friedhof. Die Beamten verſammein 
ſich puntt 11 Uhr in unſerer Halle, um der 
verſtorbenen Schweſter die leßte Ehre zu er— 
weiſen. — 

Anng Anders, Präſidentiu. 

E. Brall, Selretär. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Schweſter und Tan‘ 
** en gebor. Ba 

im 8, 0 


Todedanzeige 


|, Freunden und Belannten die traurige Nach: 
| tiht, dab ımfere liede Gattin, Mutter, Tochter 
| und Echweiter 

| Joſephine Heintz gebor. Saß 

| in ihrer Wohnung, 1644 N. Caltfornia Ave, 

im Alter don 29 Jabren geitorben tft. Berrdis 

aung Sonntag, den 1. „närz, um 12 Uhe Mits 
| tags, vom Elternbaufe, 5919 Addiſon Ape., nad 
der Et. Johns Kirche, Milwanlee und Montrote 
Lde., von dort mit Nufihen nah Concordia 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Emil Seins, Gatte. 

Lilian und Baby Heink, Kinder 
| Fred und Noretta Heins, Eltern. 
Richard, Ella, Amanda und Albin 

Cat, Gejchwiiter. doiu 
! — — — — 
| 


Todedanzeige. 


Freunden und Belanntın die traurige Nach 
ride, dab umfere liebe Mutter 
Margaret Schert gebor. Baltes 

(geliebte Gattin des verftorbenen Gottlied 

Schert) am 26. Februar 1014 geitorben ilt. Be 

erdigung dom ITrauerhaufe, 1501 Otto Etr., um 

1 Uhr Nachmittags, Eonntag, den 1. März, mit 

Kutihen nah dem Ct. Lulas-Friedhof. Die 

frauernden Hinterbliebenen: 

Fred, Suſie MeDowell, Dora Mar— 
quette, Ida Jentins, Klara Paleske, 
Margaret Carlſon, Guſtav, Robert 

Alex, Rudolyh und Marie, Kinder 

frfafon 


Todedanzceige, 
Germania Zuge Nr. 182, 4A. 9. & A. M. 


Den Brüdern hiermit die traurige Nahricht, 

daf unfer lieber Bruder 
F. W. Schmidt 

am Donnerstag Vormittag um 9 Uhr im Alter 
bon 87 Jahren geſtorhen iſt. Die Brüder ſind 
erſucht ſich am Sonntag, den 1. März 1914 
vunlt 1 Uhr Nachmittags, in der Logenhalle 
einzufinden, um unſerem veritorbenen Bruder 
die legte Ehre zu erweisen. 


Sohn %. Schott, M. dp. Et. 
Sohn B. Hartle, Celretär, 


Todesanzeig: 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nadı- 
richt, dab meine bielgeliebte Gattin und unjere 
liebe Mutter 
Anna Maria Thul ocbor, Biefins 
im Alter von 54 Jahren felig int Herren ent 
Ihlafen ift. Beerdigung findet ftait am Conntaag, 
den 1. März, um 1:30 Nacdınt., dom Trauer 
baufe, 1830 N. Halited Eir., nah der Ct. Ihe: 
tefiafirhe, von dort nad dem St. Bonifaziuss- 
Gottesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Joſeph Thul, Gatte. 

Er Eliſabeth, Anna u. Jojeph Tr., Kinder, 
frſa Mathias u. Peter Bleſius „Geſchwiſter 


Zodesanzeige. 


Seeumden und Belanzien zur Nachricht, 
unfere inniggeliebte Tochter und Schweiter 
Frieda Manfe 
am 25. Februar geitorben ift. 
findet ftatt am Conntag, 
zrauerbaufe, 3019 Wentwortb Ave, um 1 
Uber Nadm., nad der Salemslirche, von dort 
m’ Automobilen nah dem Eden-sriedhof. Un 
ftilles Beileid bitten Die traueräden Hinter⸗ 

bliebenten: 

Franf Manfe, Sintonie Mante, Eltern. 

Gertrud (Babe) Manfe, Schweiter, 


Todesanzeiae. 
Fortuna Frauen-Verein. 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Anna Runge 

geftorben it. Die Beerdigung findet flatt am 
Sonntag, den 1. März, Nachmittags 1 Uhr 30, 
bom XIrauerbaufe, 1620 ©. Sawyer Ape., naw 
Waldbeim. Die Mitalieder find eriucht, der 
beritorbenen Echiveiter die legte Ehre zu er 
weifen, 


das 


egräßbn:t 
den 1. März, bori 


Sa MR 
Das B 


Elife Cramer, Präſidentin. 
Anna Gutmann, Selr. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab meine bielgeliehte Gattin und meine 
liebe Mutter 

Anna Runge gebor. Maßmann 

am Donnerstag im Alter von 50 Jahren fel’g 
im Heren entichlaien ift. Beerdiqaung Sonntar, 
beit _ 1. März, um 1:30 NRacdm., don 16% 
e. Saloher Ade. nah Waldhein. Die trauern 
den Hinterbliebenen: 

Fred-Runge, Gatte. 

fria Arthur Runge, Sohn 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Bruder 
William J. Meinke 
im Alter von 60 Jahren geſtorben iſt 
gung findet ſtatt vom Trauerbauſe, 
fon Ave., Sonntag, den 1. März, 
Nachm., nach der Graceland-Kapelle. 
ernden Hinterbliebenen: 
Loniſe Helmken, Anna Schmalz, 
Schweitern, 


Peerdt- 
1452 Hd» 
um 2:30 
Die trau 


ftfa 


— — 


Todesanzeige. 
Am Freitag, den 27. Februar 1914, Abends 
3 Ubr, entſchlief ſanſt nach lurzer Krantkheit die 

frühere Hebamme 

Chriſtiane Beer gcbor, Walter 
im 85. Lebensjahre. Die Weerdigung finder 
ftatt am Montag, den 2, März, Kahmittaas %& 
Ubr, dom Sterbehaufe, 2913 R. Honne Plve,, 
nah dem Nofehill-Fricdhof. Dies zeiat an: 
Familie Gnitav KAruie. 


Todesanzeipe. 


‚Freunden umd Belannten die traurine Nat: 
richt, dab mein lieber Gatte und unjer lieber 
Vater 
Hermann Lemle 
vlöglih entichlafen it. Beerdigung findet itatt 
am Conntag, den 1. März, vom Leichenbeilatter 
I. Gursfi, 2839 Belmont Ade,, nad dem Eon« 
cordia: Friedhof. Um stille Teilnahme bitien die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Gliiabeth LZemte, Gattin. 
Elifabeth, Winnie und Emily, 
Kinder, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die tranmtine Nah» 
richt, dab mein aelichter Batte und unfer Bater 


Karl Unterberg 


fanft im Herrn entichlafer. ift. Beerdigung findel” 


ltatt am Gonnt den 1. März, um 12 USr 
30, bom Zrauerhaufe, 1817 W. 63. Eir. mit 
Autos nad dem Evergreen-Friedbof. Um itilte 
— bitten die trauernden Hintexalie- 
yenen 
Bertha Unterbern zchor. Gehrke, Baltin. 
Etta, Bertha und ren Lena Tratid, 
Sinder, nebit Berwantten, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere —— Gattin, Mutter. Schwe⸗ 
ſter und Schwägeri 


Ottilie Ballet gebor. Schimera 
um 28, —— ans Bu 1 Qetbieung 
—— 


5 — ee 


"Ronis Balte tr 


Zobenanseien 


gt und Belannten die traurige Na 
tigt, dab unjere liebe Tochter und Eihiveiter 
Ludia Hein 
im Alter don 8 Sabren, 9 Monaten undb_® 
Zagen am 27, Februar fanft eniichlafen ift. Die 
Seerbigung findet tt am Conntag, den 1. 
—3 um 1 Uhr Nachm, vom Trauerbauſe, 
Bonore Stte. nac der Cpangel it 
Per "Andreasfirde, Ede 37. und Honore Etr., 
und von da mit Mutomobilen nad dem Teihu> 
ma Gotedader. Die trauernden Stnierbliedenen: 
Wilhelm und Mathilda Hein, Gliern. 
Diargaret, Meta, Enpa und Milbteb 
ss Hein, Geichwilter, fein 
Trdesanzeige. 
Freunden umd Belannten die traurige Mad- 
tiht, dab intfere liebe Gattin, Mutter und 


Großmutter 
Aunufta Peters 
Im Wlter von 53 Jahren aeitorben ift. Beerbi. 
nung dom Trauerbaufe, 1826 Sedgwid Etr,, am 
Sonntag, den 1. März, am 12:30 Nachm., nad 
der Et. Jalodifiche, Ede Garfield Ave, une 
Kremont Cir., nah dem WMontrofe: Friedhof. 
Die tranerndent Sinterbliebenen: 
Fred Peters, Gatte, 
Sulta Hübner, sannah Böttge und Ni. 
hard Peters, simder 
Arthur Hndmer, Florence und Nay 
Boettcher, Groͤßlinder. 
Fort Atlinſon, Wi., Zeitungen bitte zu lopiren. 
ftfa 


Todesanzeige. 


‚Feeunden und Belannten die traurige Nad 
richt, dab unfer acliebter Bater 
Nimolas Ber 
(Gatte der veritordb. Amelia Bed aedor. Lewis) 
im Alter don 49 Jahren und 11 Monaten fanit 
entichlafen ift. Die Beerdigung, findet ftatt bom 
Haufe jeiner ZIocter, 5602 Wabaib Ave, am 
Sonntag Nahmittag nm 2:30 mit Mutomodiles 
nah Dalwoovds, Tiefbetrauert bog: 
Mary Gondon und Altar 9 
Kinder, 
Martha Marth, Echweiter. 
Frau Nicholas » wis, Schwiegermutter, 
Daniel J. Condon, Schwiegerſohn, nei 
Verwandten. diria 


. Be, 


Todesanzeige. 
Fremden ımd Belanniten bie traurige Nah» 
richt, dab mein lieber Bruder 
Auguſt Zanger 
im 54 Jahren plößtzlich geftorben st. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 
1. Märk, um 2 Uhr Nadımittagd, von Mülbdfer? 
Kavelle, 1455 Belmont Abe, nah Wunders 
BSriedbof, Die rauternden Hinterbliebenen: 
Agnes Grüny, Schweiter, 
Fred Grün, Echwager, 
Eugen Grünn, 2 Neffe, 
Agnes Heim, Aute. 


Aller von 


fate 


Geitorben: Zatob Yochem in LaGrange, Si. 
am 26. Februar 1914. Gatte der verſtorbenen 
Satbarina; Vater von Frederick, Jacob, George, 
John und Frau Kate Pederſen. Beexdigung gin 
Sonntag Nachmittag um 2 Uhr von Hurſens Be— 
erdigunaslavelle, 2346 Madiſon Str. Chicago. 
nach dem Waldheim⸗Friedhof. frfafon 

seitorben Sohn Kennings, 54 Sabre, 3 Mor 
nate und 20 Taae alt, gelichter Gatte don Lizz’e 
M. Jennings gebor. Hilmes, Bater bon Edna 
Harıd, Fred und Edith. Beerdigung am Sonn» 
t ı, den 1. März, um 3 Uhr Nahm, bom 
Trauerbaufe, 1053 Dunlop Ave, Foreit Parf, 
nah dem Yoreit Home Friedhof. fria 


Geitorben: im Wilter bon 60 
Sabren, bon Gertrud gebor. 
Daniel; Bater don Mamie Buchholz, Did un) 
Dan Lenz und bon dem beritordb. Zobann Fr- 
fevb. PBeerdiaung am Conntag, den 1. Märs, 
int Aıilington Friedhof, Elmburit. Zug fährt ad 
dom Northweitern Habnbof um 2 Uhr — 

ftia 


Johann Lend, 
Geliebter Gatte 


Geſtorben: Hermann Rudolph Mielle, 53 
Jahre alt. Geliebter Gatte von Eliſabeth CE, 
Vater von Walter, Eugen, Hermann und Elſie, 
Bruder von Hannah, Emilie, Fred und Ernt. 
Beerdigung am Montag Rachmittag um 2 Ub. 
bon 9 ochſpeier⸗ 5 Napelle, 2410 North Ave., mit 
Autos nah Foreit Home, 


Zur Erinnerung. 
an unſeren unbergeblihben Gatten und Bater 
Fon Eütterlin 
Jahren, anı 28. 
geſtorben iſt. 


der heute vor 7 Februar 1907, 


Heute ſind ſieben Jahr' entſchwunden, 
Seit dem Tag da dein Herz ſtillſtand, 
Wie lieblich ſchmeckt dir doch der Himmel, 
Wie ſüße ſpricht dir Jeſus zu! 

Da ſchrecket dich lein Angſtgetümmel. 
Da wohneſt du in ſtolzer Ruh'. 

Gern leg' ich ein Sträußchen nieder 
Auf des Friedhofs ller Flur, 

Deun die Liebe lehret wieder 

Frei von jeder Todesſpur. 

Blumen tun ſich verfärben, 

Doch der Geiſt tann niemals ſterben, 
Nur der Körper iſt »egraben, 

Nicht der Geiſt mit feinen Gaben, 

In unjerem Sein dein Plag iit Icer, 
zeine Xiebe jorgt nicht mehr, 

Ob du aud biit bon ung geihieden, 
sn unjeren Herzen ftirbit du nie. 
un tube jfanit, 06 wir auch weinen, 
Und Zrauer unjer Herz erfüllt, 

Einjt wird uns Gott ja doch vereinen 
er alle Tränen Wieder jtillt. 


Gewinmet von feiner Gattin und Kindern 


Zur Erinnerung. 

In liebevoller Erinnerung gedenien wir beu'e 
unferer geliebten, unvergeßliden Tochter u) 
Echwelter 
zip Bchm 
welde beute bor 4 Jahren, am 28. Februar 
1910, im Alter don 223 Sahren berfiorben it 


Vier$abhre find num Schon dabingefloifen, 
Ceit du, geliebte Tochter, du, 

Die treuen Augen bait geichloiien 
Getroft in Gott zur ewigen Ruh”, 
Der heutige Tag ruft alle Schmerzen, 
Ruft alle Tränen wieder wach, 

Die wir geweint aus tiefitem Herzen 
Tir, vbielgeliebte Iocter, nad. 

Zu rube janft in Gottes Namen, 

Du liebe, gute Tochter du, 

Tas Wort, das mu uns alle fröften: 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan, 


Kunigunde Behm und Kinder 


Zur Erinnerung. 


schnmt und Liebe gebenlen wir hent: 

5 Er tages meines aeliebten Bruders um: 
unferes Onlels 

Franz Grelt 

heute vor einem Sabre, 

1013, 


ı am 25, 
zur ewigen Kube einging. 


Sebruni 


Qu früh ſchlug Diele bittere Stunde, 
Die dihb aus ımjerer Mitte nahıt, 

Doh tröitend tünt’s aus unferem Munde 
Nas Gott tut, das iit wbblgetan, 

Dies Wort ftilld unſer banges Fleh'n, 
Ach, ruhe fanit, auf Wiederfeh'n. 


Gewidmet bon’deiner trauernden Echwefter: 
Auguita Ariess, nebit Nichte und 
Neffen. 


Zur Erinneriıng. 
Ar Mehbmut und Liebe gedenten wir heute —* 
Todestages meines lichen Gatten, Vaters, Grot 
vaters und Schwiegervaters 
Nitofans Tieker 
der heute vor einem Jahre, am 28. Feb 
1913, geitorben ıit. 


rum 


Leer ift der Pak in unferer Mitte, 
Den du fo Tang bemohnet haft, 
Unvergeblih jene Stunde, 

Als man did zu Grabe trug. 


Gewidmet bon deiner „ran: 
Fohanna Tieler, und Tochter. 


Zur Erinnerung 
an meinen lieben Gatten und unferen leben 
Pater 
Henry Roſenbaum 
der beute bor 6 Jabren, am 28, 
geitorben ift. 


Ch Erde dih und Plumen deden, 
Tein teures Bild bleibt ewig wad, 
Niemals Tebrit du zu uns wieder, 
Darum einen wir dir nad. 
Doch einmal fhlägb die ihöne 


Io wir froh und Wwiederfehen. 


Gewidmet von beiner dich Tiebendei 
Gattin und Kindern, 


Februar 190% 


Etunde, 


Danktiagung. 

Allen J md Belannten möchten te:1 
biermit unferen innigften Danl ausſprechen 
fire die vege Beteiligung und die ſchönen Blır 
menfvenden beim Vearäbniß unfercs unbergeß- 
liden Gatten und VBater3 

Auguft Holborf 
Nochmals Allen danlend: 
Sophie Holdorf, Gattin 
EN. Holdorf, Cohn. 


Waldheim. 


Gınziger deuticher Tonfefliondlofer Briebbel bon 
——— a für dc 
u ertei € a au m 
Pannen. Bl e Begräbnikpläge find im —F 
(denen Beienbet auf Abihla 
en.—Generäl DOffi 
auf tin 796, Local 
$._Get 


ces: — I. 
* u —— 
niendent. 


züf.; 





19, Stiftungsfeft 


arräng. bon ven 11 bereinint, 
ogen ded 


Unabhängigen 
Orden der Ghre 


am Sonttag, den 1. März 1914, derbunden mit 
Unterhaltung td Ball, in Wondbaris Halte 
Rotth Abenue und Halfted Etr. Anfang 3 Uhr 
„chmittags, Tidets im Vorverkauf 25C, an der 
staffe 50c. feb21,28 


— — — — — —— 


10. Stiftungsfest 


berbunden mit Konzert und Ball, 
beranfialtet vom 
Erſter Siebenbürgen Sachſen Kranken⸗ 
Unterſtützungsverein, 


Zweig Nr. 10, am Eduntag, den 8. März 1914, 
in Yondoris Halle, Ede Korib Ave. und Halfted 
tr. Aftfang 3 Une Nachmitiaas., Tideis im 
Vorberfauf 25e, an der Staflic Sue die Rerfon. 

286 7ma 


Großer Preismastenbal 


beranfialtet dom 
Frauen-Unterstützungsver- 


ein „La Salle“ 


am Samstag, den 7. März 1914, in_Mondorf® 
Halle, Nortb Ave, Ede Halited Ctr. Zidets, im 
Borberlauf 25c, in der Halle Böe. 


i ‚jährlich. Stiftungsfeft 


‘ 
34. 
nebit Koftümfeft, deranitaltet bom 


Schiller Frauen - Verein 


am Donnersrag, 5. Mär;, in der oberen Norb- 
feite Turnhalle. — Anfang 7 Ubr Abends. Mits 
alieder baben freien Eintritt, Freunde zahlen 
15€ per Berfon an derstafie. Erbalten einefappe, 


DIETRICHS- 
Davillion und Ratsfeller 


835 Korth eve, Ede elhbourn u. Dayton 
KONZE RT Teden Abend, Sonn 
tags 3:30 Matinee, 
Willn Fiiher, Wiener Tenorift 
und LA3 
Edelweiß Eniemble, 
— vVorzugliche deutſche Reſtautation. 
Dom 9. bis 16. März: 
zB Salvator Feit-Wohe we 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegcnüber Lincoin Bart. 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT jeden Mbendb und 


Sonntag Nachmittag 


Herolds Orchester. 
didofa* 


Wurz’n Sepps 
Echt deutſches Familien-Lokal, 
en 715 NORTH AVE. we 

Münchner Küche. 


Jeden Abero Konzert. 


Garl Burger und Andere ın Tomifhen Duetten. 
Schmidts Orcheſter. 


22 


in24famobo* 


® 
Siemsens Palmgarten, 
814—S1S ®. North Y.e, 
woifhen Salited Eirabe und Elybourn Avenue. 


RZONZERT 


Seden Abend und Eonntag Nachmittag, aus: 
aetührt don einer erittlaifigen Künitlertruppe, 
Zommtag Abend um 7 Ubr die Bolle: „Die Heine 
Sarnijon“, zum eritenmal in Chicago. Zedeit 
Donnerstag: Familenabend mit Tanz. — Eins 
tritt frei, Ghrift. Siemien, Eigentümer, 


Tyroler Heimat 
729 NORTH AVENUE. 


Samstag und Eonntag Nachmittag und Abend; 


komiker und Canzvergnügen 


Auftreten de3 beriihmien Komilers 
Karl RNidter. 


Tyroler Friedl 
1557 Elybourn Ave, 
Sonntag Abend: 
Grojes Konzert! 


Geiangsvorträge von dem Wweltbefaunten 
Shaler oe 


COLUMBI 
Rauchen geſtattet. 
Clark und Madiſon gweimal täãgliq 


BURLESQUE 


ROSEY POSEY GIRLS 
PTreife: Mat. 15c bis 7öc; Abends 25c biß $1. 


Kanarienzüchter-Verein 


bält am Gonntan, 
den 1. März, 3 Uhr 
Nahm., in feinem 
Vereinölofal bei 
Sern Charles 
Deiterreid, %30 
MW. Tale Etr., einen 
Vortrag über 


Hek: 
einrichtung 


ab. Bogelfreunde 
find bieraw berzlich 
eingeladen, Eintritt 
und Eige find frei. 


Populäre Vorträge 


— über — 
Natürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 
jeden Sonntag Nachmitiag von 3 bis 5 Uhr, 
in Dr. Lindlahr's Sauitarium, 
525—529 Aſhland Blod., Ele Harrifon Etrabe, 


Eintritt frei! Jedermann willlonmen. 
Seden Eonntag Worgen von 9 bi3 12 Ude 
Freie Unteriuhung und freie Beratung 
in der Eanitarium Alinit, 

525—529 Alhland Bıivd,, Ede Harrijon Etrafe 

22nob,ja* 


LOUISENHAIN 


(Deutihes Altenheim) 

Sit für die lkommende Piknik-Jahres⸗ 
zeit an Eonntagen und Mochentagen uns 
ter günftigen Bedingungen zu vermieten. 

Nähere Auskunft erteilt: 

A. Splinger & Co. 
172 ®. Wafhington Str. 
Louis Sala, 
12 Nord Franklin Straße. 
24in,fa-3ims 


Qurner Park Pihnik-Grove 


(River Grove, ZU.) 
ilt für die lommende Bilnii-Jahreszeit an Sonn—⸗ 
tagen und Wochentagen unter günſtigen Bedin— 
gungen zu desmicten. Nüberes: 


Schlereth & Allendorter 


Telephon: I. River Grove. 
1021,28,m37,14 


ui 


Dritte Sektion 
Ungerländiiher Nationalitäten Kranfen- 
Unterftügungsverein von Chicago. 
Große Agitationsverianmluns am Sonntan, 


den 1. März 1914, in ber Bereinshalle, 1535 | 


$ullerton Ave. Anfang 1 3 Uhr Nadhm Män— 
ner und Frauen im Alter von 15—55 Nabren, 
der beutfhen Sprade mädtig, vom Arzt als 
gefund befunden, werden frei in den Verein 
aufgenommen. jan31,feb28 


Deutjche Spiritualiitengemeinde 
„Licht und Wahrheit‘ 


bält ihre zulünftigen Berfammlungen ab in der 

Columbia Halle, 1901 W. Norib Abe, Ede Elts 

grobe Ave., 2 Blod öltlih von Milwanlfee Abe, 
*3 Das Komite. 


IE 
namen - 


eibendvoſt, Chicago, Samflag, den 28. Februar 1914. 


Deutiches Theater ‚aut. | Countyräte einigen ſich. 


Ede N. Elarf Eir. awb Ghicans Ave 
xel.: Dearborn 6313, Direltion: Haupt-Banner 
Seuie Abend 8 Uhr: 


Das Konzert! 


Lufifpiel im 3 Alten <on Sermann Rahr. 

_ Morgen, Matinee: „Im Hafen“, 
Fiſcherdrama in 3 Alten von &, Engel, 
Morgen Abend: „Das Aonzeri", 

Breife: Loge A, $2.00; Loge ®, $1.50; Loge 
E, $1.25; Orxcelter, $1.00; 1. Rarlett, 7Töc: 
1. Zallon, 750 und 500; Gallerie 35, 


New Yorker ungariſche 
Theater⸗Geſelliſchaft 


Direlor 


GLOBE THEATER 700 S. wabash Ave. 


Drei Baftipiele: 

EumSias. 28. Februar, Abends 8 Uhr: 
wu Die Inftige Wittwe un 
‚Operette von franz Tehar. 
Danilo...ur en... DIR Ilona Thurh 
Sonntag, 1. März, Nadmittand 3 Uhr: 

Der tleine Graf 
Dpereite von Franz Martos ıumd Dr. 
Conntag, 1. März, MVbends 8 Uhr: 
EEE Der Taifun 
Drama bon Melditor Langvel, 
Preife der Rläge. Loge mit 6 Eiten $9: DOrs 
heiterfige $1.50;_ Parfetiige $l u. Töc. Erfter 
Ballon $1 und Töc, Zweiter Ballon 50c. 
dofria 


Remy. 


Zehniihes Wörterbud 


der beutihen umd engliichen Cprade. Ein un- 
eıttbebrlihes Buch für den Ingenieur, Maidn- 
niften ımd Glcktrotehniter, Schunden....$1.00 
Koelling & Klappenbach, 
—— Buchhandlung und Shreibmaterlallen —— 
170 ®. Abams Etr, 


Lokalbericht. 


en. © 


Verſonalnachrichten. 


— Eliſabeth Root, eine langjährige 
Lehrerin in den hieſigen öffentlichen 
Schulen und bekannt als die Urheberin 
des erſten Lehrerpenſiontrungsgeſetzes in 
Illinois, iſt im Willardhoſpital an der 
Lungenentzündung geſtorben. Sie war 
in Ohio geboren, kam als junges Mäd— 
chen nach Chicago und iſt hier über 40 
Jahre an den Schulen tätig geweſen. Sie 
war Präſidentin des früheren Lehrerklubs 
und Vorſitzende des von hieſigen Lehrern 
organiſirten Penſionsgeſetzausſchuſſes. 
Sie ſelbſt trat in Springfield für das Ge— 
ſetz ein, welches dann im Jahre 1895 von 
der Legislatur angenommen wurde und 
im folgenden Jahre in Kraft trat. Spä— 
ter ſchloß ſie ſich der Bewegung für ein 
beſſeres Penſionsgeſetz an. In den letz— 
ten 21 Jahren iſt ſie Lehrerin an der 
John Ericſſonſchule geweſen. Die Ver— 
ſtorbene wird in Sandusky, Ohio, beer— 
digt werden. 


ſ(GEingeſandt.) 


Für Einſendungen aus dem Leſerkreis iſt die 
Redaktion nicht verantwortlich. Zuſchiften 
müſſen möglihft flar und furz gehalten, und 
tret bon perlönliden Angriffen, das Papier 
nur auf einer Seite bejchrieben fein. Nur 
Bufgpriften, melde den Namen und bie ANdreffe 
des Einfenders tragen, werben berüdjichtigt. 


An die Redaktion der „Abendpoit“, 

Nah dem brutalen Mord an Lincoln 
Avenue jchweifen Einem die Gedanken 
unteillfürlih in die Zukunft, wie e3 noch 
in Chicago Werden foll, wenn etwa 
50,000 Männer dur Edhlieen der 
Wirtichaften arbeits[o8 wirden. Wo joll- 
ten die vielen Leute Arbeit finden? Die- 
fer Mörder hat Arbeit gefucht. Wie viele 
Hungrige und Obdachloje gibt e3 jekt 
fchon. Kommt jo ein armer Mann vor 
eine Tür, um Giien anhaltend, wird er 
furz abgeiviefen. Sein Hunger wird nicht 
geitillt, und Hunger tut weh. Mas bleibt 
einem Arbeitslofen danı meiter übrig, 
al3 jih auf irgend einem wunredlichen 
Meq Brod zu Suchen, Ferner, wenn man 
bedenkt, mie viele Wirtichaftslofale Teer 
jtehen würden? Wie viel Steuer müßte 
der Feine Burger mehr bezahlen, imo doch 
die Lebensmittel und die Wohnungsmiete 
jeßt wahrlich chon hoch genug find. Der 
Vorichlaan, Chrcago trofen zu legen, will 
recht reiflich überlegt jein. 

Gineeinfade $raı. 
— — 


Funthonufer fol zahlen, 


Concordia SFeuerverfiherungsgefellichaft 
fordert $14,474 von ihm 

Major M. 2. E. Funthaufer, der 
zweite Hilfspolizeichef, mußte fich ge= 
jtern verantworten, meil er ein Zah— 
lIungsurteil in der Höhe von $14,474, 
das die Concordia Feuerverficherungs- 
gejellichaft in Milwautee am 13. No- 
bember 1912 im Gtadtgericht gegen 
ihn erwirkt Hatte, nicht bezahlt rn 
Die Verhandlung fand hinter verjchlof- 
jenen Türen im Gerichtshof Stadtrid- 
ter Newcomer jtatt. Nur Major 
Funkhauſer und Anwalt W. R. I. 
Emwen $r., der Anwalt der Gejellichaft, 
waren anmwejend. Major Funkhaufer 
erklärte, er habe fein Geld außer jei- 
nem Gehalt von $5000. Was davon 
nad) Abzug der Unterhaltungstoften 
jeiner Familie übrig bleibe, verwende 
er auf Abzahlung von Schulden in der 
Höhe von $4000, die er habe. Er be- 


| 


fige nicht® als einen Anteilfchein der | 


M. L. C. Funthayfer Eo., einer Ver: 


| Kriminalgeridtichreiberei 


jiherungsagentur, die aerabe die Bes | 


trieb3fojten verdiene. Anmalt Emwen 
erjuchte Richter Newcomer nicht, porzu= 
geben, und vie Sache murde damit ge= 
genſtandslos. 

Die Concordia Feuerverſicherungs⸗ 
geſellſchaft verkllagte im Jahre 1912 
G. W. Montgomery und Major Funk— 
hauſer auf Zahlung angeblich fälliger 
Prämien. Ehe die Klage zur Ver— 
handlung kam, ſtarb Monigomery, 
ohne Geld zu hinterlaſſen. Das Zah— 
lungsurteil wurde daher gegen Major 
Funkhauſer allein erlaſſen. Wie An— 
walt Ewen erklärte, kann das Gehalt 
eines öffentlichen Beamten nicht mit 
Beſchlag belegt werden. 


Aus Bereinskreiſen. 


Morgen Nachmittag 23 Uhr findet 
in Lints Halle, Nr. 553 Weit North 
Upe., die erjte VBerfammlung bez neu: 
gegründeten bdeutjchen 35’er Klubs 
ftatt. Der Zmwed des Klubs ijt, feine 
Mitglieder in Krankheitsfällen zu un- 
terftüßen. Diejenigen Herren, welche 

ı dem Klub beigetreten find, merben 

| dringend erjucht, der eriten Berfamm- 

| lung beizumohnen, ba die Konftitution 
angenommen werben foll und die Be- 
amtenmwahl ftattfindet, 


— Feine Sorte, — U: Wie, Sie 
bieten den Reifenden, welche zu Yhnen 
fommen, auch noch immer Zigarren 
an? Da werben Sie ja biefe au 


Hadernde Faltionen erzielen Aus: 
gleich hinfichtlid des Budget. 


— — 


Allge meine Gehalter⸗ Erhöhung. 


— e — 


Minderheit ſetzt ihre Forderungen für 
Landſtraßen und Krankenpflege durch. 
Hoyne befämpft Countyanwaltſchaft. — 
MeCormick verzichtet auf Vetorecht. 


Die hadernden Faktionen des Coun— 
tyrats einigten ſich geſtern auf die Be— 
willigungen für das Jahr 1914. Sie 
belaufen ſich auf 83,457,513. Heute iſt 
der legte Tag, an dem der Countyrat 
ein Budget für die Countyverwaltung 
annehmen kann. Ausfchüffe, welche die 
badernden Fattionen vertraten, brach: 
ten den Ausagleih nach langwierigen 
Verhandlungen zu Stande. 

Das Abtommen fieht eine Erbo- 
bung der Gehälter in der Countyver— 
maltung um $223,872 gegenüber dem 
Vorjahr vor. Die Gehaltserhöhungen 
ſind allgemein. Beide Parteien ſetzten 
einen Teil ihrer Forderungen durch. 
Der Staatsanwaltſchaft wurden 
8201,000 für Gehälter zugeſprochen, 
d. 5. 34000 mehr als Staatsanwali 
Hoyne urſprünglich verlangt hatte, 
und 852,000 mehr, als er im Vorjahr 
für Gehälter erhalten hat. Außerdem 
werden ſeine Anſprüche auf die Coun— 
tyanwaltſchaft anerkannt. Er hat den 
Poſten des Countyanwalts kürzlich 
mit Gewalt an ſich geriſſen und er— 
klärt, daß das Amt überhaupt nicht zu 
Recht beſtehe. Countyratspräſident A. 
A. McCormick hatte verlangt, daß 
Countyanwalt Carl R. Chindblom 
wieder in ſeine Stellung eingeſetzt 
werde, drang aber damit nicht durch. 
Man ſtellte ihm einen Fonds von 
89000 zur Verfügung, den er zur Be— 
zahlung Chindbloms verwenden kann. 

Bewilligung für Landſtraßen. 

Die Minderheit im Countyrat ſetzte 
ihre Hauptforderung, 8200,000 für 
Landſtraßenbauten, durch. Davon 
werden 83120,000 als Zuſchuß zu den 
ſtaatlichen Landſtraßenbauten ver— 
wandt werden, während 880,000 für 
gewöhnliche Wege- und Brückenbauten 
verwandt werden ſollen. Außerdem 
werden 83,750 für das Gehalt eines 
Landſtraßenſuperintendenten der 
Countyverwaltung bewilligt. 

Die Minderheit ſetzte ferner ihre 
Forderung durch, daß die Bewilligung 
für Krankenpflege in Hoſpitälern um 
832,000 erhöht werde. Gemäß dem 
Plan der ſtaatlichen Bildungsanſtalt 
für Krankenpflegerinnen wurden ins— 
geſammt 8197,100 für die Kranken— 
pflege ausgeworfen. 


Verzichtet auf Vetorecht. 


Countykommiſſär Bartley Burg, 
der Vertreter der demokratiſchen Mehr— 
heit im Countyrat, erklärte, das Bud— 
get werde ſeiner Anſicht nach ohne 
Schwierigkeiten angenommen werden. 
Anwalt Elmer H. Adams, der Vertre— 
ter der Minderheit im Countyrat, ſag⸗ 
te, beide Parteien hätten jich auf ‚das 
Budget in feiner vorliegenden Form 
geeinigt, Weiterungen jeien nicht mehr 
zu erwarten, und der Gountyratsprä= 
jident werde von feinem PVetorecht fei- 
nen Gebraud) machen. Der County: 
tat3präfident bejtätigte die Angaben 
und [prach fich dahin aus, daß es nicht 
paffend fein würde, Bejchlüffe mit fei- 
nem Veto zu belegen, die auf dem Wege 
des Vergleih® angenommen worden 
feien. 

Die Gehaltserhöhungen. 

Gine Ueberficht über die Gehaltäer- 
böhungen, die vereinbart worden jind, 
aibt die folgende Lifte der Gehälter für 
leßtes und dieſes Jahr: 


1013 
68,450 
34,756 
34,139 

146,778 


157,667 
33.615 
172,666 
17,579 


357,120 


1914 
67,500 
35,020 
29.250 
146,486 


180,088 
22,120 
165,770 
86,700 
352,235 
237,270 
312,530 
84,830 
68,917 
29,330 
86,335 
253,992 
19,100 
64,329 
61,060 
201,009 


Counthrat 
Countylämmerei 4 
Leiter des öfftl. Dienſtes 
Sandwerfer . 
Verwaltung des County: 
aebäudes ...... 
TS 
Affefiorenbebhörde .unene 
Reviſionsbehörde ........ 
S „..icsenesnreense 
Countyſchreiberei 
Grundbuchamt 
FKtreisgerichtsichreiberei .. 
Superiorgerichtichreiberei 
Eountyaerichtichreiberei . 
Nadıfabgerichtichreiberei . 
Sheriff 
Jurylommiſſion ........ 
Veihenidauamt .... 


$ 


........ 


Staatsanwaltichaft 
Verwaltung des Kriminal: 
gerihtönebäudes 
Gefängniß 
Armenhaus, Dat Foreit.. 
Countyhoſpital 
Hoſpital für Schwind⸗ 
ſüchtige 
Armenpflegerei ..... 
Jugendgericht 
Jugendfürſorge 
Aufſicht über Erwachſene. 
Schulſuperintendent ..... 
Wahllommiſſion .P......... 
Couniyanmwalt 
Euperintendent für Stra- 
Benbauten 5 
Büro für öfftl. Wohlfahrt 10,009 


Sufammen..unnenee „.33,233,641 $3,457,513 

Battpflichtgefetz verfafjunaswidrig, 

Superiorrichter Markus Kavanagh 
gab geſtern eine Entſcheidung ab, in 
der er das urſprüngliche Haftpflichtge— 
ſetz für Arbeitgeber, angenommen am 
1. Mai 1012, für verfaſſungswidrig 
erklärte. Als Grund für ſeine Ent— 
ſcheidung gab er an, daß die Vorlage 
nicht vorſchriftsmäßig zum Abruck ge— 
bracht worden ſei. Die Entſcheidung 
wurde in dem Verfahren von Joſeph 
Nakwoſas gegen die Weſtern Paper 
Stock Co. abgegeben. Nakwoſas hatte 
auf Grund des alten Gemeinrechts auf 
85000 Schadenerſatz geklagt. 

Frau Noung abgewieſen. 

Die Empfehlung der Schulſuperin— 
tendentin, auf dem Grundſtück der 
Carterſchule einen „verſenlten“ Garten 
anzulegen und für den Zweck $6,483 
auszuimerfen, wurbe geftern vom ſchul⸗ 
rätlihen Ausfhuß für Liegenjchaften 
fehr ungünftig aufgenommen. Der 
Ausfuß deriies fie an den Yinanz- 


Eine Abordnung bes South 


J 
— — 
Kurs rs r 


89,060 
03,244 


263,761 


20,916 
122,869 
31,830 
95,527 
9,810 
10,200 
20,000 
26,022 


7,305 
107,469 
12,615 
127,720 
14,350 
16,500 
20,009 
3,600 
Soosennee 3,750 


—— 


ſterung der Straße vor dem Schul⸗ 
grundftiid an W. Harrtfon Str. und 
©. Laramie Ave. Die Angelegenheit 
wurde einem Gonderausfhuß über: 
tiefen, nahdem Anwalt Shannon da- 
rauf aufmerffam aemadt hatte, daß 
der Schulrat derartige Anträge ftet3 
abgelehnt habe, da er von Sonder: 
fteuern befreit ſei. 
— eo. — — 


Vom 2, März an wird fidh die 
Gejhäftsitelle der „Abendpoft“ in 
dem Gebäude Nr. 225 Weſt 
Wajhington Str, ziwijcdhen 
Fifth Ave, und Franklin Str., be- 
finden, Ferniprechnummer wie big- 
her: Main 1498, 


— — 


Tochter drilit Bater, 


Den Bemühungen feiner zmölfjäh- 
rigen Tochter Martha Hobyczny ber» 
dankte geftern der 45jährige 
Stephan Hobyeany, Nr. 413 Nord 
Desplaines Straße, daß er die Prü- 
fung, die er bei der Naturalifirung zu 
bejtehen hatte, beftand, Er erjuchte 
im GerichtshofSuperiorrichterd Good- 
mins um Naturalifation und beant- 
iportete alle Fragen in gebrochenen 
Engliſch. Sein zwölfjähriges Mäb- 
hen Martha vertfaute nach der Prü- 
fung dem Richter an, daß fie ihren 
Vater gebrillt habe. Da fie die 
Schule verfäumt hatte, erfuchte fie den 
Richter um et Entſchuldigungsſchrei— 
ben an ihre Lehrerin. Er kam dem 
Wunſche nach. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wori.) 


Verlangt: Ein Bauſchloſſer. 2080 Ogden Ave. 

Verlangt: Starler Junge mit Erfahrung in 
Bäckerei für Tagarbeit. C. Kinart, 628 Divlſion 
Straße. 


VBerlangt: Starler Junge an Brot und Cales. 
5006 Laflin Strabe. ſaſon 


‚erlangt: Dritte Hand Bäder, Board und 
Kovm, 5082 Lincoln ve, 


Verlanat: Blumengärtner, guter, Träftiger jun- 
ger Dann, muB guter Zopfpjlanzer und Erfah— 
rung haben. Sofort zu erfragen: 5329 Morgan 
Straße, ſaſon 

Verlangt: Mann für Janitorarbeit, verheira— 

tet, Borzujpreden bei 3. Laube, Sonntag Bars 
mitlag, 1356 N. Kedzie Ave. 
Verlangt: Erfahrener Teller für Grundei— 
gentumsgeſchäft und, zuverläſſiges Inſtitut auf 
der Nordweſtſeite; einer der deutſch oder pol⸗ 
nifh jpricht, bevorzugt. Fähigleiten undLohn« 
anfprüdpe anzugeben; gute Gelegenheiten. N. 
M. 501 Abendpoit, 


VBerlangt: Guter Junge an Brot und Rolls. 
3559 ©, Aobey Eir. 


Berlangt: unge an Gales, Tagarbeit; $10 
dei Node. 3058 Lincoln Ave, 


Verlangt: Cafesbäder; Lohn $18, fpäter mehr, 
muß allein arbeiten fönnen. Zu melden Conntag 
swilchen 12—2 Uhr, 3947 NR. Albland Abe, 


Verlangt: Kräftiger Junge, in Bäderei zu ar- 
beiten, &. Schvenger, 2445 W. North Ave, — 
Phone: Armitage 7525, — 

Verlangt: Deutſcher Junge für Arbeit in Sa— 
loon. 4143 ©, Aſhland Abe. ſaſon 


Verlangt: Trockenreiniger-Gehilfe, Erfahrung 
nicht nötig. Northſide Cleaners & Dyers, 5427 
Broadway. ſaſomo 


Verlangt: Bäcker; Bord und Zimmer. 1940 
Archer Abenue. 


Verlangt: Blagſmith-⸗Helfer. Vorsuſprechen 
morgen zwilhen 9 und 10 Uhr 2653 W. Late 
Straße, 


_VBerlangt: Sunger Mann, ledig, in Bäcderei 
Badwaaren einzupaden; muß englifh ſprechen 
lönmen, 1234 N, Glarl Str. 


‚ Berlangt: Arbeitswilliger und cehrlider Mann 
für guigcehendes Gefhäit,. Adr.: 2. 388 Abend: 
poſt. ſaſon 

Geſucht: Ein Männerchor ſucht einen guten 


Dirigenten für Donnerſtag Abends. Rachzufra— 
gen 1648 Larrabee Str., 2. Flat. 


Verlangt: Junger, Mann. Deutſcher, als Ge— 
ſchirrwaſcher, Lohn 85 und Mahlzeiten. Nachzu—⸗ 
fragen im Reſtauraut. 2818 RN. Clart Str. 
Phone Graceland 9348. ſaſo 


Verlangt: Porter, der auch Bar tenden kann 
und der engliſchen Sprache mächtig iſt, für 
Nachtarheit im Saloon; muß gute Empfehlüngen 
haben. 312 die Woche. Adr.e: T 283 Abendvoſt. 

Berlangt: Helfer an Brot und Cafes, $10.— 
Nactarbeit, 710 S, Crawford ve, 


Verlanat: Guter Painter, Union-Mann, 606 
Prodidence 


Avbe., Winnetla, Ill. 
Berlangt: Ein erfahrener Porter mit guten 
Empfehlungen. 2258 N. Clarl Str. ſaſo 


Verlangt: 16 oder 7 Jahre alter Junge mit 
etwas Erfahrung an Brot und Cales. Rachzu— 
fragen nach 4 Uhr. 3942 Madiſon Str. 


Verlangt: Erfahrener Teamſter, ſtetige Stel⸗ 

lung. 1000 N. Halſted Str. 
Verlangt: Vianoſpieler für Eamstag und 

Sonntag. Ihroler Heimat, 729 North Abe, 


Berlanat: Gefchidter Mann (altes Ehepaar 
bevorzugt) zum arbeiten und wohnen auf Tlei- 
nem Plab in Michigan: Keiner Lohn, itetig; 
Empfehlungen erforderlid; muß englif$ ber» 
ftehen. Adr.: 2 353 Abendpoft. frfa 


353 
naher: Arbeit 
Jackſon 
ſaſo 


Herlangt: Herrenhutmacher; ſtetige 
und guter Lohn. Hutfabrik, 617 W. 
Boulebvard, 4. Floor. 


Verlangt: Erfabrener Rorzellandelorateur. — 
Ceramic Decorating Eo., 105 ©, Sefferfon Etr., 


5, Floor, fafon 


Verlangt: Auto Anftreider. 4021, Broadivad, 
Broadwa) Auto Painting and Zrimming Eo, 


Verlangt: Butcher, Deutiher, 18—20 Jahre 
Sabre alt, newandt, welcher im Wurſtmachen 
mitbelfen und im Chop fi einlernen till, für 
außerhalb Chicaao. Spredt bor Eonntag, den 
1. März, 165 Welt Wafhington Str. Wir, Recer, 

didofa 


Berlanat: Mann, muß auter Melfer fein und 
die Farmarbeit aründlih dberitehen; autes Heim 
und ftetiger Nlag. Lohn $25 den Monat. Emil 
A, Handrod, R. 3. D. Nr. 2, Box 3, North 
Erhital Late, fria 


Nerlanat: Feiler, erfahren an Kreisfägen. -— 
452 E. Jilnois Str. doftſa 


Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Eine gute Stellung für friſch Ein— 
gewanderten oder gute weiblise Perſon (lann 
auch ein Kind haben) als Köchin in einem 
Boardinghouſe auf dem Lande; guter Lohn und 
da3 aanze Jahr Arbeit. Briefe zu ſchiden an 
Koftoffice Box 115, Erhital Lafe, II. 


PBerlangt: Ehepaar für Dairy Farm nahe El: 
ain Mub Griabrung haben, Anzufragen: 2 
Elizabeth Court, oder tel.: 3728 „R”, Dal Bart, 


Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort ) 


Gefuht: Manı (36), berbeiratet, fpriht eng» 
Ki, deutih, ungarifd, gutgefleidet, intelligent, 
Hohichule abfolvirt, fucht irgend eine pailende 
Stellung. Adr.: D 402 Abenbpoft. fomija 

Geſucht: Erftllafiiger Jartender, 15 Jahre 
Griahrung, berbeiratet, fucht fteiige Stellung; 
Aann $100 Bürgichaft fiellen. Ude: DO 446 
Abendpoit. fomila 


Gcudht: Erfahrener Borter, flinter, ſtetiger 
Urbeiter, juht dauernde Beihäftigung. Paul 
Due, 110 ®, Grand Ube, dofrija 

Gefuht: Bäder fucht Arbeit ala erite oder 
weite and an Brot und Rolld3. Wdr.: ®. 886, 

bendpoit. ; wi—fa 


Sefudt: — Bartender, verantwort⸗ 


—* 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Nubril 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Bäder, quite zweite Hand an Brot, 
Eates, Holls und Biscuits, fuht Urbeit, Stadt 
oder Land, Herbaly, 474 Weit 28, Sir. fafoınd 


Gefuht: Gärtnergehilfe, 26 Jahre alt, fucht 
Roten in einer Handels» oder Herridaftsgäri- 
nerei mit guter Pragis, 5. Ehutvat, 949 Well 
19, Eirade, 


Gefucht: Junger deutiher Mann (Deftertci- 
Ger), gut geihuit in der Kanzleiarbeit, tiihtig 
in deutih, jerbiih und froatiih in Wort umd 
Kart, ſucht in Office oder Bank itgend welde 
Anftellung. Planinc, 1034 W, 15. Sir, ſaſo 

Geſucht: Carpenter ſucht Arbeit in einer Fa— 
brit oder bei einem Stontraltor. Mathias Mils 
tobitih, 1645 N, Haljted Str., hinten. ſaſon 

Geſucht: Junger Deutſcher, der engliſch 
ſyricht, ſucht irgend welche Beſchäftigung. 
15 Jahre alt. Biſhler, 1533 Mohawl Sir. 


Geſucht: Junger Mann, friſch eingewandert, 
ſucht Arbeit als Schloſſergehilfe oder Plumber⸗ 
gehilfe. Danilow, 1846R. Halſted Straße, 
ſaſon 
Geſucht: Bäcker, erſte Hand an Brot, Rolls 
und, Biscuits, ſücht ſtetigen Platz. Mulath, 
2421 Greenvbiew Ave. 
Geſucht: Brotbäder, jelbftändig, fucht ſtetige 
Stelle. Huber, 4432 Wuentivorid Ude, Tele 
bhon: PDards 2584, 


Sefuht: Junger Deutfher furht ftetige Arbeit 
al3 Bartender oder in Brauerei. V, Wahlmanit, 
333 ©. Clark Str, Princeb Hotel, faio 

Geſucht: Gute erite Hand an Brot und Nolls, 
felbitändie, fuht jtelige Arbeit. Telephonirt 
Irbding 11627, fafoıno 


Gefut: Aelterer Mann fucht Arbeit in Zabrit 
oder Hausarbeit. T., 824 ©. Jrbing Ave, 
Gefuht: Deutiher Büder, zweite Hand, auch 
Lebrjungen, fuhen jofort Mrbeit, Telephonirt 
Kincoln 1151. famo 


Gefucht: Englifchdeutſcher Schriftſetzer ſucht 
Stellung, 510. Adr.: T. 27, Abendpoſt. ſaſomo 


eGſucht: Friſch eingewanderter Butcher ſucht 
Stelle in Chicago oder Umgegend. Adr.: T. 26, 
Ibendpoft. fafonto 
Gefucht: Junger Maut, gute 2, 
an Brot und Cafes. furht Stelle, 
"Bells Str, Phone 6565 Lincolıt, 


Hand Bäder 
Mayer, 1750 
ſaſomo 


Geſucht: Bartender ſucht ſtetige Stellung auf 
Nordjeite, ftrilter Temperenzler, Tann bejte Ems 
pfehlungen stellen, Ed. Cbriit, Lincoln 4593, 
Gefuht: Mann in mittleren Jahren, ftarf, 
fucht Stellung als Nachtwädter, oder bei 


Pferden; fchr verläßlid. Adr.: T 25 Abendpoit. 
Gefuht: Mann im mittleren Jabren fucht 
irgend welche Stelle: ſcheut feine Arbeit; im 
Milhaeihäft bewandert. Aodr.: T 24 Abendpoft. 
Gefuht: Junger Wagenmacher fucht Arbeit. 
Johan Benti, 1472 N, Aujtin Abe, 


Gefuht: Junger Manır will das bartenden er» 
lernen, möchte Samstag und Sonntag Arbeit 
befommen. X. Kraufe, 846 Center Str, ſaſo 


Gefucht; Mechaniler, Deutſcher, 48 Jahre alt, 
guter Schraubſtockarbeiter, ſucht im Eleftrigi- 
däts, Metall- oder Maſchinenſhop irgend welche 


m 


Beihäftigung. Adr.: T 1 Abendpoit. 


Geſucht: 
Ausknöchler 
Parl Avenue. 


Guter Wurſtmacher und Schinlen— 
ſucht ſtetige Arbeit. 1513 North 
famo 


Gefucht: Junger Mann, 26 Jabre alt, 7 Mo» 
nate ım Lande, furht Arbeit, Spricht eiwas eng» 
liſch. 1832 Süd Sawyher Ave. 


Geſucht: Junger Mann ſucht irgend welche 
Beſchäftigung. Fris Bricks, 119 North Bouie—⸗ 
vard, Oäl Parl. Tel.: Dal PBarl 5259, 


sefucht: Verbeirateteer Mann fucht Arbeit als 
Porter oder Lunchmann, ſpricht engliih, Tanıt 
auch bartenden. Tel.: Lincoln 3761, dojadi 


Sefuht: Guter deutfher Tifhler und abi» 
netinaler fucht Arbeit. Beritedt auch das Ans 
ftreihen und Glafiren. fowie Carpenterarbeit. 
Klingler, 37 3, 45. Er, dofa 

Geſucht: Deutſcher Bank-Maſchiniſt, iſt auch 
auf allen Maſchinenreparaturen bewandert und 
hat fein eigenes Werkzeug, ſucht Stelle. 920 N, 
Falſted Str., oder telephonirt: Norid ur 
rſa 


Geſucht: Junger Mann, an Drillprefie beivan- 
derr, fan aud am Schraubjtod arbeiten, jheut 
"eine Arbeit, fucht ftetige weihäftigung. Harry 
fuenipf, 117 Sid Morgan Sir. fra 


Gefucht: Bäder, zweite Hand an Cafes, Brot 
und Biscuits, Tann jelbitändig arbeiten, jucht 
Stelle, Zel.: Bellmood 904, frja 


Gejuht: Starker Junge an Brot und Gates 
fucht jtetige Stelle; Stadt oder Land, 740 Blads 
bawf Str. 25feb1w& 


— — — — — — — — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1Cent das Wort.) 


zäden und Tabrilen. 
Berlangt: Bmei deutfhe Mädchen in Surni« 
ture Store zu jtauben, ©. Nojenbaum & Co, 
3120 Lincoln Ave, 


Verlangt: Cine Berkäuferin, welde gute 
Kenntniite_bat ın Bäderei, €. Kinart, 628 W. 
Divifion Straße. 


Berlangt: Junge Mädchen in Gtidereifabrif; 
$3 die Woche zu Anfang. 2456 38, Chicago Ave, 


Nerlanat: Mädchen zum nähen an Herrenbit- 
ten, Hutfabrif, 617 W. Jadjon Blvd,, 4. Slovr, 
lajoır 

Berlangt: -Gute Näberinnen an Waift3 und 
Stirts. 1302 Nord Elart Str., 2, Ylat, Mit: 
telflingel. fafon 


Lehrmädchen zum Kleidermaden und Bufchneis 
den gejudt, E&, TZoman, 3902 Broadway. 
24fb,dijafon* 
Verlangt: Erfahrene Hanpditiderinnen an 
BWaiftd; Arbeit nah Haufe zu nehmen; itetig; 
guter Lohn. Während der ganzen Node borzs 
auipreben mit Mujter, 16 ©. Marlet ©ir., 5. 
Floor. ſaſon 


Hausarbeit. 

Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit.— 
Beim Tag oder der Woche zu arbeiten. 1106 W. 
68. Sir. ſaſon 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Familie von Erwachſenen; lein Waſchen; muß 
engliich jprechen, 3U15 Jackſon Blod. 


_ Verlangt: Eine ältlihe Dame, für_ leichte 
Hausarbeit; gutes Heim; Lohn 83. Sonntag 
vorzuſprechen. 1822 Hudſon Abe., 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Arbeit. 
1128 Diverjey Barfway, 2. Zloor, hinten, fria 

Verlangt: Gutes 
Hausarbeit. 1254 N. 


Mädchen für allgemeine 
Meftern Ave, 


Verlangt: Mädchen für algemeine Hausars 
beit in tleiner Familie; muß engliſch ſprechen. 
1542 Eſtes Ave. Telephon: Rogers Parl 3727. 

frfafo 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mus eine gute Wäfkberin jein; Tein Koden; 
andere Hilje wird gehalten; auter Lohn; Ems 
pfehlungen. 3240 Wichigan Ave. frfa 


Berlangt: Ehriitlihe Haushälterin, unter 40 
Nabren, fann ein Kind haben. 329 Dft 58, Sır,, 
gegenüber Hohbahnitation, Anzufragen im Bafes 
ment, Middleton. itfajo 

Berlangt: Erfabrenes Kindermädcen, über 17 
Iadre alt, mit Empfehlungen. 5311 Michigan 
%pe,, 2. Ylat. friaſo 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Nadıs nahe Haufe geben. G. 3. VBurgenn, 3904 
Sheridan Road, ’"PBhone: Lale Bierw 1443, 

doftia 


\ 


Berlangt: Mädchen für beſſere Familien. — 
Rice Agench u. Catering Co., 74 E. Walton 
Place. 26feb1W& 


Berlangt: Erfiter Klaffe deutihe oder böhmi» 
fte Köchin für Südfeite Apariment, muB zug» 
lite, fpredhen. Guter Lohn. Beite Stadt Empfeh» 
lungen erforderlich, Adr.: & 343 a? 

5 — ſon 


Verlangt: Tüchtiges deutſches Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit und Kochen. 2 in Fami—⸗ 
lie, Nordſeite, nahe Lincoln Part. Guter Lohn. 
Telephone: Lincoln 1072. midofria 


Berlangt: Ein erfahrenes amweite3 Mädchen. 
4726 Grand Blvd. iria 
Berlangt:  Blinles junges Mädchen; gutes 
Heim; bübihes Zimmer; 3 in der Wamilie; 
Sabrgeld bezahlt, Mrs, Watt, 6620 Woodlamn 
Üde., 2. Blat. fra 


Berlangt: Deutihed Mädchen, das engliſch 
fpridt, für allgemeine Hausarbeit. 6416 Dur: 
heiter Ade., 2. Ylat. Tel.: Hude Part 4893. i 

frfa 


— — — —— 


Verlangt: Aeltere Frau zur Beaufſichtigung 
der Kinder; gutes Heim, Lohn 310 den Monat. 
Rordſeite. Telephon: Irving 11466, oder adreſ⸗ 
ſirt P 874 Abendpoſt. fra 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Muß lochen ee 68 lat, Heine 
—— Lohn INdie Woche. Indiana 

& ‘3. fefajo 


\ * Hl i 
\ je » ‘ bei + 
Pi 1 — 34 


* 


Berlangt: Frauen und Madchen. 
(Anzeigen unter diefer Aubeit 1 Cent das Wost,) 
— — ——— — —— —ñ — —— 

Handarbeit, 
Berlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit. 


Nachzufrägen Samſtag und Sonn ittag.— 
ö4i Barfield Ape,, — Pa 


Verlangt: Mädchen für einfades Kochen. 97 
die Woche. 4882 Champlain —* Tal 
 Verlangt: Frau oder Mädden für leichte 
Hausarbeit in fieinem Haushalt; Leine Kinder, 
0258 Xoomis Sir, Candyſtore. 


Verlangt: Sunges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, zivei in der Samilie, 3324 Douglas 
BSlod. Phone: Lawndale voo. 


— — 


Verlangt:; Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Nachts nach Hauſe geben. 1755 Belle Blaine 
Aveitue, 


Verlangı: Brau_ oder Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 1697 S. Wiillard Uve, "Phone: 
Yamndale 9669. ſaſomo 
Verlangt: Deutſche Frau mittleren Alters als 
Haushälierin für Familie von zweien. Udr. 
M v8Bs Ubendpoſt. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Mrs. J. Levine, 4733 Michigan 
Abe., 2. Apartment. 

Berlangt: Enaliſch ſprechendes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit in lleiner Familie, $5 
wöchentlich. rs. B. Marland, 53323 Kalumet 
Ave. Zelephon: Stenmwood 4349. fafon 

Verlangt: Neltere Frau ald Saushälterin— 
Nahzufragen 6 br Abends, 2016 Orchard 
Str,, Hermann Zaltrom, 


Berlangt: Hausbälterin im mittleren Jabren 
bei Nöittwer mit Kindern. Gutes Heim für altes 
res Mädchen oder junge Wittive. Yranl Ortegel, 
Groß Point, Il. 


Verlangt; Aeltere Frau für leihte Hausarbeit 
feiner Xobn, Anzufragen im Schubladen, 1026 
Karrabee Str, 


Salvonlödin. 502 Milmaulee Abe, 
Ave, ſaſon 


Verlangt; 
Ede Grand 


Berlangt: Haushälterin. Muß gut Tochen Lüns 
neıt. Guter Lob. 21453 NR. Lalifornia Ade,— 
Phone: Humboldt 4794, 2, Ylat, 


Berlanat: Stinder liebendes Mädchen oder 
ältere Frau für allgemeine Hausarbeit in flei- 
nee Familie; gutes Seim, befte Behandlung; 
fann auch frifch eitigewandert jein,. 2860 Broad⸗ 
way, 2. Apt. 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; eins, das enalifh jpreen Tann. 5123 
Inglejide Ave, 5, Upt, 


Verlangt: Aeltere —S——— für Geſchaäfts⸗ 

Familie von Erwachſenen. Nachzufragen Sonn⸗ 

tag Nahmittag. 1405 N, Dearborn Sit, 

zutes Mädchen für allgemeine 

Morgan, 4400 Magnolia un 
afo 


erlangt: 
Hausarbeit, 


Berlangt: Deutfhes Mädchen für Kochen und 
allgemeine Hausarbeit für Familie don 3_ Er 
wadfenen und ein Sind, nabe Lincoln Barf, 
uter Lohn und Stellung für die rihtige Per» 
on, lann Nachts nach Haufe gegen. Perſönlich 
vorzuſprechen. 21580 Sedawick Sir. fafoır 


Verlangt: Deutihes Mädchen oder Frau für 
Hausarbeit; au Kochen. Suter Lohn. 5039 
N. Clark Str. 

Verlanat: Mädchen für 


| 17055 
Miltwaulce Ave. 


Hausarbeit. 


Berlanat: Mädchen für Hausarbeit, einfaches 
Kochen und auf Kinder aufzupafien. Keine Wüs 
fhe, Lohn $3. Nacaufragen 2. Flat. 1634 Far: 
ragut Ave, Tel, Rabenswood 4491, 


Verlanat: Mädchen yon 16 DIabren bei fin» 
dern behilfiih zu fein und für leichte Haus» 
arbeit. Muß enalifch fprehen. Gutes Heim.— 
4546 Malden Str,, nahe Rilfon Ave. ſaſomo 


Verlanat: Ein Mädchen zum Kochen, dad auch 
Hausarbeit tut, im Saloon, 2521 Eihbourn 
de. 


erlangt: Eriter Nlaffe Möcdin für ein Hotel, 
muß auch gute Paſtry-Köchin ſein. Nachzufragen 
338 Central Ave, Flat B. Phone: Auſtin 
17962. 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5435 Indiana MApe., 1. Flat. frfa 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
2. Schneider, 2659 Hirih Blvd,, 1. Flat. 
frfafon 


Stellenvermittlung3-Bürus. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort.) 


Etellenlofe Dienitmädcden finden gute Heimat 
und Pläte, Srau Schirmer, 1533 Larrabee Str. 
oben. . 26fb1wæ 
Mädchen für 

28fb2wa 


Verlangt: Guter Engineer, guter Lohn, ſte— 
tige Stellung. Louis Bour, Chef-Ingenieur, 
6565 Vale Live, 28fb 1w 

Deutfh - ungariide3 Bermittlungd »- Büro ver: 
langt Wönkhen fir Hausarbeit, für Hotel ums 
Reftaurant. 452 Nortb Abe. Snob*i 


Verlangt: Deutihe Näbhen für Hausarbeit: 
Stellen in Chicago und Umgebung. Man [predde 
bor bei dem Germania Vermittlungsbiro, 755 
sorth Abe, Ede . :liteb Eır, 1, Stod, 

24iep&, 


Berlangt: Deutſch-ungariſche 
Hausarbeit, 1435 N. Clark &tr, 


Stellungen judhen: Frauen uns Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort,) 


Geſucht: Frau ſucht Stelle als Haushälterin, 
lann gut lochen. 2159 Cullom Ave. Tel. Wel— 
lington 3391, 


Gefuht: Frau, 50 Iabre alt, mit 6-jährigen 
Mädchen, fuhht Stelle als Haushälterin in einsr 
tleinen Familie. Perſönlich vorzuſprechen, 6216 
S. Marjhfield Ave. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wöchnerinnen 
und Kraäanlen aufzuwarten. 3921 %, Fraucisco 
Abenue. 
Geſucht: Alleinſtehende tüchtige Frau, die im 
Kochen und in Hausarbeit bewandert iſt, ſucht 
Stelle im Saloon. 3733 Fifth Ave., Flat 2. 
fafon 


Le 


Geſucht: Deutiches reinlihes Mädchen fucht 
Stelle für Hausarbeit, 1748 Elybouen Avenue, 
2. lat, ſaſon 


Geſucht;: Stelle für allgemeine Hausarbeit; 
leine Wäſche; gute Köchin; 88 die Woche. 888 
N. Marfhfield Ave. E. Glowick. 

Geſucht: Ein 18jähriges deutſches Mädchen, 
das etwas Engliſch berſteht, ſucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit in lleiner Familie, oder 
als zweites Mädchen in großem Haus. M. U. 
655 Blackhhawt Sir. 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wäſche in's 
Haus. Frau Weber, 1521 Mobawl Sir. 


Geſucht: Wittwe ſucht Wöchnerin aufzuwarten, 
Empfehlungen, Hausarbeit beſorgt. Kleiner 
Lohn. Bitle vorzuſprechen oder zu ſchreiben: 
Dingler, 1640 Larrabee Str., Hinterhaus. ſaſo 


Geſucht: Beſſere, anſtändige, ehrliche Wiltwe, 
Sächſin in mittleren Jahren, wünſcht Stelle 
als Haushälterin. Bitte verſönlich vorzüſprechen. 
4131 N. Rihmond Etr,, nabe Irving Barl 
Boulevard. fafon 

Geſucht: Zuverläfſige Frau wünſcht Wäſche 
in oder außer dem Haufe. 1931 — 

afon 


Geſucht: Perfelle üfterreihifhe Köchin fucht 
Stelle in Pribat: oder Geihäftshaus, 435 ©, 
Halfted Sir, 


Sefuht: Junge Wittwe ‚norbdeutih, wünfcht 
Stelle alö Haushälterin oder Pilegerin bei äl 
terer Dame oder Herrn. 4457 Malden Straße, 
Telephon NRabensmood 7029, fafomo 

Geſucht; Junge deutſche Frau, ſpricht engliſch. 
fucht Stelle als Köchin in Reſtaurant, auch für 
Short Orders oder Buſineßlunch. Bitte zu ſchrei⸗ 
ben oder vorzuſprechen 2725 Brinceton Ave, 


Geſucht: Stelle als Yaushälterin. Yin aute 

Köchin und fprehe deutih, engliih, volniid, 
und böhmifh. Adr.: 3. 14, Abendpoit. 

2TibLwE 

Geſucht: Junge Frau obne Anbang fucht 


Hausarbeit Bitte boraufprehen, 5601 Eouth 
Ihroop Str., 1. Ylat, ⸗ 


Geſucht: Junge deutſche Frau ‚die fhön was 
ſchen dann. nimmt Wäfhe ins Haus, 570 Co, 
Hermitage Abe, 

Geſucht: Frau ſucht Stelle für Hausarbeit, % 
Tag, aud mafden. 2140 DOrdard Etr, Tel.: 
Diverfeh 8166. 


Gefuht: unge Frau wünſcht Fabrilarbeit 
eder Walchpläbe. Telephonirt Lincoln 1931. 
958 Garfielb Abe. ſaſo mo 


Geſucht: Haushälterin mitfleren Alters, erfah⸗ 
ren, mit Gabhr. Mädchen, wünſcht Sielle vei 
beiferem Witttiver oder jenen: “ Telbftän- 


dig; Herbeit h 2 
Be —4 Se « Empfehlungen, Kanlats, viele 


Gefußt: Frau t * 
2120 Wacıne Abe." inter and Büggiyläpe. 


Stellungen juden: Eheleute, 
(Anzeigen unter biejer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
Sau ae "Er A 


J 
er 


(Anzetg ie — —* 
en unter diefer Hubrit 3 Be 
ex feine U e unter einem Dollan) s 
— — — — — gi 
Hetratögefuhl Deutiher Man mit 
guten Geihäft, fuhrt die Welanmifi 
—— — Be ie 
etwa rſparr we ofortiger 
Abr.: Z, 12, Abendpoft® 
SHeiratögefuh: Zivei gute Freu 
von auter Eriheinung und. —— : = 
tem &inlommen, denen es an Damenbefannts 
[matt & It, fuchen auf diefem uege Die 
anntfchaft aiweier jungen anftändigen 
au machen äiweds Heirat, Wdr.: 7, 28, 
poft, 
Heiratögefuh: Witive ohne Kinder, 
die Belanntichaft eites achtbaren Seren 
49 und 60 Jahren zu machen Zimeds 
Nähere Berhältniffe im eriten Brief untex ht 
28 352 Abendpoft. ſaſon 


— — — 


Heiratägefuh: Junger Mann, gebildet, fpricht 
deutfhb und fließend enaliich, bauslid, fleißig 
und —B zur Gründung eines ga en 
Seihäfttes, münfht die Bekanmtichaft 

AHttwe mit Vermögen, muB liebeboller 

fein, aweds Selrat, Adr.: 2 350 ——— 


Finanzielles. 
Engeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort 


Wünſche von Privatleuten 33500 auf tes 
Nordfeite Hrundeigentum zu leihen, Ex,.e % 
thel als Sicherheit. Adr.: 2. 335 Abenbp 

Zu leihen aeiucht: Sofort, $1000 als erite Sb» 


poibel auf mein bebautcs Grundflüd, nahe 
Miltvaufee Avenue, 


‚Sin gezwungen auf mein atweiftödige® Ges 
baude an der Nordweſtſeite 3800 aufzunehmen, 
Adr.: T 3 Abendpoſt. 


Möchte borgen auf mein Grundſtück, 3 
gute, genügende Sicherheit. Adr.: T 19 Abbpon, 
Privataelder zur berleihen in aiwei Beträgen, 
2600 und $4000, mit jebe geringen Untoiten 
auf eifle Grundeigentums-Sicherheiten, Noxds 


feite beboraugt. 

Nicholas 3. Peufling & Son, 30 N. LaSalle Sir, 
$2500 zıt berleiben gu 5% Binfen auf Nord» 

feite Grundeigentum, 

George %. Torpe, 2360 Lincoln Abe, 


Zu leihen geſucht: 51800 oder $2000 erfie Hh- 
potbhel auf Grundeigentum. Adr,: T 11 Ubdpsit, 


du berleihen: $500 bis $3000 auf bebautes 
Nordjeite Grundeigentum. Geoige Y. Shmibt 
& Son, 2175 Lincoln Ave, miſa 


Geſucht: $1700 auf eriteöähyhothel; Haus 84000 
wert, Adr.: B 810 Abendpoft. 
25,28f04,7,11,14,18,21mg 


— — 


Geld zu berleihen: 

Wir haben einen yonds bon $50,000 zu ber» 

leihen zu 5 Prozent, in Eummen bis zu $5000, 

auf gute3 Grundeigentum, 

Home Bant & Truft Eo, 

Dilmaufee und Ajhland Wbenue, 
24ja,jafomi® 


S_9. Araemer & Son, 

118 N. LaSalle Straße. — Suite 401 und & 
Geld zu verleihen auf Chicago bebauiei 
Grundeigentiin zum niedrigiten Zindfuß. — 
Erite Hhupotbelen mit 57% und 6% zu beriaufen, 

Garantie-Bolicyg mit jeder Hhypotbet, 
in29d0fafomosm 


$400 bi3 $2000 erite Hhpotbelen:Darlehen — 
Nıurd» oder Nordweitieite;, 1% % u 
Adr.: PB. 894, WUbendpoft. 25fb1m& 


Geld zu berleihen auf zweite Hhpothelen in 
jedem Betrag auf Chicago Grundeigentum aut 
6% —— Leichte Zahlungen, ſchnelle und auf⸗ 
merffame Bedienung Bitte ſehen Sie uns. 


Louis Stern « 


Co. 
ð N. La Salle Str. Phone: Main 4845. 
24fb1wæ 


Zu verkaufen; Beſte erſte 60 Hypothelen in 
Summen von 3500 aufwärts; reine ere. 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str. 7. Ylır, 
Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee Str, 

22jaX* 


Habe $500 bis $2000 au verleihen auf dedau⸗ 
tes Grundeigentum. Frank Beck, 2014 Jebing 
Rarl Blod, 6jan 


Privatgelder auf zweite Snpothelen zu 
verleihen, auf verbeiferte8 Grundeigen- 
En gen mäßige Reiten. 

Plotke N. Dearborn Str. en 
mer 1444, —" dhaze 


Darlehen auf Grundeigentum, Käufer oder 
Bauftellen. Baudarlehen eine Spezialität, Sos 
fortige Bedienung 9. DO. Stone Eo, 
‚Bhon.: Randolpyh 300, 76 W. Monroe Straße, 

25ip*X 


€. 6. Bauling, 5 N. La Galle Str, Erite 
Shpothelen zu verlaufen. Geld zu verleihen zum 
niedrigiten Zinsfuß. Zelephon: Main 250. 
imai*t 
Sagt uns, was She bauen wollt, wir tagen 
Eud, was e3 foitet, obne irgendimelde Ber« 
gütung. Darlehen und Pläne, ohne Kommillion. 
Bir bauen ertra warme Gebäude; 17jäbrige Er» 
fabrung. Allifon Contracting Eo,, 25 NR. Dear- 
born Straße. 20d3*% 


Greenebaum Sons Bant & Truit 
j Companpy 
berleiht Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigiter Zinsfuß. 
Sichere erite Hhpotbelen, in_ beliebigen Sums 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum au 
verlaufen. Nordoitede Clark und Ran ons 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen, zu niedrigiten Zinfen. Offen Mon» 
tag und Eamstag Abend bis 9 Uhr. Kraule 
Sabing3 Banfl, 1341 Milmaufee Ave, nabe 
$aulina Straße. 10ja*% 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieier Aubrif 2 Eis, das Wort) 


Beten Pribatunterriht im Enaliihen erteilt 
Lehrerin Anfüngern und Borgeichrittenen. Spre- 
hen, Schreiben, Grammatif ujio. Leichte Meihos 
de. Erfolg gar, Billig. Wendt, 625 Belden Abe 

28fb 1we 

Wo kann man amſchnellſten, AL au. 

und leibteiten engliid lernen 

Sn der Schule des Deutiben Unterffüh 
ungd-Bundes Tbe Illinois Eollege (&ie+ 
gründet 1889.) Brei 55 — 3 Monate, (alfo 40 
Gent wöchentl.) Beginnt jebt. Stellungen frei u, 
fofort. Stet3 geöffnet, auch Gormmtags. Illinois 
Gebäude: 715 Noriy Wve,, nahe Halfteb * 
aſon 


Männer verlangt 
fir Stellungen, die während der legten Mode 
des Monats März zu beiegen find — Fabren, 
Rerariren und Derfaufen bon Automobilen. 
Segt ift bier Enre Gelegenbeit um Eintritt in 
ein neucs Arbeitsfeld, das micht überfüllt _ift, 
Bir ftellen täglib Männer am, XLabt Eud 
unfere praftifbe und fchr einfahe Methode bed 
Unterriht3 zeigen. Kommt fofort, wenn br 
Euch anfchliehen wollt, da unfere Klaffen nur 
nob beihränften Raum bieten; all uniere Aurfe 
find unbefhränft. Tag: mumd Wbendklaffen, 
Leichte Adgablungen für Alle. _ 
North Spore Automobil»Sähule, 

3551—55 Eheifield Ave, Ede Adpdifon. 
Zelephon: Graceland 760, 22f6*2 


Kein Mann iit au alt, die Damenihneiberer 
au erlernen. Lernt perieft zuichneiden, dann 
fünnt Ihr ein fichönes Etüd Geld 
Auch Abenditunden. Für guten Erjolg garantirk, 
Die alt renomirte Firma: 

. Zoman 
3902 Broadway nahe Sheridban Road, 
24fb,difajon® 


Bither-, Mandolin» und Guitarre-Iinterricht er» 
teilt Dtto Silher, 2059 N, Haljted Sir. 

Tfeb—2bap,fa 

Gründlien Violin- und Pianount t em 
teilen zu mäßigen Breiien air u. Mrs, 

Sir; Anfänger und Borgeichrittene, 637 Norih 

Übde,, nabe Larrabee Str, Tel,: Lincoln 5147. 

19ap,ja* 


Shidt nah freiem Burh über Zeichnen, und , 
erhaltet Kenntnis von Stellen die was einbrin- 
gen. Tag, Abend» u. HauUnterrichtäfurfe, 
Cagt melden. Chicago Technical College, 1051 
Zafe View Blög., 1:6 S. Midigan Abe, 
gian. ſadi, 16t 
Erftflaffiger Unterricht im Engliiden _ toted, 
wie allgemein befannt, für nıte 256 die Stunde 
in der Sprahbihule, 1213 N. Clark Str,, exieilt, 
Berktags: Abends von 6—9 Uhr, Sonniags: 
9 Uhr Bormittags bis 4 Uhr Nadmittage, 


Engl. Spraddunterriht für Eingewanderte, — 
Reichte Methode. PBreiie mäßig, feine 
lung. — 1523 La Salle Ave. Dttilie 
Adlaſ⸗ 


Frauen und Mädchen können das Meden— 


Ken erlernen, au berfelt Zufchneiden; Zags 
oder Abends. Rupp, 716 North Avenue. 


in 
bo in 
Dept, 610 . *8 ste 2 Skin 


ocheſter, R. U. se 


Berlangt: rauen befommen 
kıngen, utes Salar. — 
8Arril rei, 





ao Asungs- 98 + Wesmeiler. Diöbel, Qandgeräte m. |. m. 


je 


ſch es Theater — 
baa. — vBurleste. 
Be Houfje — „Seven Kteh3 


Bougbt and „Raid Sor.* 


fing Chom of 1913,“ 
— "doung Wisdom,” 

The Spedled Band”, 
Abend Kon 


„Das’ Konzert“. 


Suom 


1 


{2 


. 
wo 


a 


Sg 
— 


fhines Ordeiter. 
B'2 — DR Abend und Sonntag 


—— 


Gortſetzung von der 5. Seite.) 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Linderung für leidende Füße, 
—* eier 11 on’s 


& attsftungen Don 9 bis 


 Antizender Boot 
— Floor. 


Paverbanging 
billig. 4109 N. Kimbali Ave. 


"Bainting, Calfomining, 
und gut ——— 
Bine Etr. Telephon: 
Dampfbäper, eleltriſche 

a ltalt mus, 


u Ensekidtet: 
Inſtitute, 2352 J—— i 


q Kräuter-Tee 
pautfranfheiten, : 


auch per Roit. Begale's deutiche Mpoibefe, 165 
Zarrabee Sir. 
Eine große 
Merilv Ben dals 
verſchiedenen Blumen 
irope, ihwarzc ° 
D. Wiegand, 2 


Bu verlaufen: 
Parcel Bft, „12 2 a fund 


Ic., von_ „$1.00 aufwärts, 


oder golden, 
1b28,m 54,7 1 7.11 


Deiterreicerin, 
„ Jucht für ihr 


Junge Frau, i 
; Kind eine m e 


lahaufragen 540 Surf Str. 
Sr. Ner n's Rheumatic Remedy lindert f 
emaienus. 
Sindftrom & &,, 
Br le Indiana Str, 


Klein» Wien. 


; $1 die Slalche. 
Apol beler, 96 ur 3 


3 beliebte Ssamilienlofal, 
Kleitih & Ccheer — den Zanzluftigen bes 
Iaıtnt, daß fie für gute Streihmufit geforat bas 
ben, wo jeden Donneritag, 
i efpielt wird, 
Bedienung tit aufs 
1598 Eiybourn Ave. 


‚Samitag und Sonns 
Kür aute Getränle und 


Beite geforgt. Eintritt frei. 


Sndoform heilt Aheumatismus. Dentich. 


imp.Mittel. Zn Laden 2630 Lincoln Ave, 


fb1&mifamo* 


engliſch⸗deutſch, 
— Arbeiten und Rorrefpondenzen 
etden Spraden prompt umd auberlä Nie. — 


tr. Abends und Sonntags: 
abe Center Str, 


Heißluft-e und Dampibäder — einzig 
gegen Rbeumatismus, Lombaao, 
‚Xeber und andere Leiden, { 
nahe Lincoln, 


1938 Mobarvt © 
16/p,didoia® 


Sheffield Ape., 


Eenturh Herb Tca Co,, 
deutſcher Kräutertee ift das beite u 
ättel. Spesiell für Magen-, 2 
ben, Uuzichlag, off. Beine, Rbeumat., s 


1fb,divofaim 


3350 Eubler Ave. Unfer 


u rmaneßoe zu bermieten, 


Madfad, 2221. Eipbourn Ave. he. famodo 


Beinting, ee „ass e 


j. Arbeit,billigft. 
Diß, 3607 N. Robey Ctr. 


Qeibendbe, die biäber Ieine 
alten genaue förperliche 


„Mein Unalyie 


Heilung fan- 
Unterfudung 


Da Etr., 2. 


Bianos reparirt, Erpertar beit; 
Bianoftimmen $1.20. Gliot, 
vfeb ſonmifr im 


Grütz wurſt 


Leberwurſt jeden Donneritag; 
wurſt jeden Samſtag 
Meatmarlet 
und Coutbport Ave. 


altdeutihe Brats- 
Verjandt von 5 Pfund an 


Batnting, Decorating etc. zu maninem' Preis, 


A⸗ deutſche Filzſchuhe und Vantoffeln jeder 
Größe fabrizirt ıı. 
1431 Elybourn Ave., nabe Zarrabee 


bält vorrätia U. Zimmermann 


0 Sabre im Geihäft auf ———— Plate, 
Bir find Baumetiter ‘ ‚ Läden, lat3 
frei und bauen fomplet. 


Reine Ertrad, Ric 
A. Paddock & Co., 


606-607, 25 N. Dearborn St. 
* * 


Konter Kräu Bu 
\ feines saleichen 
Rheumatismus, 
Nierenleiden, 
ber, Suften und Aatarrh. 5 25 6t3, 
beziehen in allen Apothefen oder direft von 
Burdo Drug Co., 3261 Lincoln Ave. Schi 
freier Brobe. 


Berrlopftumg. 


Hübneraugen, 
und andere 


Fußgeſchwüre, eingemaßhfene 
Fußbeſchwerden 
— enſchaftlich behandelt in dem Illinois — 
of Cirovodh and Sethopaedie⸗ 
Spreditunden: { ö 
Freie et Diontag, : 
wo und Freitag Abends. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort.) 


brenbafte 
und gründliche Behandlung aller Kranfheiten ber 
Männer und Srauen. Ne ! 
und Blutleiden, 
ergiftungen ı. 
Dr. Schwarz, deutiher Arzt, 
sg. Adams Str., Zimmer 60, 
gegenüber der „Fair* 
Epreöftunden: 9 Uhr Morgens bis 5 Ubr Abd, 
Mittwoch und Camitmas bis 7 Uhr YIbdS, 
Sonntags 10 bi 12 Uhr 


Rheumtmtiss 


„Derter Blda., 


Dr. Weiß, Oefterreih-Ungar, behandelt alle 
Srauenkrankheiten, unterrihtet Hebammen und 
nimmt Entbindungen 
aufe,. 1176 Milmaufee AUde,, 


ibifton Str, Telepbon: 


Pfarrer Mneipp Mur, 
Meffer. Buch frei. 20—22 ©. Eiate Etr. 
ol4dmomidofa* 


in und außer dem 
4 Ziüiren füdl, von 


obne Medizin, 


* 8, Evesialifi, fit 
beutiä. Ronjultation frei. . Madifon Str., 
Ede Salited E:tr, 


Geld auf Wröbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents dad Wort.) 


—GSeldb zu verleiben 
——$20.00 bi $500.00— 
auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Wagen etr, 
Ihr 2 bon ein bis zwölf Monate Zeit zum 
sablen Eure Ghulden. 
Shr JcH, daB Geld fofort haben und nah Be 
urüdzablen in mögent liden oder monats 
aten. Sprecht bor, fchreibt oder telepbos 
nirt Randolpb 307 Fra Spi 
Standard Credit 


Companh, 
Zimmer 702 Hartford Bldg, 85, Dearborn © 


Niedrige Raten für Möbel» und Piano-Dar- 
leben. $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl. 
$75 für $2 monatl, —** für 82.25 monatl. Geld 


in ein paar Stunden, Wir — alle V sorteile, 


die Andere offeriren. 
Mutual — 


Rechtsanwälte. 
vingeigen unter diefer Rubrif 2 Gent3 da3 Wort.) 


Fred Blotke, deutiher Rechtsanwalt. 
le Redtsiachen prompt beiorgt. Prakti— 
ziri in allen Gerichten. Rat frei. 
Drarborn Str, Zimmer 1444. 


Bagner& Bedman, 
dentiche Advofaten. 
Braftiziren in allen Geridtcıt. 
jagen prompt beforgt. 
105 Monrve Str., Ede Glarf, Zim. 1; 307. 


Gründlidher Rat. 


2 Rebtsanmalt. 


Eröihaften ein» 


Beösetie in allen Gerichtshöfen 
Redtögel he beiten3 beforgt. 
niprühe überall 
Abftrafte eraminirt. 
Blunsen. 1037 Firft National Bant ng, 


Louis Brandes, deutfher Nechlsanwalt, 
irgend eines Prozef ſes 
ggnofeht 1913 Rost Senzbern 
ngen. ort Dearborn 
&de Elarf und Monroe, 5Bja*Z 


l Salate res Tel. 150 Ren 


Längetgen umer-biejer Bubeit 2 Gens das Xort.) 


Bu verfaufen:. Billig,.. wegen Umgugs, guter 
Gasofen. Raßzufragen: Hante, 2243 %. Yals 
fted Straße, 


Zu verlaufen: Baby Wagen; fehr billig. 1818 
N. Halited Str. 


Zu verlaufen: Möbel von 4 Zimmern, 


. 2540 
N. Zrıpp ve, 


fafon 


u berlaufen: 


Bollftändige Eichen’ Bettitelle, 
bilig. 


Kahn, 2557 Kincoln Abe, fajon 


Zu verlaufen: 
Matrat c1 


3 Bettitellen, 
Raäͤhmaſchine. 1541 


Umzugshalber, 
stüchenofen, 
“arry Avenue, 


Guter Gasofen, $5.00, Stone, 2817 R. Robey. 


Möbel von 7 Zimmer Apari- 
Grand Bivd., 1. Upt. 


3u berfaufen: 
men. 98323 
Prädtige Möbel eines 6 Zim— 
verfaufe einzein. »itle zu erfragen 
zaumstag oder Montag Worgen, oder bon 2 bis 
5 Uhr, 844 Blue J jsland ve, 1. Blat, ſauo 


Zu verlaufen: 
mer Flat, 


Jahre im 
billig zu 310. 1649 
frſaſon 


Zu verlaufen: 
Gebrauch; 
Dayton 


Guter Gasofen, 136 
guter Bacofen; 
EStt., Store. 
‚gu _berlaufen: : Gasherd; billig. 1405 Schgmwid 
Straße, Flat 1. fria 
Stüde 
grober 
Reielampe, 82; 
2022 Sremmut ©tr., 2. Bl. 


Barlor Set in gutem 
eihener Schauleiſtuhl, 
Sanitary Couch, 82. 

dofria 


Zu verlaufe 
Zuſtande, $10; 
52; Was 


verlaufen: Möbel, 4 
für $20; 6 
= Stüd PBurlor-Suit, „40; 
Set | $5; Y9X12 
zimmer-Set, 


gu 


i — ——— 
vouſtaändig 1 


Dreliers, 1 für $12 

Bibliotheftifce, $12 3: 
‚1 für $13; eb: 
bollitändig, $25,; ebenfalls Küchen: 
ofen > mebrere andere Arniel Anzufragen: 
550 Mrlington Place, 14 Blocd weltl: , von Cart 
Eır,, 1 Biod nördlih von Fullerton Blod. 
13fb1mo& 


Spottbillige 


Gelegenbeit, verfaufe 
Leder PBarloriet, Schaufelitubi 
Seilien Rug, Bilder 

ſer ienigbellen 

er Küchenoſen 

tee Vargain 


(Angseigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Verlaufe Uprigbt, don & Hcaly (7 
preis wert, verlaſſe Stadt. 


Lalnuß), 
Stone, 2817 N. Robeh. 


Zu bertau fen: 975 


Retords >. ‚685, 


P honograpb, mit vielen 


Mrs. Hacketi, 3000 Madifon 


Eirabe lodidoſaſo 


Zu verlaufen: Faſt neues $400 Kiano, ſpott⸗ 
billig für Baar, 


5620 NR. Paulina Etr, Itfa 


IR laufen $400 gebrauchtes Lhon & Seal 
1uno, 


1961 N, fria 


Halited Sir, 


— Größter Bargain, wegen Abreiſe — 
Nub verlaufen: Elegantes 
10: jährige Garantie; 


verſchleudert; 


Mahagoni⸗ Piano, 
prachtbolles Inſtrument; 
billig. 2240 NR. Halited Str., 1. öl. 
2ifbiw& 


— — — — — — 


865 laufen $400 Upright Piano, $5 monatlich. 
1956 Larrabee Etr 2 Abiwæ 


$150.00 laufen $450 Uprigbt Piano, 6 Sabre 
ge braudıt. 3409 N, Alhland Ave, —28fb* 
$150 laufen unfer $600 Mabagoni Piano, 10 
Sabre Garantie; 6 Monate alt. 550 Arlington 


Place, 4 Blod mweitlih von Elarf Sır, 


2 2ag*X 


Shoningersfianos u. PlaberPianos, etab. 1850, 
Berlauft von Horner Piano Eo,, 549 North Ave. 


18in*& 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. '. w. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das 


Wort) 


Zu verlaufen: Andreasberger anatienvoeſ 
gl u e Sauger und Weibchen. 
nahe Ajhland Ave. 


10535 Wielroje Sır,, 


„u berlauien: 
SHudıte und 


Stanariendögel, 
Weibchen, 


echte Roller, 


billig. 4205 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen: 3 gute Farmpferde, verſchiedene 
Buggies, 5 Sweifpu nners 
Auovertired 


xa trabce Et 


und 6 Expreßzgeſchirre, 
Buggh und Geſchirr, 
rabe. s 


bilug, 2145 


Zu berla wufen: 2 Pierde, Gejdirr, 2 
i4/ Willow Eir,, naye Halſted. 


Wagen. 


3u berlaufen: Für 
Farıngerätkpaiten, % 
Rahmaſchin 
wagen mit 
ſo weiter. 
8241. 


einen 
Pferde, 2 
e, eine Heuharte, 
Sayrad, Hühner 
3118 Avondale 


Bargainpreis, 
tube, 
Heuwagen, 
mit Futter 
Abe. Telephon: 


eine 
Farm— 
und 
"el: 
mont 

Bruteier zu 
Island Reds, 
von weißen 
Tamble 


verlaufen, Roſe Comb Rbode 
Barred Fıymouih Yiods, 
Bremer, Auf Beitellung. 
Eirabe. Xel.: Diderjey 8558, 


ſowie 
1038 Da 
ſaſo 
Zu verlaufen: 
tluümer 
— 


Wertvoller 
Merrill, 


Dach⸗ hund. Eigen⸗ 


Sebaſtian 8934 R. Srancisco 


Hu verlauf eı 
Howe Sır., 


t: Gutes 
Lie 


Arbeits pi ‚ferd, billig. 1807 
willow. 

Zu derlau urn: 400 Meerfhweinden, $5 
ıl Doliore Str. 


das 
Di hend. 


LI übjhe >, Jleines 
$40; 1250 
ſooted 10, 
Nobel 


fhnelles Deliverd Pf 
varm Etute, 
Xaden, 


erd, 
„torte: 
nahe 


feine 


Candy 


wenig 
1951 Xale, 
Zu verlaufen: 
len, wegen Aufgabe der Zucht. 
Berger. 


Kanarienvögel und Geſangsta— 


1433 Cleveland 


$160 laufen gefunde. 1. 00 Bid, fihwere pradt- 

solle tragende Stute, Wagen und Weihirr; bers 
Anauftagen Eonntag, 691 Miss 
Store, 


Kanarienbögel, 
id bedluftige 
Lyndale 


Stamm Seifert, 
Ik Weibchen. A. Janlke, 
iichter, Ave,, nahe California u, 
nilwaufce Ude. 

u berfaufen: KRanariendöaei, etamm 
feine Koller und NUcibhen, 1713 N, 


Seifert, 
Halited Str. 

—imj,fa 
Stamm Seifert, 
Weibchen, 5128 
feb21,2s 


Zu be rfaufen: KRanarienbögel, 
feine Sänaer und bedlwitige 
Loomis Sir. 

rlaufen: Junges 
4 Stuten, 
731 


Geſpann Mauleſel, 
Farmwagen und Geſchirre. 
Yale Str., nahe Halſted.— 

27feblwæe 

Zu verlaufen: Pferd und Top-Wagen. 4245 

Ventworth Avenue. iria 
Zu berfaufen: Billig, Mein 2600 fd. fhiver 
res gleihfarbige3 Geipann junge Stuten; fer» 
ner 1200 Pfde ſchweres Ablieferungspferd. — 
2022 N. California Ave., nahe Armitage Ave. 
aTfbim& 


„Sale Stable“, 


Mar Tauber belannter 
1720 Milmanfee Ave. Telephon: Humboldt 246, 
Immer „an Hand: 50 der beiten Zugpfierde in 
dieier Stadt; 50 Rierde für allgemeinen Ge— 
broud: 2 graue, 2 weibe und 2 fchwarze 
Hecerie und Kutfhen Gefpanne: 50 pflafters 
wunde Stuten, alle Größen, 10 dabon trädtig; 
50 Pferde, die beim Tag oder bei der Wode 
gelichen werden Lünnen; Partie Ein» und Zivcis» 
fpannergefdirre don Mariball »Bield, geihte 
Abzahlung, wenn gewürict. 21ifbim& 


Sur Laufen gefucht: Gute3 Tferd, 1100—1200 
Pfund ſchwer (am Fichiten Stute). 1523 Nord 
Harding Avenue, 


Terfaufe 56 Bre 
Größen, Geſchirre. 


Mähren. Vferde aller 
2560 ©. Halfted Eir. 


iverh 


Geichäftseinricdhtungen, Mafchinerie ufw, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Et3. das Wort.) 

Zu berlaufen: Eichene Bäderladen: Einrich⸗ 
tung, Wagen und Pferd. 12 Dutzend Biscuits- 
und beribiedene andere Gafcd-Kfamıen. 3009 
Belmont Abe. fafo 


Kauft Eure Ladeneinridtungen bei 
Sulius Bender, 
Madiion und Beoria Straße. 
Hier Tönnt Ihr etwa 40 Cents am Dollar an 
allen Euren Store-firture3 eriparen. 
Neue und gebraudte. 
Preife die abfolut niedrigiten in Chicago. 
Bufriedenheit garantirt. 
901 Bi3 911 Weit Madifon Straße, 
zelephon: Monroe 1712. _ 
24in,bidofa* 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cent3 das Wort) 


Neue und aebraudte Sattler. Schuhmacher⸗ 
und Garriage Trimmer Nähmaſcinen; gebrauchte 
Naſchinen nehme in Tauſch; Reparatüren aller 
* werden pünltlich ausge ührt. Herm, Roemer, 
28 Cedgwid Straße. 23089, fa* 


Alle Fabrilate von Drop Head Nähmafchinen. 
ss und aufwärts. Gultan, 3249 u 
o 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents da3 Wort. .) 


$40 Motorchele, "Motor Toftet 
1633 N. Haliteb Sır. fafo 


Zu berfaufen: 
$125. ECummins, 


Zu herfaufen: $750, bübfche 40 Rierdeträfte 
Auburn Touring Car, in ausgezeihnetem Zu⸗ 
ftand, bertaufhe auch gegen Icere Nordfeite 
Lot oder — oder Cottage oder verlaufe 


auf leichte Abzablungen. John Seim, 3148 
N. Afbland Abe. — — ſaſon 


$400 oder weite Offerte Tau n-7 Ball e 
Rambler Limonfine Auto, in — — 
um fahren: würde auch auf 

en, 3159 ®,- Madifon 


Spottbill Selegenbeit, Mahagoni 
Leder Rari zZ ‚ Kedercouch, echter 
W ug, X >r, Muszichiifch, Stühle, Dreis 
er, Meifingbeiten, Gardinen, Gefchirr, elegans 
ter | p ‚ Barlorofen, wegen Abreife, größs 
tce ba n. 2240 N, Salited Str. 1, ‚Sloor, 

—A 
mm —ñ— — — — — — — 
Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 


———— ———— 


vermieten: Sauberes ‚modernes 5 Zimmer 
gi, Bord, nabe Lincoln Bart, 303 Zimmer 
rabe. 


— 
Zu vermieten oder zu verlaufen: 5 Zimmer 
Sottage mit Stall, billig, an 24, Str., nahe Dal: 
ley ‘Ave, Nahzufragen 418 W. Erie Str, 
Su bermieten: 3 große Bafementzimmer, $7. 
1546 Zomm Str, nabe North ve, 


gu vermieten: Siore und Wohnung. 3388 
Soutbport Ave., nabe Hohbahnitation ſaſomo 


Zu bermieten: Schöne 4 und 5 Zimmer: "obs 
nungen mit Bad, beiße Waffer-Berbindung, 
Gas, Toilet und Bord, $16. 1319 Sedgwid 
Straße. 


Zwei große Zimmer mit Kühe und Bad in 
dampfgeheiztem Flat frei für Reinhalten des 
borderen storriders. 701 Eait 46. Str., Südoit- 
ede 46, und { Langley Abe. Seht Sanitor. 

Zu vermieten: 
Gleveland Ave, 
Zu vermieten: 
Pad, Was, 

Avenue. 


1450 
fafo 


4 belle Zimmer, $10. 


4 Zimmer Hinter-Cottage, $14, 
eleltriſches Licht. 1600 Hollywood 


Zu vermieten: 5 Zimmer Flat an anſtändige 
Leute; Bad, Gas unñd heißes Waſſer. 3471 N. 
RKedzie Ave., nehmt Elſton und Kedsie Car. 

Zu vermieten: Koſige, 

Flats, Bad, elettriſches 
boden, RKohlentiſte, 
beubahn⸗Aund 
$15 den Monat. 


neue, belle Dreisimmers 
Licht und Gas; Hartbola- 
Dfenheisung. Gute Stra- 
pochbahnderbindung; $17 umd 
Kaufmann, 3464 N. Glarf Str. 
28fbE* 


Zu vermieten: Store Nr, 838 N. State Str., 
Eae Gheitnut, neue moderne Front; Dicht bejic» 
delte Rachbarſchaft. Für Drogen, Obit, Bäcderst, 
Eemwubhe, sardware, »Delilatejien. "Phone: Edge: 
water 2838, 27ibLw 

zu vermieten: Prachtvolle 7 gimmer Eclwoh⸗ 

nung; Ofenheizung. 1346 North Bart bc. tria 

„Ju bermieten: Store und Bafement mit elel: 
triihem Licht, Dampfheizung, 66)120 Store 
oder tleine Fabrũ. Front an 2 Straßen. 8100. 
1316 Elnbourn Ave, midofrſaſo 


„at vermieten: 7 freundliche Zimmer, 3. Floor, 
Dumpibeisung, Gas. eleltriihes Licht, heißes 
Waſſer, Janitordienſt, gegenüber Grace Str. 
Hochbahnſtation. 37083 Wilſon Ave. 21fb2wæ 


— — — 


Zimmer und Board. 
uler diejer Yudın 2 Kenis das Xborı) 


Anjitändige Boarders verlangt. 
Er, uape Xovulis, 


(Anzeigen 


1357 W. 18. 


öblirtes Zimmer bei Wittwe. 
680 Webſter Abe., 2. SFlat. 


Zu vermieten: 
für zwei, 


Zu vermieten: 
Zunipıpeisun ig. 


Schönes Simmer, auch pafiend 
Lieveland Ave, 


Möbliertes Zimmer mit Piano, 


2211 


gu bermieten: 
1204 Wells etr. 


Ein ſchönes Frontzimmer mit 
50 die Woche. 820 N. Frantlin Sir. 

Zu bermieten: 
Herren, billig. 
ter Eingang. 
Linie. 


Zu vermieten: 
Olen, BE 


Großes zimmer für ein oder 2 

Alle Bequemlichleiten. Separa: 

2242 Burling eier, nabe Kar: 

jadı 

Zu vermieten: Frontſchlafzimmer yıit allen 
Bequemtichteiten, 2. Floor. AA40 Schöool Str. 

laton 


Zu verntieten: 
Dumpiheizung, 
nahe klart und 

Zu 
Bad, 

Zu bermieten: Schönes 
Ehepaar oder Herrn; 
1448 Elhbourn Abe., 1. 


Großes, hübſches Zimmer, Bad, 
preiswert, 05 Aue kim GEir,, 
Divifion, Apt. 4. ja;o 
vermieten: 

2012 N, 


: Große belle Zimmer mit 
Halited Sir., Top lat, 


Srontzimmer für 
feparater Eingang. — 


Srontzimmer; fe- 
Dampfheizung; Yad; $2, — 
Ave, 

Zu bermieten: Schönes, warmes, 
mer mit Bad, 1818 Yarrabce Str, 
Su vermieten: Möblirtes 
junge Dame vafiend, 
field Ade,, Ede enter 


Zu bermieten: 
parater Eingang; 
2454 Seminary 


Möblirtes 


reines Bim- 


Schlafzimmer; 
»Buchmiller, 2006 
Str, 


für 
Shef⸗ 
ſaſo 
Zu vermieten: 2732 NRacine Wpe,, großes 
Pettzimmer; Bad; wohlfeil; gute Fabhrgelegen: 
beiten. Privatfamilic; 1, Slat. 


Gefuct: Deutſch-rungariſche Familie wünſcht 
Boarders oder Roomers. 1333 Mohawk Str. 
Zu vermieten: Gutes, möblirtes8 Zimmer an 
zwei Sreunde, als alleinige NRoomers, 1701 
Dayton Str., 1. lat. fafo 
Frau oder Mädchen findet qautcs bei 
alleinitehender Frau. 1522 Orleans 
Heu möblirtes Srontzimmer, 
Soft, bei deutiher Frau. 
wid Etr. 
Geſucht: Deutſch-ungariſche Familie wünſcht 
Roomers. 1345 Llepeiand Mbe., oberes „lat, 
Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, Heißwaſ— 
ſerheizung; billig. 1612 Cleveland Ave, ſamo 
Alleinſtehende 
Zimmer. 1522 
Zu vermieten: Möblirtes 
ratem Eingang, an 
Freunde oder 


Zimmer 
Str. 
mit oder ohne 
Dettmann, 1743 Scdg» 
falon 


‚rau wünfcht 
Orleans Eitr, 


Koomers; jhöne 


Himmter 
‚einzelnen 
Sreundinnen 515 


mit fevas 
Herrn, zwei 
North Vive, 

fafon 
Zu bermieten: Selles, möblirtes 
\vells Str. Ede Erie. 


Bimmer, 618 


‚foön es, MWarmes Zimmer, 
Ssafjer. 1331 La Ealle Str. 
Alleinitehende Frau vermietet Zimmer an 

Herrn. Borzuiprecben heute und morgen, 1267 

Miltwaufce Ave, 2. Treppe, legte Zür, 
Zu bermieten: Zimmer, 

1950 Xincolun Abde., 2. 
Bu bermietcn: 

2141 Cuyler Ave. 


Vermiete heißes 
und laltes 


tr, alle Bequemlichfeiten. 
Flat. 


Möblirtes Srontbeitzimmer. 


Su vermieten Schönes Frontzimmer an alt 
ftändige Rerjon, privat, 858 Center Straße, 
Flat 3, fai» 


Gut müblirtes 
Ebepaar, 


Bu dermieteit: 
Herrn oder 
wöchentlich, 
Slorimond 
genie Str., 


Srontzimmer an 
$4; ein Seitenzimmer, $2 
mit allen Bequemlichkeiten. 211 
Str, nahe Lincoln PBarl und Eıus 
Slat 3. 

Zu vermieten: Schönes helles Zimmer mit 
Bad, an befieren Herrn, mit oder ohne Koit. 
1756 Mohawt Str., 3, Flat. 


miet srontzimmer mit Board, — 
Halfted Etr. 


Bu bermieten: 
1651 N. 


Chöne, helle Frontzimmer mit Bad, preis 
wert zu bermieten. 1113 Wells Str., nahe Divi- 
fion Etr,, 3, Flat. faion 

Zu dermieten: Schöne, helle Zimmer, alle Ya« 
quemlichleiten. 1246 Sadfon Bivd, ſaſo 


reines Zimmer bei 
Frau, Mis. Schulz, 
Flat, hinten. 


Zu vermieten: Schönes, 
junger, alleinſtehender 
2806 Archer Ave., 3. 


helle Frontzimmer, Bad, $1.75 
Gute — Kainz, 404 
<tr., Flat ſaſo 


Zwei ſchöne, 
und 32.25. 
W. Elm 


Witte verlangt Roomer für Frontzimmer, 
1587 Elybourn Abe, dola 
Zu bermieten: Sreontzimmer, Privat, 
über Lincoln Parl, 15 Minuten zur Stadt, 
Dampfbeizung, eleltrifhes Licht, großes DOffices 
pult, Telephone, $2.75. 1914 Clark Straße. 
Hermann. fria 


gegen⸗ 


Ein oder zwei Herten berlanat ie ein fchö- 
nes, helles, warmes Zimmer bei Ileiner amt: 
lie Privathaus ‚ nabe 21. Str, Mrs, ©, Bittner, 
213 4 Sid Homan Abe. Nehmt Daden ve, oder 

Douglad Park Metrop. Hochbahn. frfafo 
‚Vermiete belle, möb! irte Zimmer an anftäns 
dine Herren, $1.25 möhentlic, 643 Dipifion 
Sır., nabe Salited. dofrſa 


SU ‚bermieten: 


Zimmer, $1 und aufmärt3.— 
"AM. Lale Eir. 


dimidofrfa 


Zu mieten gefucht. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 da3 Wort.) 


Sunger Mann mit zwei Schulfindern, ſucht 
Zimmer und Board hei rubiaen Leuten ohne 
Kinder: Tein Boardinahoufe, 3. Bed, 2301 3. 
40, Avenue, 


Zu mieten acluht: Cchöne 4 Zimmer Wob- 
nung, nabe Belmont und California Abe, Dfs 
ferten mit Preisangabe an A. Müller, 2831 
Belmont Avenue. 

Zu mieten geſucht: 2 reine Zimmer für Haus: 
haltung und ein Schlafzimmer, nördlich von 
Sullerton Ave. oder Nordweſtſeite. 1519 Abdiſon 
Str., 1. Flat. 


Mann, 40 Jahre, wünſcht ‚mößlirtes Zimmer 
in Chicago Heights. Adr.: T 2 AUbendpoft, ſaſo 


Junges Ehepaar wünſcht 2 ſchöne, große gim- 
mer bet alleinitehender, netter junger Witte, 
feine anderen Roomers, Offerten unter Adr.: 
8 354 Abendpoft. ſaſon 

Zu mieten gefucit: Se mit 17 Ader Land, in 
Ehicago oder Borjtadt. 2 357 Abendpoft. ffo 


Kanfs- uud Berfanfsangebote, 
(Anzeigen unter dieferRubrit 2 Eent3 das Wort.) 


Su verlaufen: Piand-Tidet für Diamanten 
Diamantenbroce- 


Ahkincle soo all ein 110 


(Anzeigen unter dieferdtubrit 2 Gens das Wort.) 


Zu verkaufen: de und 10c Theater in 
Heiner Stadt, billig. 1433 Wells Str, 


fafon 


Zu verfaufen: 2-Stühle Barberihop vder für 
einen jelbjtandigen guten  Barbier zu führen, 
3000 R. Spaulding Ave, de uellington. 
Neyint Vilmaufee Ave. Kar bis Woodard, gehi 
2 »tods nördlid, oder Belmont Yive, Kar bis 
Spaulding Uve, I. Nieder, 


Verfaufe Damen: und 
10 ZuB Wallcaje, Bull, 
alles «ichen. 4302 
Voulevard. 

Zu verlaufen: Gutgebender Stocery Store 
uno Dairy, 1500 Mohawt Str. 

Zu laufen geſucht: Gut 
Zimmer RNoominghäus, Rordſeité. 
Abendpoſt. 


Herrenlleidergeigäit, 
Tiſche, Gias Partition. 
Broadway, nahe Wonirofe 
jajo 


10—15 
x 14 
fajon 


gehendes 
Adr.: 


14 Zimmer Roominghaus, Kord« 
Miete, Offerten unter Mdr, Z 18 
tajon 


Zu berfaujen: 
fette: gute 
abeudpon. 

Muß verlaufen: Auegen Berlaljen der Stadt, 
eine gutigebende Stovery und Wiarlet, Einnah— 
men 30V Die Woche, nur $30 Miete für Store 
uno ‚lat. Adr.: P S78 Abendpoſt. 

Zu verlkaufen: Billig, wenn ſofort genommen, 
lrantheitshalber 2 Stühle Barbiergeſchäft, mit 
4 Zimmern. 3729 N. Aſhland Ave. ſaſon 

Zu verfaufen: Kombination Barberihop und 
Poolrom, 4 Stühle, © Tiihbe; mäßiger Breis; 
VBerfaufsgrund: andere Geichäfte, Zelephontri 
Belmont 6992. 

Zu verlaufen: Billig, wenn fofort genommen, 
Zigarren, Candy und' Rotiongeſchäft. Elſton 
Ave und Rodwell Ei. 

Zu verfaufen: Srocery-, Delifatefien:, Zigar: 
reis, Kandy= und Eiscreamgeihäft; 4 Ichöne 
Zimmer und Bad, Miete $23; Iranlheitshalber 
billig. 2422 W. Hurrifon Str. ſaſon 
Wholeſale und Retail 
Baargeld an. 3316 Ar—⸗ 


Zu verlaufen: Bäderei, 
— ıtchine Property als 
mitage Abe, 

Zu verlaufen: Un Delebter Geichäftsitraße — 
guigehender Zigarren, Kandy- und Stationards 
Store, nebjt modernen Siztures, 4 Zimmer Flat 
und Bad. Billige Micte. 4 Jahre Xeafe, Breis 
$iu00. 2955 Belmont de, Ede Gacranıento. 

aſon 

Zu verlaufen: Saloon, Nordfeite, wegen zwei 
Gejhüften, Adr.: 3235 Wpondale Ave. Tel, 
Humboldt 8219, 


Zu verlaufen: Eck⸗aloon, Kegelbahnen und 
Sogenbalie. Gegenwärtiger Eigentümer 8 Jahre 
an dem Plage, 3100 Weſt 12. Straße. 
Yu ze. Gute Druderei wegen Todes: 
fall. Adr.: 3. U, 250 Abendpoſt. 


Zu verfaufen: Saloon, wegen Kranfpeit. 4300 
Cud State Straße, 


Su verlaufen: Gutaebendes deutfches Reſtau⸗ 
rant, oder ſuche Köchin als Partnerin, für al— 
leinitehenden Manıt, Marg, 716 Wels EStr., 
3. 81. dofa 


1 wo⸗ 
Ensweiler, 
midoſa 


Zu verlaufen: Gutgehender Meatmarlet, 
chentliche Einnahme 8700. Peter 
1230 Grace Str., nahe Elarf, 

Zu verlaufen: Zee und SKaffceitore, Tebr bil» 
lie. wenn fofort genommen. Adr: 2 394 Abdpoit. 

didoſa 

Zu verkaufen: Saloon, eine gute Gelegenheit 
fie einen Deutfchs Polen oder Bohmen, Poitoffice 
2gz 610. didofa 


Zu verlaufen: sFamilien:Refort, 10 Dahre 
Lcafe, Lizenz und Einrihtung; Miete $100; um- 
abhängig bon Braucrei, Keine Agenten. ads 
auftragen bei Wın. I. Dibos, 1948 Hudfon Ave. 


Zelephon Lincoln 7284, _mifa 


Barberfhop, billig, Chicago 
Meilen von Chicago, hr 


End Abe, mif a 


. Zu berfaufen: 
Heigbti3, IU., 27 
Scebtal, 1724 W. 
Reitaurant und Qundroom. 807 

241fb,difadi 


Su verlaufen: 
WW. North Ave, 


Berfaufe meinen gutgehenden Staffee- und Tee» 
laden. 3013 Lincoln Ave, frfa 
Hotel mit Saloon ift fofort zu verlaufen, um 
Nahlak zu regeln, in einer lleinen Stadt don 
2000 Einwohnern, meistens Dentiche. Um Nähe: 
red fchreibt an: &, A. Maier, Adminiftcator, 
Medford, Wis, 2fbIwæ 


Zu verfaufen: Eriter Klaiie Saloon und Res 
ftaurant nebit Garten. Wegen Ausfunft telepho- 
nirt: Graceland 6756. 2Tf6LmX 

Berfaufe erſter Klafſſe Hardware: und Paint: 
Store nebit Gebäude, Bargain wegen Abreite 
nca, Europa. Nahaufragen: 5076 Lincoln Ave, 

frfafon 

Zu verfaufen: Eine gute, bequem eingerich- 
tete Bäcterei auf der Nordweitleite, zum 1. April 
für $1250, im Sommer fir 3 Mann Arbeit. 
Dfferten unter Ydr.: 3 U 407 Abendpoft, 


fria 
Zu verlaufen: Grocerb-, 

Ziqarren-, Schulfurpplies silore, 

aimmer, bill, Miete, Pr. $ 


Delifateffen:, Candy», 
bei Schule, Wohn · 
34580. 1421 Hudſon Abp. 

fria 


Zu verlaufen: ‚ Grocerbhitore, Delifat- 
elien, Kandies, Zigarren, Tabal, 1713 Elybourn 
Avenue. frſaſo 


Billia 


Zu verlaufen: Barbierftuße, 
Nachbarſchaft. 2305 Foſter Abve. 


demſche 
friafo 


billig, 


Verlaufe were Apreife 15 Zimmer Roomings 
beufe, billig. 1246 Jadjon Blvd, 2buw* 


Muß verlaufen: Milchroute, ſpondiuig, 
Krantheit. 1323 ©. Fairſield Ave. 
Rockwell 173. 


wegen 
Zelephon: 
dofrſa 
Zu verlaufen: Paint Stoxe; Painters Tools: 
billige Miete und gute Nahbarfchait. 2638 Sul: 
lerton Ave. dofrſa 
Zu verlaufen: 30 dampfgeheizte 
mer. Vorzuſprechen: 541 W. Lale 


möblirte zim⸗ 
Str. ſaſo 
Su berfaufen: Zu Echleuderprei3, wegenstranl- 
beit, Saloon, Kegelbahn md Logenballen zum 
Ve ermieten. 1815 8, Divifion Str. —fonn 

Zur berfaufen: Futter, Heu⸗, Kohlen-, Holz⸗, 
Nioving-, Erpreffing« und Zeaming-Gefdäft. — 
Vorzuſprechen: 112 N. LaſSalle Str., Zimer 
45. 25fbIwæ 
Zu verlaufen: 
Siation. 


Suter Barberfhop, 
3349 Southport Ave. 


Zu vertaufen; 


nabe „Q” 
mdofrſaſo 
Saloon in neuem „Sumberint 
Icon” in Widlonfin, an der Hauptlinie der 
Eilenbabn und der Hauptitraße im Staat, — 
Einziger Saloon im Tomm; Ileine anderen kön— 
rer anfangen. Gute3 2:itöd, Framehaus und 10 
der Land. Licenie $100; eine Goldarube für 
die richtigen Leute, Breis einihliehlihd Saloon 
Firtures $3000, mäßige Bedingungen. Eigen; 
tiümer, I. ®. Fol, 1943 Grace Sir, 25f6** 


Kaffees und Tee: Store wegen Abreife zu ber» 
faufen, billig, wenn fofort genommen; deutiche 
Nahbarihaft: beſte Lage, nahe debarimenftore 
und Theater. Keine Agenten. Wdr.: 2 370 
Abendpoſt. 24fb1wæ 

Beſte Offerte kauft gutes, altes Grocery⸗Ge— 
ſchäft, billige Miete, friſche Waare, feine Ein— 
rihtung. 1400 Sedawict Str. 23tbimE 


Zu verlaufen: * 
ſer, Dampfheizung, 4 
gute Leaſe, 
Avenue. 


immer, heißes Wafs 
De billige Miete, 
immer befeßt, 3856 Eottage Grobe 
22fbiwæ 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents bas W 


„udladfmith Partner verlangt, 


Wort.) 
2811 Emerald 


Partner verlangt mit 8600 bis $1500 Baar- 
geld für Geflügel: ınd Viehzucht und Farmerei: 
gute Geleaenheit für einen ebrlihen Dann; Ers 
fahrung nit nötig. Wu, Demig, Carterdpille, 
Montana. 

Verlangt: 2 bis 3 tühtige Medaniler mit 
einem Sapital gefuht für ftädtiihen Kontratt, 
Vorzufprehen nah 5, Uhr bei John Naeder, 
Mech u. Civil Ingenieur, 1131 Wells Straße. 

frfai ion 

Teilhaber. Erftllaffiger Bartender fucht fi 
mit Kapital und NArbeitäfraft an autgebendem 
befferem Saloongefhäft zu beteiligen. ©. 
2052 Dahton Str. 


— — — — — — —— e e o — — — 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Ets. das Wort.) 


Nordſeite. 

Zu verkaufen: Nördlich von Yullerton Barf- 
wah, zwei 6Zimmer Wohnungen; Miete $549; 
$1000 Baar, 34300. Joſeph Adler, 2215 N, 
Halſted Straße. 

4-Flat Gebäude, nahe Cheifield Ave, 4 —5 
immer; Teilsgahlung, $3000. Jofeph Adler, 
2215 * Halſted Strabe. 


Neues EckhGebäude, 12 Flats, 4 Zimmer jedes, 
Furnace⸗ 


und Ofenheizung, modern; Miete 
$2800, Billig, $25,000. 
Sojeph Adler, 2215 N. Halfted ir, 
"81000 Anzahlung Taufen 2 immer Wohs 
nungen, Bad, mit Cottage hinten; Miete $44 
Fred Nuedel, 602 North Avenue, 
frfa 
$700 Anzahlung Tauten zmweiftödiges Bric 
und Frame-Gebäude; Miete $27, Preis $270 —* 


wert $3000. 
— Ruedel, 602 Norih Abe, 


— — — —— 


Grundeigentum 
(Angeigen unter diefer Rubrik 2 GtB. dad (ptk) 


Norbieite 
Zu laufen gefudt: Für Baar, 2itöd, Bridflat, 
wiichen Weftern und Robeb, Didi u und’ Fuls 
erton; muß Vargain fein. Adr. T. 16 Abendpojt 


u verlaufen: $6150, große3.-4-Zlat Bridge 
bäude, zwei 4- ımd zwei D-gimmerjlats; auf 
Edlot, 25 bei 125 Fuß: nabe Lincoln Abe, 
Gars; nur $500 baar nötig, Reft Zablımaen. 

ZJobn Heim, 3145 N. bland u " 
afon 


Ju bertaufhen: $10,000, gwicd bier Flat: 
Pridgebäude; zwei 5- und zwei 6-Jimmerflats, 
Pad und Gas; an Berwhn Ave., 'nabe Sms 
merdale Northweitern Station; nehme Nordjeite 
Kotiage al3_ Teilzahlung, 

Sobn Seim, 3148 N. Alhland be, 
fafonn 


Got 
Nortb- 
Reit in 


Ave. 
ſaſon 


— bübſche große ſieben, Zimmer 
tage, 1 Block von Paulina Station der 
mweitert Hocdhbabn. Nur $500 baar, 
monatliben Zablungent. 

Sohn Heim, 3148 N. Alhland 


6- Flat Gebän de, nabe Lincoln Ave, und Wch- 
fter; Miete $816, $5800: $1600 Baar. »„oleph 
Adler, 2215 N. Halited Sir. 


Zimmer Reit: 
Aſhland Ave., 


Muß ſofort verlauft werden: 8 
denz, nahe Irving Park und 
modern, große Bauftelle, 83200. 

Joſeph Adler, 2215 N, Halited Str. 


1e3 Gebäud« Clybourn und 


Nene3 Gebäude, 
2 Wohmungen, Teilzahlung, $4000.  _ 
Halſted Str. 


Sofeph * “dler, 2215 N. 


W Wellington, 


Edaebäude, nördlich von North Ave, 4 Woh- 

nungen; Miete $516, Teilgablung, $3800. 
Joſeph Adler, 2215 NR. Halited Str. 

Muh fofort verfauft werden: Bitöd. 
Brief mit 7 VBierzimmerwohnungen; ganz 
nene, moderne Baderäume und PBlumb- 
ing; mit 50 Fuß Lot nebenan; beite T- 
ferte nimmt es; jcht End) diejen Bargain 
an; nahe der Genter Str. Hochbahnſtation 
gelegen. Labouy E Werſching, 2048 M. 
Halſted Straße. 

Zu verfaufen: An Willow Str. un. 2 2:ftöd, Irame, 
Bridbafement, bier 4 und zwei 3 „zimmer Slats, 
Miete 5720 jährlid. Preis 86000, Baar $2500, 
Soeder, 354 Wisconſin ei. 

Zu verlaufen: An Mohbawt Str., 5 und 6 
Zimmer Flat, 4 Zimmer Cottage hinten, Miete 
844. — $4000. $1000 Baargeld. 

eder, 554 Biscomin Str. 
zivei 4, ein 7 7 
Mielte $61. Preis 


Zu verfaufen: An Burling Str., 
Zimmer ein 3 Zimmer „lat, 
$UUUV, 

C voceder, 354 Wisconjin Etr. 


——,S na 

2⸗ſtöck. Frame 

Zimmer, 

50 bei 125. 

Gebt 

2014 Irving Park Blvd. 
ſamomifr 


ame Nefidenz, an Brid 
Surnace Heizung, feine 
Preis $1500, Bequem 


Prachtvolle 
Baſement. 7 
große Lot, 
zur Straßenbahn, 

drant Bed, 


— Seht dieſes — 
8500 Baaranzahlung, Reſt m wie Miete 
laufen feines modernes 2 Flat Brick Gebäude, 
je 6 Zimmer, Furnaceheizung, eleltriſches Licht, 
30 Fuß Lot. Preis 86700. Nahe Lincolu Abe. 
Carlinie! . fadidofr 
5ranf Bed, 2014 Irving Park Blvd, 


Mub, berfaufen: 2 Flat Frame Gebäude, 
4—4 ‚immer. In gutem zuitand, Nabe Kacine 
Ave. und Wellington Str, Miete $312, Preis 
*2500. Hypothet 831400. 

Hilliuger, v12 Belmont Ave. 


Bargain: Neues 3 Flat Bridgebäude, 
Zimmer in jedem Flät. Furnace- und Ofenhei— 
zung. Elettriſches Licht. Breite Lot. Miete 8936. 
Preis 39350. HHpothel $450V, Gute Gegend. 
Edgewater, Muß verlaufen, um Nadhlab zu 


regeln. 
Hillinger, 912 Belmont Ave. 

Sehr majfib gebautes 6 Ylat Steinfront Ges 
bäude in &Edgeiwater,. 4 und 5 Zimmer lats. 
Elettriihes Kıcht. Dal Floors und Trim. Moſait 
Sloors in Badezimmer umd Bejtibule, Miete 
$2340, Preis $18,500, Hupothel $8500, Nehme 
tleinereö Froperty in Tauſch. 

Hillinger, 912 Belmont Abe, 


5 große 


Großer Bargain — Lale View, 
pe. Hohbabnitation, 3 Ylat Frame, 1. Yloor 
Brill, 3—6 Zimmer — mit Bad, Hartholz 
Floors, feiner Attiec, Miete 83640. Preis 84800. 
Hypothet $2000, 

Hillinger, 912 Belmont Ave. 


nahe Belmont 


Zu verlaufen oder vertauſchen: 
718 Wrightwood Ave. 


Dreiſtöck. Brick. 
ſaſo 
2314 
300. George Zorpe, 2360 Zins 
Alleiniger Agent, fadido 


Spottbillig, 2:itöd, Brit Flatgebäude, 
Dögood Str., $4300. 
coln Ave, 

Spotibillig: 4 Flatgebäutde, 1856 Dabton Etr., 
Miete 8504. Breis $4000. George W, ZTorpe, 
23650 Lincoln pe. AWlleiniger Agent. ſamofr 
—5 Zimmer modernes neues 
3642 X. Hohne pe, für 5 Zim. 
GKottage, Geo, Torpe, 2360 Lincoln Ave. 

famomi 


Vertaufbe 2 
Briclgebaude, 
Nord]. 


5 Zim. Brid Cottage, Südoitede 
Rgbens 3wood Parf Ave., $2000, 
Zorpe, 2360 Lincoln ve, 

famo 


auch 


Zu verlaufen: 
Cornelia u. E. 
George. 


Taufe 3 3: slat für Lotten 


und Store, 
Eottage für Slats, 1338 


Byron Str, 


Zimmer, 
um "geihägt 
Edlot 61X 
Kt, Clare, 
North Gdgewater Buu 
Nord Campbell Ave, 


Su verfaufen: 2 tod 
84800;: dieſes Haus muß geſehen, 
zu werden, Abzahlung. Ebenfalls 
125, ein Blod zur Straßenbahn, 
83500, oder tauſche für 
ſelle. 2823 


5—6—2 


" Ehgewater, 4 lat, Dampfheizung, Dal Trim, 
Miete $1440; Preis $11,500, 
Arthur, 40 N. Dearborn Str. 
fafon 


35 Fuß Lot: 
8. 9. 


Auktion-Verkauf! 

Dauftellenzu Euremeigenen Preis 
40 Gefhälts: umd Wohnbaus-Bauitellen it 
unferer prädtigen GSubdivifion an Reterfon 
Abe. und Rodwell Str. werden verfauft auf 
öffentliher Beriteigerung am Montag Aben», 
den 2. März, um 8 Uhr, in der Winona Haile, 
Ede N, Clarf Str. und Iinona Ave. Ihr braucht 
fein Geld anzuzahlen, ehe Ihr ein Angebot ne: 
madt habt. Dies iit eine Beriteige- 
rung Das PBublifum madht den 

Breis, niht die Gigentümer, 
Eigentum in diefem CStadtteil gelegen - wird 
unbedingt rafh im Werte fteigen. Die Lage, 
Entwidelung, und die beabfihtigie Straien: 
babnvderlängerung an Wejtern und Debon ve. 
machen diejfes3 Eigentum fehr wertvoll flir die 
jegigen Käufer, Eine Bauitelle in furzger Ent: 
ferung bon diefem Eigentum wurde neulich fie 
$17,000 verlauft, und wie berlautet, bat der 
jetzige Eigentümer ein Angebot von $25,000 
ausgefhlagen, Sedermann fennt diefe borzüg- 
lihe Lage. Diejes ift ‚Eure erite Gelegenheit. 
eine Bauftelle au _abjolut Eurem eigenen Breiie 
zu faufen. Vergebt das Datum nicht, 2. März, 
Abends 8 2 Kommt u, bringt Eure Freunde. 

enſon Brothers, 

111 W. RL. Str. "Phone: Kandolph 2800, 
24fb1wæ 


Zu vertauſchen: Hübſche 8 Zimmer Reſidenz 
in Ravenswood, mit großer Garage hinten auf 
Lot. Preis nur $6500, jchuldenfrei. Nebme 
ſchuldenfreies unbebautes Eigentum, improved, 
in Zaufh, Adr.: 2. 391 Nbendpoft, didofa 


Zur vertaufhen: Moderne3 12 Apartment Ges 
bäude in Roger Parl, Miete $5100, belaftet 
mit $24,000. Zaujche für irgend etwas, auf das 
ih $10,000 borgen faun. Adr.: B 830 Abdpoit, 

didoſa 

Zu verlaufen: In Ravenswood, moderne 6 
Reſidenz, Furnaceheizung, Lot 30125, 

uldenfrei. Prei3 nur. $2000 Kaar nötig. — 
Wdr.: BP. 829 Abendpoft. didofa 

Bu berfaufen: Großer Bargain, 4 Zimmer 
Cottage, großer Stall, Lot 55xX125, nabe Rober 

Sohn Bobel & Eo., 3430 Eoutbport Ave. 

midofa 

Su berfaufen: Goethe Etr., feine3 3:%Iat 
Framegebäude, Brit Bafement, Miete $612 das 
Jahr, Preis $5000, Wünfhe Offerte, George 
I. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln Ave., alleinige 
N genten. mifa 


Zu berfaufen: Hübſche Cottage, 8 belle 
Fänme, Lot 35 bei 125. Gute Car-Berbindung. 
Pub f&leuniaft au billigem Preis verlauft wer» 
den, günftige Zahlungsbedingungen. Wer cin 
nettes Heim mwiünfht, febe fih 3329 _ N. Troy 
Eir. an. Eigentümer, 2454 Ainälie Str., nabe 
Lincoln Abe, jant?fami* 

Zu berfaufen: Albland_Mve., nabe Rolfrem 
Etr., mebrere 4 und 5 Zimmer Cottaged, Bes 
ment-Balf, aepflafterte Etraken. Preife $2000 
bis $2500. Sehr leichte Bedingungen. U. Ho» 
linger & Eo., 179 Wafbington Str. fa* 


Bargains: 
Herrliches 4Flat vric gebaude in Edgewater, 
4 u. 5 Zimmer Flats, nür „10,750. 
Neues 2- Flat Brid und 2- Flat Frame binten, 
nabe Satorence und Nobev, für nur $7800. 
Verſchleudere ſchönes 4Flat Frame an Ros— 
co: nabe Robeh, für nur 34050. ki 
Modernes 2: 5lat Brid in Edgemwater, öftlih 
bon Clarf, 2 Furnaces, eleltriihes und Ga3s 
lit. Wenn fofort bverfauft nur $6500. 
9 5. Heinz, 3409 R. Paulina Str. 
frfa 
Größter Pargatır jemals offerirt, bom Eigen⸗ 
tümer! — Gübimeitede Melrofe und mens 
Straße, bebaut mit 2:%lat Frame, 4 ır, Sim: 
mer, Dfenbeizung, umd abfolut modernes —* Flat 
Bridgebäude, 5 u. 5 Zimmer, ein tat mit Sure 
nace, da3 andere Dfenheizung; berfaufe u uſam⸗ 
men oder einzeln. Wenn Ihr einen wirllichen 
Bargain baden wollt, febt“ diefe fofort. Eigen» 
tümer in 3351 Lincoln Abe,, im Theater. 


fefafon 


\ pbonirt Xale Biew 1203. 


1, 

4 Apartment Brid, 2—4 und 2—5 Zimmer 
Flat3, Bad. a3, beißes und faltes Waifer in 
jedem Flat, feuerfiheres Zile Roof, Hohes Bafe: 
meni und Uttic, Edlot, jedes Flat bermietct 


‚zu einem ‘Preis, der Eu 10 Prozent von der 


Geldanlage bringt. Miete wird bom 1. Mai an 
um $10 erböbt werden. Brei $7350, $2000 
Baargeld, $100 vierteljährlich. 


11, 

Kofige 5 Zimmer Cottage, helle Zimmer, Bad, 
Gas, beites und faltes Wafler, Hartholz Irim 
und Floors, gepflaiterte Straße, bobe3 Bafes 
ment, bübfcher Attic, $2350, $500 Baar, $15 
monatlich. 


III. 
$1600 Baar, $15 den Monat, laufen 6 Zims 
mer Brid Cotiage, bobe3 Bajement, Bad, Gas, 


heißes und Taltes Waffer, Bird Irim, Preis 
$2600, 


Neues 2 Slat Brid, 5 Zimmer in jedem Ylat, 
eleltr. Sicht, Surnace Stads, Daf Floord u. Trim 
Tile, Treppengänge ıı. Badezimmer modern, Cons 
fsleg, Burfet3, Combinetion Gas und eleftrifche 
Firtures ın jedem lat, 30 Zub Lot, gepflafterte 
Etrabe, ein Bloc zur Gar, bequem zur Hoc: 
bahn, 36275; $500 oder mehr Baar, $30 den 


Dhonat. 
Bm. Zelosth & Eo,, 
Subdidifion » Difices: 
2359 Addifon Straße, 3801 Nord Weftern Abenue, 
Haupt » Office: 
1905 Belmont Ave. Tel.: Lafe Bierw 1641. 
28fbi wæe 
Seltene Gelegenheit: Gutes Framehaus, zwei 
Wohnungen von 4 Zimmern und Bad, auf hüb— 
ſcher Ecklot, nahe deutfch-fatholifher St. Bene: 
diftus-stirhe, genügend Raum borne auf der 
xor für zweites Haus. Miete $432 das Jahr, 
für nur 833800. Erbach⸗ 2033 Irving Pl. Blod. 
Zu verkaufen: 2⸗ſtöckiges Steinfront, ein 7, 
ein 8 Zimmer Flat, Fürnaceheizung: Miete 
8600, an Greenview Abe. gelegen, $5500, 
2:itödiges Brid, zwei 6 Zimmer, modern; 
Sırrmacebeizung: breite Lot; Miete $600, au 
Newport Abe. 86000. 


2:ftödiges Steinfront, 5 und 6 Zimmer, Dat, 
durchweg elektriſches Licht, 30 Fuß Lot, an Ward 
Straße gelegen, *7000. 

6 — 6 Zimmer modernes 
heizung, mit beißen Ysafler; 
54.125; gute Geldanlage, 
Hochbahnſtation, $17,000. 


Apariment, Ofen: 
Miete $1872; Lot 
nahe Southport 


Z3eftöcdiges Brid, 3 — 6 Zimmer, eriter Stof 
bat Dampfheizung, zwei DOfenbeizung. fotwie 2 
— 4 Zimmer Frame Hinterhaus; Diele 31080; 
$HS00U, 

2 — 6 Zimmer, ad, Fsramegebäude, 
baſement, Laundry, ſowie 4 
hinten: Miete $540, nahe 
Avenue, $4500, 

Blum & 
3709 


Bride 
Zunmer Cottage 
North und Eleveland 


Abrams, 
Southport Ave. 


Spottbillig verkaufe ich mein 6 Flat— 
Gebäude in Lafeview, mit 6 vier Zim— 
mer Flats; alle Zimmer jind außerge— 
wöhnlic heit; nehme Heine Anzahlung. 
Miete H1108 jährlih. Wegen näherer 
Auskunft fchet meine Agenten. reis 
nur $8,600, 

Kabouy& Werfding, 
2048 N. Halited Straße. 
Dffen Abends ki S Uhr und Sonntags 
bis 12 Uhr Mittags. 


Mub fofort verlauft werden: 
7 Bierzimmerwohnungen; 
Baderäume umd Plumbing; mit 50 Yub Kot 
nebenan; beite Offerte nimmt es;jcht Cu die» 
fen Bargain an; nabe der Eenter Etr. Hohbahn- 
ftation gelegen, Yabony & Werſching, 2048 RN. 
Halited Sir. frfa 


$1000 
acbäaude, 
34000. 


ftfa 


3ſtöck. Brick mit 
ganz neue, moderne 


Anzahlung kaufen zweiſtöckiges Wohn⸗ 
Bad; Miete $37;_ Preis 33800, wert 
Sred Ruedei, 602 North Avenue, friu 


Bu laufen gefuht: 3—5 Zimmer PBridhaus, 
Pad, Dienheizung, nördlih Fullerton, vitlich 
bon Racine, Adr : B 873 Abendpoit. 27fb 1w&æ 

$506 Anzablung laufen ein modernes 2: 5lat 
Frame auf Brid, 5 u, 5 Zimmer, gelegen un 
Nr. en Barry Ave., nabe Robey Str., Lot 

50% spreis $5350, Neit leichte Abzahlungeit. 
int it offen zur Befichtigung. 

Ebas. 3. Arbogalt, 4037 NR, ARobey Str. : 

jefa 


Nordweitielte. 


Zu berlaufen: Wegen Umzug nad Newdorf, 
fhones, modernes 2—4 Zimmer „lat Haus. 
Für ſchnellen Berlauf, eira billig; auch auf 
Abzahlung. Haus iſt 4018 Datin Str. Zu er— 
fragen: 1519 Addifon Sir, 1. Flat. 

Muß verkauſen: Gutes dreiitöciges Frame⸗ 
haus, Halſted Straße, nabe Diviſion. Bargain. 
Vffierten unter Adr. L 387 Abendpoſt. info 
5 Flat Bridhaus, 4,5 

solin Ave. 


Schönes 5 
2507 R. 


Zu verlaufen: 
und 6 Zimmer. 
Große Bargains — öftlich vom Humboldt Bart, 

Diodernes drei 4 zimmer Brid, Miete 3576. 
Breis 85000. BE 

Modeltes zwei 5 Zimmer PBrid, Furnace Hei— 
zung, nur $3800, 

Sm Joern, 


949 N. Dafley »ibd, 


$3000 Taufen 2—4 immer Brid Flatgebäude, 
nabe Hochbahn, nur $500 Baar, 
$5600 tanfen 2—5 Zimmer neue moderne 
Brid Flats, Oal Trim, elettriſches Licht. Miete 
$ ‚40, 
$4500 Saufen 5 und 6 Zimmer moderne Prid 
Slats an Evergreen, weitl. bom Humboldt Barf, 
3200 Baargeld, Reit wie Miete faufen 5 Hin 
mer moderne neue Brick. Cottage, Preis $3400. 
Beriaufhe fhuldenfreie Kottages für moderne 
2 Flats. 
Kommt und ſprecht bei mir vor wegen Bar— 
gains. fafo 
Schaefers,3 8 531 North Ave. 
Zu verfaufen: aitöd. 5 5 Zim, Flat3 Brid, feines 
hohes Bafement, Stationary Zuber, Combination 
Sirtures, Dal Irim, Confoles, Sideboards, em= 
vorblübende Nahbarihait, wo Flat3 in großer 
Nacirage find; Anteil $2500; Hypothet 83000. 
Eigentümer 2440 R. Springfield Ave, Tel.: 
Albany 1289, 


Zu verlaufen: 


Spottbillig wegen Familienan— 
gelegenbeiten, Gefchäftsede, 100 bei 125, an 
Xamrence Ave., weitlich von Milmwaulee Avenue, 
für $1550: 82000 wert: $700 Anzahlung, Aeit 
nah Runidh. 154 W. North Ave. 

$1000 Baar Taufen nenes "e-Bricgebäude, 
8 — 4 Zimmer Flat3, Dampiheisung; Miete 
$190 monatlid, nabe Irving Part Blod. und 
Elſton Ave. Leichte Abzahlungen. Gute Bauſtel⸗ 
ſen als Teilzahlung. — Oscar K. Schaefer & 
Co. 1120 Laramie Ave. (alte 52. Ave.) 


Verkaufe oder vertauſche mein awveiltöd. Frame 
Haus mit arohem Store fir Brid Cottage vder 
tleineres zweiltödiges Bridbaus. 2959 N. Hams 
Ih Ave., 2. Ylat. fb14,21,25 

gu verfaufen: Humboldt Ave., nahe Hamlin, 
3itöf. Framehaus, 3 Ylats, 4 Zimmer jedes; 
Goncrete Fundament, Dfenbeizung. Miete $480, 
Preis $4500. Leichte Bedingungen, au . Solinger 
& Co., 179 Bafbington Str. fa* 


3u berfaufen: Beim Grbauer, elegantes * 
Fiat Bridgebäude, ein Bloc, große Auswahl, 
Srößen, 6 und 6 und 5 Zimmer Bridhäufer - 
Keftner Ave, (friiher 44. Ave.), % Dlod nörd— 
ih ton der neuen Fullerton Ave. Carline Ber» 
längerung. Office Sonntag offen, Gottlieb Fritz 
2214 NR. Lawndale Ave. Tel.: Belmont 362 

—15m3, fafon 

Logan Sauare_ 6 -Flat Brid: Miete $1550; 
Preis $11,800, WWhitfell, 2609 North Ave. fra 
Humboldt Bar! 6 Flat3 Stein 

ge⸗ 
Avenue, 
fria 


Zu vertauſchen: 
front: Miete $2100 jäbrlib: Preis $16,500; 
gen lleineres. Whitfell, 2609 North 


Seid Ihr auf der Zude nad einem Bargain? 
84700 faufen mein nenes, 2jtöd. 5» und 6-Fims 
mer Flatgebäude; eleftriihes Licht; Dal Sinifb; 
Furnacehbeizung; große Lot; an N. Xatondale, 
nahe Wrigbtivood; berlafie die Efadt; muß 
fofort berlauft werden. 

Muß wegenBerlaffens derStadt fofort berfauft 
erden, meine Nordfeite Grundeigentumsds und 
Reriiherungsoffice; wegen Einzelheiten tele» 
dofrfa 


$200.00 AUnzablung— 
—$14.00 monatlid 
faufen eine „Zuetell“ 6-Zintmer Brid-Eottage, 
pP Einziehen; Burnaccheisung; 50 


8300. 00 
—$20.00 monatlid 

faufen ein „Zuetell“ Zwei. lat PBridhaus, ein 

‚lat hermietet für $22.,50 den Monat. Das air 

dere "lat fit fertig zum Einzieben. 

Zuwetell, 4101 Fullerton Adenue, 

Suetell, 2201 NR. Koftner Ave, (44. Ave.) 

220%” 


Anzablung— 


BWeitieite. 
Zu berlaufen: Acht 2:jlöd, Gebäude, 42. Ave., 
awilden 30. u. 31. Sir, Abzahlung, Anzufragen 
3030 41. Court. —8Bunz , ſaſo 


Sndieue. 

Modernes 3 Apt. Bridgebäude, am Lale und 
Jadjon Parl. Miete $1854 das Jahr. Preis 
$11,500, muß berlaufen. Adr.: m, Senik, Den» 
ham, Indiana, 


Großer „Snap“. — Eigentümer braucht Geld, 
muß die Sitdojtede von 64. und May Sir. ver» 
faufen, 2:ftöd, — Furnaee⸗Heizung. 
Bricffundament. bis zum 10. M ber» 
lauft fein. —— den Vreis der 


bei — Ein Block von den , Straßen: 
Bahn und Hodbahı.. Maent am Pak Em 


ot 75° 


das Wort.) 


u berfaufen: | ee enbeit für irgend 
Jemand, der fid) 2 Sei emporarbeiten 
will: beſte Geihä Br 0 otwie ausgezeichnet 
—— wohnen,‘ Nordweitede, 50x125; gute Stra⸗ 

en und Seitenivege, ein Blod bom ulebard, 
drei Blods bom Sherman Barl, ausgezeib:ct 
gutes Sramehaus, auf Konfretfundament, Store 
24X32, hinterm Store 6 große immer und Ba» 
dezimmer, oben awei "Wohnungen bon 4 und 
5 Zimmern; großer: Stall und Schuppen. Jegis 
ger Eigentümer ft 15 Jahre auf demielben 
Plab, und iſt gezwungen Wegen anderer Ges 
sätie denfelben jehr preiswert zu berfaufen zu 

end meiden ammehmbaren Bedingungen, Alt 
aultagen au u mwelder Zeit in 5554 Eid 
Zajlit. Etraße, im Store, ftiafo 


—— —— — 
Schr billig zu berfaufen: _Sweiltödige3 Frame⸗ 
haus, Laden, Ko zohnungen, Stall: Miete.$53 dent 


Monat. Nadha: ufragen beim Eigentümer: 


\ 819 
Weſt 35. Straße, 


faion 


Hu berfaufen: 4-Zimmer Eottage, Totlet, Bad, 
Gas, Gebäude 20 Monate alt, Lot 45%X125; 
Pre is $1750; „2400 Anzahlung, Reit $16 den 
Monat. 2115 Weit 57. Str., nabe Hohne Ave. 
Eigentümer iſt Sonntag, den Marz wifſchen 
ud 4 Uhr am Plate. John Gleih, 2908 Weit 
33. Rlace. Tel.: Droder 1669, doia 


Mein modernes 3 Flat Pridae: 
bäude; nahe der neuen Iatholifhen St. An 
wonve Kirche: billig, wenn iegt berfauft; in 
anägezeichnetem Suftand. Adr.: 2 372 Mbend- 


poit. faionn 


— — — — — 
Zwei⸗Flat Framegebäãude, Steinfundament, in 
gutem Zuſtand, Süd Peoria Stri, nahe 59. Str. 
82000 Baar erforderlich. Anzufcagen: Regal 
Model & Tool Works, 122 ©. Elarf Str. Zel.: 
Eentral 3692, —ia 


Xorftädte. 
Bu berfaufen: Billig, 3 Lotten an Dat Rart 
Abe. Seihäfts-Lot an 12. Strabe, nahe Dat 
Part Abe. — 7 Zimmer Refidens, $urnacchei- 
zung, Lot STaX125, 2 Blods nördlid von Vic 
tmpolitan Hohbahnitationt, $4500, 
7 gimmer Refidenz, Lot I3T14X125; Yurnace» 
beisung; Preis $4300, 
6:Zimmer Refidenz, Surnaccheisung; Lot 373% 
bei 125; Preis $3200. 
Zimmer Bungalow, Heibwafferheigung, Xor 
a7 4x 126: Preis $3300._ 
%, €. Weihbrodt, 1107 ©. Euclid Ade., Oak 4 
rfa 


Su berfanfen: 


Zu dveriaufen: Große Lotten an Ogden Ave., 
125x130, fo groß wie 5 Stadtlotten zufammen, 
nur drei Blods bon Ctraben- und Eifenbahn. 
20 Minuten Yabhrt nah der Stadt. Preis von 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 ver Monat. Keine 
Binfen oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
offen. A. U. Adams, gegenüber Berwyn 
Depot, Berboun, SI. 21il,fonmifa* 

Bargain — 7 Zimmer Haus, nabe deutfche 
Iutberiiher Kirche, große Lot, Obit- und Echat- 
tenbäume, nahe Hochbahn. Leichte Zahlungen, 
1019 Clarence Ave., Dal Part, 


S-ylat Gebäude 
binten, gut vermietet. 3435 N. Claremont Uve,, 
Shpotbel $2000, die noh 42 Monate läuft, Der 
Eigentümer muß berfaufen, weil er bon bier 
ntadı Florida reiſt, deutſche Nachbarſchaft. Macht 
Offerte. C. Salvino, 2901 S. 48. Court, Cicero, 
Illinois. 


Zu verfaufen: und Barn 


Farmländereien. 

Grlurjion jeden erften und dritten Diers- 
tag im Monat nach der deutichen Kolonie 
Elberta 
in Baldwin County, Alabama; geſun— 
des Klima; Ertragsfähigkeit 575.00 bis 

$250.00 ver Ader. 


Preis des Landes $30.00 per Ader, mit 
Anzahlıng von $200.00 und monatlichen 
Zahlungen vor $7.50 oder 20 Zrozent 
Rabatt für Baar. Sollte ein Käufer fter- 
ben, ehe fein Kauf = Kontrakt abgelaufen 
ist, fo wird den Erben die Reitzahlung 
geſchenkt. 


Freie Reiſefür Käufer. 


Jeder, der eine Geſellſchaft von 3 Käufern 
mitbringt, belommt ſeine Fahrt vergütet. 
Liberale Proviſion für Agenten. 

Näheres bei dem Eigentümer: 
Baldwin County 
Colonization Company. 
Chicago Office: 912 Hartford Building. 
Madiſon u. Dearborn Str., Chicago. 

fafonmo 

——ECalt Terra 4 
Mehrere gute deutiche Familien gewünfcht in 
deutfiher Rolonie. Beltes Sarımland, 20 u. mehr 
Acres, 2 Eifenbabnen, 4 Stationen, PRoftoffices, 
2 Banken, 2 Echulen, Kirchen, Sänemübhlen,' Be: 
tier Marft für alle Sarınprodufte, Mildes Klima, 
fein Winter, 3_ Ernten jährlih; autes. Waller. 
Häufer fürs erite Sabre frei, beftändige Arbeit 
auf Wunidh. Pierde, Maihinen etc für billige 
Miete. Etwas Geld erforderlih, leihte Abzab» 
lungen. Gignentümer 3. St. bier, erteilt jede ac: 
münihte Austunit, Dienstags, Freitags 
und Eommtag® 2—5_ Nacdmittaas. _ 

st Dft Madifon Str, Efe Michigan Ie., 
Zimmer 207. modoſa 


5 —8 


Wenn Sie die Abſicht haben, eine Farm zu 
kaufen, ſo ſchreiben Sie mir und ich ſende Ihb— 
nen meine Offerte. Kleine Anzahlung, Reſt 10 
Jahre Zeit. Gutes Klima, Schulen, Kirchen, 
Gifenbahnen, Louifiana & Nllinoi3 Land Go. 
2.9.2». Led, &. 3. Mer. 755 North Avenue, 
Ehicago. Sia,dofalo* 


Yruchtbares Land im Staate Wislonfin. Laufi 
niht herum obne Arbeit. Ich verfaufe Gırn 
gutes Land, baue Euch ein Haus und Nebenae 
bäude, garantire Euch Arbeit nabe Eurem Lande 
mit quter Bezablung (Löhne rangiren von 1.77 
bis $5 ver Tag). Kleine Anzahlung, Reit au! 
lange Zeit. Kommt mit und nädite Woche 
Freie Reife für Käufer. N. Billor, 1526 Wett 
21, Str, Chicago, Dffen Sonntag bi3 6 Ubr 
Abends. 7fb, ſaſodido — Im⸗ 

Kleine Barmen zu niedrigen Rreifen aui 
leihte Abzahlungen —— alle Berbefferunarı, 
großer tod, alle Ernten, Gartengemiie, 
Früchte, Geflitael; mildes Klıma das ganze 
Schr; gute Nachbarn, Schulen, Kirchen, mane 
Stadt, auf dem berühmten Eumberland Blatcaır, 
im öftliden Tenneffee; iprecht fofort dor weacır 
näheren Einzelheiten. Is. E. Sayley Eo., 133 
W, Wajhington Str. midoja 

Zu verlaufen: 40 Acker Land mit einem Haus 
in Wisfonfin odex gegen Chicago Property zu 
bertaufhen. Eigentümer, E Echade, 1310 N. 
Clart © faio 


Zu berfaufen: 80 Mcres Yarm, Anzufragen: 
1718 Nepberrh Ave, inio 

Muß verfaufen: 80 Acres Farm, 60 Acre3 un: 
ter Süıltur, der Reft Weide und Holz; gutes 6 
Zimmer Haus und andere Baulichfeiten; guter 
DObitgarten; nur eine Meile zur Stadt Piedmoni, 
Mo 0.; Preis $2000; $500 Anzahlung. Adrefie: 
x. 17, Abendpoit, 

Zu verlaufen oder tauihe: 160 Ader, Wiss 
fonfin, nahe Stadt, 20 Ader Wald, das andere 
pflügbar, feine Stumpfen, große Gebäude, gute 
Mafchinen, Etod und Eritte, autes Baffer. — 
Keine Agenten. L. Braun, 452 Weſt 27. Str. 


— — 


Zu verlaufen: Billig, gutes 3 Wistonfin Farm⸗ 
land, ſechs, Stunden Fahrt von Chicago; 812 
per der. Baar oder „bzablung. fb28—m;3 

Nebf, 164 ©. Wafbington Str, 


40 Ader ausgeejichnet gelegene Yarm, grobe 
—— fließeñndes Waſſer, Schatten u. Frucht⸗ 
bäume, 70 Meilen von Chicago, mit Stock und 
—— VPreis 33200. Adr.: Wm. Senitz, 
I Denham, Indiana. 

Zu berfaufen oder bertaufhen: 100 Acres 
Farın, TO Meilen von Ebicago, mit guten Ge» 
bäuden. Adr.: T 8 Abendpoit. 

Su berfaufen oder bertaufhen: Gute Farmen, 
Risconfin, Midigan, Miffouri, Alabama, 1338 
Byron Straße, 


Wenn Ihr eine Farm Fauien, verfan- 
fen oder vertaufhen wollt für Chicago 
Property, jeht Chas. Schlote & Eo., 3958 
N. Robey Str., Zimmer 5. 

fp15fonmila* 


Verlaufe oder bertaufhbe meine SO Wider 
Ferm, nabe Hamlet, Ind. Gute Gebäude, gıied 
Sand, 67 Ader unter Pilug, 13 Ader Wald, art 
3 Hauptitraßen gelegen. 2 Meilen zur Eifen« 

68 Meilen nah Ebicago. Preis $4500,-- 


babn, \ 
Lehmann, 1833 Maud Uve,, Ede Sheffield. * 
ofr 


— 


Zu berfaufen, oder für Chicago Cigentum_Au 
vertauſchen: 20 Acker, St. Joſebh County, Mis 
chigan Farm, an der Stadt grenzend. 

80. Ader in Ottawa Couniy, Michigan; Pferde, 
Viehbeſtand uſw. 
NeHf, 164 Weit Wafhington Er. 

—A 


158 Acer Wislonſin Viebzucht mit Vieh ufm.: 
große Gebäude. Falls Ihr eine aute Farm fucht, 
beſichtigt dieſe. Sechs Stunden Fabrt von Chi⸗ 
cago, NehHf, 164 Weſt Waſhington Str. 

—— 


— 


Muß verkaufen: Schöne 20 Acre3 Farm in 
der feinften deulſchen Gegend in Florida nabe 
der Bahn und Stadt und atlantiihem Dean, 
welde 5bi8 zu $5000 iäbrlides Einlommen 
bringen Tann. Preis _$100. Unzablung und 3 
monatlih. Adr. B. 883 Abendpoft, 24fb1mE 


Cot! » 
t 6 Bimmer Cotlage zu 
— Ave. gr nur $1900 vers 
BE mit $500 Anzahlung. Adr.: ar 





\ ften und beiten Maölen beitimmt find, 
— nur für folde, > fpäteitens um 
10 im Saale find. Eeitens des Feſt⸗ 
ausſchuſſes wird les getan, mas irgend 

‚ dazıt dienen fan, das närrifche Feſt recht 

| — u machen. 
larten fojten im Borverfauf 25, an der 
Haile 35 Cents, 

An dem Tommenden ECamdtag Abend 

eiert der Dr. Herz! ling. 8rans 

en » Interftügungövereinim 

Id Eile Km, Ede California Ave. und 

iwilion Str., fein 11. Stiftangsfeit, ver- 

unden mit Val. Das Komite gibt jich 
diesmal befonders große Mühe, um den 

Freunden umd Befucdern —— 

abſichtigt 


Kifienbezüge 


aus feiner Qua» 
lität gebleichtem 
Muslin gear 


| Bänder 
| 22 tein- 
beitet — mit | 


ſeidenes Taffe⸗ 
ta⸗Band — alle 

arben — die 
Oe Qualität— 
ein ſpezieller 
Verkauf — für 
Montag — die 


Suche und oh a auf 


Lieferung: 
Beiszen, Mol, YY%—A&c; Zult, SOY%e, 
mein DM 6TYr; Yull, 06%; Geptemben, 


Hafer, Mai, 40%.—40%c; Jul, 40%, - 
Die geitrige Anfuhr von Weizen für ben 
figen Harte teilte fih auf 97,000, bon 
auf 20% a — 29— 
t n er Wurden 
Sn „ 91,000 Bufhel3 Mais und 148, 
Buſhels Hafer, 
Geröleltes ES hmeinefleifh, Mal, 
21.55; Juli, $21.52%. 
Shmalz, Mai, $10.70; Suli, 910.90. 
Ripphen, Mai, $11.45; Juli, $11,55. 
— 1. 


Markthericht. 


Chicago, den 28. Februar 1014. 
(Die Preire gelten nur für den Gro&handel.) 
Getreide uns Sem, 
(Baarpreife.) 


Weizen, Air. 2, rot, 96—06%c; Ne. 3, zob, 
u —Hıc; Nr. 2, harter Winterweigen, 
903%; Nr. 3, 24—92%r, 

0624 - 76; 


Frühlabrsweizen, Nr 1, 
Nr. 2, Be Hölkc, 

Mais, Nr. 3, 60% —6ic; Nr, 3, weiß, — 
64c, Nr. 5, gelb, 60—b1%4c; Nr. 4, DU 
80. 

Hafer, Nr. 2, weiß, 42—42%c; Nr. 3, 35%— 
39%; Nr. 5, weiß, 3Nz—40r; Nr. 4, weiß, 
396; Standard, 40% -Alc. 

Roggen, Nr. 2, 62—65c; Nr. 8, bie; Acc 4 


d6c. 
Gerite, 50— 


Etiderei u. ge 
zadter Kante— 
9c Werte, für 


hen Allg L 
tontag zu Yard au 


25. 1336 -135D MIIWAUKEE AVE. 2 


MONTAG-BARGAINS! 


Wir fönnen Euch nicht nahdrüdlih genug die Wichtigkeit eines Beſuches unſeres 
Laden: am Montag empfehlen. Diejenigen, welche Spargelegenheiten zu fhäten 
iwilfen, werben finden, daß dieſer Verkauf große_Vorteile bietet; benn die an jedem 
angezeigten Artikel zu machenden Erfparnijfe find bedeutend höher, als fie fjonft 
geboten erben. 


.— 


Montag, den 2. März 
Bor : Frühling Bargain : Berfauf 


Grocery:Dept. 
4. Floor. 
Eenturh oder Pills 
buchMebl, 4, 65 
4, 81.30; halbes 

gas, 2.60, 
artoffeln, weiß ır. 
mebliß, bie beiten 
imMarit,Bedf, 216; 
Bufhel, 79e. 
Suder, granulirt, 
10 Bund für. .sBe 
Seiſen Chips, 5c: 
Sorte, 3 Pfd. Sc 
AmericanFamilien 
Ceife, 10 &t. 42c 
Virgleys Scourg⸗ 
Seife, 4 &t.....tie 
Galvanic Seife, 5 
Etüde für „...1R 
Jap, Reid, große 
Aörner, Pd. Sige 
Catfup „ Enboders, 
Pint Größe zır 17e 
4 PBint zır, .10e 
Rubnomore Seife— 
10 Stücke für Alc 
1 Pid. Rub No 
More Pulver frei 
Waihfoda, 6 Pf. 3e 
Lofe Stärle, — 3 
Pfund für....10e 
"ch. roter Lachs, 
18cPüclfen, zu 13€ 
Golden Rio Kaffee, 
16Yac; 3 Bid. 498 


Spezielle Serabfehung 
Berfänfer » Mufter von Kleiderſtoffen. 
% und 1 Yard Iange zufammenpaijende 
m u. —8* En und $1.25, 
ür diefen Verfauf herabge- 
feht, Stüd, 25e, 19, 1de und 124€ 
Mert bis zu 
$1.50, 
die Yard, 


51.15 


Wert bis zu 
$1.00, 


443511, Erepe Premier 

443öll. woll. Charmeuſe 

423öll. ſeidene u. woll. 
Poplins 

543öll. franz. Serge.. 

423öll. Crepe Poplins. 


ſeid. 


Bis zu 12%e 
Werte, Dard 


—X 


15c Werte, 
die Ward 


1 


(2 


Bis zu 250 Werte 
die Yard 


122€ 


Damen-Suit3 — aus feinen 
Ihiwarzem Broadeloth gear- 
beitet, alle perfeft vafiend — 
es jind reguläre $10,00 Wer⸗ 
te, fpeziell für 

Montag 


u. .0.0* 


Doppeltgefaltete 
‘Boplins.. 
4830ll. wolf. Roplins. 


423öll. Taffetas..... | 


> 
./ 


die Yard, 
42301. Ottoman Cloth 


42300. franz. Eerge.. T5c 


Während der nädjften 14 Tage 


merben nf. Rleiderftofie = Tept. tänlic 
bie neueften und beiten Mufter von Seide 
und Wolfeftoffen für die Diter-Teiertage ||_GingerZmans. 414e 
zu zufriedenftellenden Breifen hinzuge: Sifdr- Dept. — 
fügt werben. 4._#loot 1, $15.00—$16.00; Nr. 2, $12.00—$14.00; 
u — ——e — —— aleide * Radhen, $4.50—$5.50. 
2 ogram Di Fey, Kleeiamen. „Comntry Lots“, $11.00-15.75, 
Trug » Dept. Herrenartifel. 9 1.00 BE) Zimorbyfamem „County Lois“, 34.00 
Main Floor, $5 


2. Floor 1 Flaſche Blad⸗ mot 
I “ ° a 
50c Pint Flaſche rei-⸗ 2 — 


berry, 
Ztück Schulanzüge 
nes Beef, Iron und | pi; hen) Za⸗ Standard, weiß, 150...........8 
si 5 — — —————— 


"ine — I re ivert 
für Sc en, 3,50 298 5 
Zus wlan | chen Me apbiba "... 
— — 1?2c (Sajolin are 
Caſtoria......... Negligeehemden »>a .ır00. — 

in. | Männer: Goat Leinfamenol, roh, im Ga 
10€ Angel, oder Dia: | Tacom, St it bo., gereinigt, ®o...... 
—J— Des, ne = 77,777 Zerpentin, im dab 
ee Benzin, DO. ossessoennunucnnnrse 
50c reiner norwegi— Eehlastvieh. 
Rinder. Gute Bis ouägefuchte Etiere, 9.10 


; Nordweitfeite, Indet alle Freunde und alle 


4 : Galiforn. 
deutſchen Männer und deren Familien 


Schulter, „Malting“, 56—72c; 
52c; „Scereenings”, 30—48c. 

Diebt. „Spring Patenıs“, $5.50 das 3 
Noggenmehl, $2.40— 2.75: „Seit Elears”, 
jute, $3.40—$3.60; „Biinter Patents“, jute, 
$1.15—$4.306. 

Heu. (Verlauf auf den Veleilen.) — Belied Tu 
motby, $17.00--$18.00; Ye. 1, $15.00— 
$16.00; beftes Alfalia, $17.00—$18.00; Nr. 


14c „Feed“, 
ein. Es wird an dieſem Abend „gerade 


wie in Deutſchland ſein. Die nächſte Eiſenwagren · 
Du —— — — —* 2 —* 
und freibeitliebenden Chieagcern ein fe= — 
ſtes Zuſammenhalten, deshalb beſuche —* 2 
man das Feſt und verlebe einen echten, Waſchzuber, 
vergnügten deutſchen Abend. Anfang 8 ganbles, 
nr Abends. ZTidets 25c, an der Kafie Ipestell, 
50. 
Ein Tanzfrängdhen mit Ngitation her» 
| anitaltet der beliebte deutiche Frauenper- 
ein Nugufta am fommenden Soms— 
tag in der Edhillerhalle, 1560 Wella 
ı Etr., nahe North Menue. Anfana 8 Ihr 
 ; Abends. Eintritt 15 Gents die Berjon. 
Damen von 18—55 Nahren werden an 
Dielen Abend ohne Nufnahmegebühren 
aufgenommen. Frau Emma , Stamm, 
die Präſidentin, wird Alles aufbieten, den 
ı Hälften e3 fo angenehm wie möalidh zu 
| machen. Gutes Efjen wird bereitet, aucı 


fancy Straw Tiding... 22... 
weißer englifcher Sambric ..... 
Nard breite Kleider-Bercales... 


Side geitreifte Waiftings ..... 
weiher Shirting Madras ...... 
weißer Ratine Baile.......... 
Stiderei Huf Handtüdher...... 
weißer Welt Bique 


Stunden zu verjdhaffen. 3 gleifämarkt. 
ı nicht nur, ein gutes Orcheiter im Balljaal — 18 
horen zu, laffen, fondern es hat auch ſͤr J zezderviertel Bea 
die Zwiſchenpauſen ein echtes ungariſches . I5c 
Quartett verpflichtet, welches heimatliche eimaChud.g 4. 
‚ Weifen aufs Vorzüglichite_jpielen wird. See sem. 
| Dür guten Gerftens und Traubenfaft iit Samburger. 12c 
ı beiten3 gejorgt. ze haben bie Beſu⸗ Diag, Brisfet Cups 
: cher die Gelegenheit, einen prachtvollen ena 114e 
Gegenſtand auf ihre Eintrittskarte zu ge— Norderbier 
ihre Eintritiöfart 121 
—— Der Eintritt koſtt 36 Cents die —— * 
erſon Mag. fr. 
„ -- LammStemw c 
. ’ Ser _ lub der Körnerloge 756, Mac. ft 
) . Wehr, Mag. fr, 
Kleideritoffe und Baumwollenwaaren 3 0,0. 8. bält,am tommeuben Sams- | | Het eins 1.8e 
50c Yard breites Ratine ..... Bis zu 65c Werte | 124c fancy KHleider-Ginaham ..... Halle einen Nelfenball ab. Es ijt Altes Eduiter. ... LE 
45c Yard breites Ranama .. die Yard 123 jdhhwere Shirting Eheviots.... — —— — a DE —— ——— Ar 2 
59€ jhwere Granite Erepe .. ...... 10c Yard breiter ungebleih. Muslin | rafdjung Nteht jeden Paare bei der Ro- — Al3c 
65c ſchottiſche Serge Plaids u. C 10€ fchmweres, gebleih. Sandtuchzeug lonaije Levor. Die Aörner>Loge, eine Seth 991 
50c Seide u. Baumm. gem. Tuffah Seide 1230 weise India Linons ......... 2pe 
65c import, engliidie® Mohair Die zu 750 Werte | 15c fancy geftreifte Volles ........ 
75c 45-3Öll, franzöfifhes Senrietta ... | die Yard 15c 40:3Öll, weiter Lamn . 
a 2 15c 
65c reinwoll. Storm Serges i e) J 15c 
69 54:3Öll. Shepherd Blaids . 
1.00 reinwoll. fhottifches Suiting .... 
| 


Drop: 


der befannteiten deutichen Logen auf der Dan. Tugar cuceh 
65€ Ichlichtfarbige Bebble Granites . 
15c 
Bis zu 81.00 (ehr 
75c 50:3Öll. Worfted Suiting 


25C 
Werte, Yard 
75c reintmoll. Cheviots u, Storm Serges 


20c 
69 fancy geitreifter franz. Batifte j 49€ 


75c 58:38ll, jchlichtfarbiges Broadcloth , 25c 


1 

Kur 2aneinen 
Kunden. 

Wäſchelörbe 13c 

Arcade Kaffeemüh- 

le las Jar, das 

1 Biund Kaffee 

faßt, ſehr 

ſpeziell 


wert.... 0.50 
Geſammt⸗ 

— ......91.50 
Diefe 2 la: 

then mur.... 68c 
$1.10 „lafhe DO 
Seitiers Kentudy 
Pourbon, 
peites Quart. DOC 
Verliner Doppel: 
Kümmel, 


Dnrartilaiche. 39c 


California 


vw 


linterzeug — Cine Partie ge- 
ripptes und glattes, nefliehtes 
Unterzeug für Rinder, die 25€ 
Qualität, ipeziell für Dielen 
Verkauf — 

zu 


hauskleider zum halben preiſe 


756 ſchwarz und weiß figurirte Percale Haus— 
Kleider 


für 
69% 


Merino Männerunter: 
bemden, Größen bis 


Cteingnt: Dept. 


Dritter Floor. 
Ganz 
Eize 
Dinnertel» 
ler, jeder 


2555552 


de Ey ia So ie bu en 
Fr 


* 


weiße große 
Suppen: und 


43c 


< 


50, 500 
Verte. 


* 


Unterzeug — Feine gerippte, 
weiche, mit Fließ gefütterte 
Union Suits die beſte 
50 Qualität — Speziell für 
diefen Verfauf — 


Unterzeug — Schweres, islieh | 
gefüttertes Unterzeug _ fir 
Männer — glatt md gerippt, 


die reauläre 50c Qualität 
für Montag — 


Taſchen 


Unterzeug — Feine, gerippte, 
weiche, mit Fließ gefütterte 
Union Suits für Damen 
die reguläre 660 Qualität — 
für Montag — 


lität 


Vaar zu 


Anzüge — Neue Frühiahrs— 
Anzüge ſür Knaben, doppelt— 
knöpfig, Norfolk- und ruſſi— 
jhe Kacons — von 2% bis 
17 Jahre — beſte 

33.00 Werte 


bies — 


Anzüge — Cine Partie zivei 
Ztüf Knaben-Anzüge, dop- 
pelt fnöpfia — in arauen und 
braunen Mischungen, von 7 


bis 14 Nabre —- } 48 
2.50 Werte, Diontag &. 


| Baar 


Oberhemden — Schwarze Strumpfwaaren — Schwar⸗ 
baumwollene 


Sateen Arbeitshemden 
Männer, in vollen Größen 
Faced Aermel mit 2 Knöpfen, 
Größen 14 bis 168, 

65e Werte für 


für | ze, 
ı taq - 
i zu 


Aurswaaren — 16 
Unz. Fl. Peroxide 
Verlenknöpfe, alle 
Großen, Dutzend 
„Carmen“ Haarnetze 
jedes 


10« 


.B82C| 
tag — 


Baſement — 


Feld Naptha Laundry Seife — am 
Montag, 5 Stüde 


. S. Mail Laundry Seife — 
Stüdfe für 
Argo Stärke, die regulären de Packe— 
ten — 4 Radete 
für 
Kitchen Klenzer — überall zu dc ber 
i fauft — 3 Büchien 


Großes Padet von Grandmaz Walch: 
Rırlver, zum Rreiie 


Sweater Goats — Shafer 
Knit Swegter Coats für Kna— 
ben mit Shawl Kragen und 


29 | Werte — 
c | zu 


Strumpfwaaren — 
araue, gemiſchte Baumwoll— 
Socken, die reguläre 106e Qua— 


Verkauf — das 


Strumpfwaaren — Schwar— 
ze, wollene Strümpfe für Ba— 
die reguläre 150 Sorte 

ſpeziell für dieſen Verkauf, 
das Paar — 


Strumpfwaaren — Zchivere, 
ihivarze, aerippte, baumivol- 
fene Strümpfe für Kinder — 
Größen 5 bis 95, beite 15c 
Werte — das 


- für Damen — 
Qualität — 
das 


Leibchen — 
ben und Mädchen: Yeibhen — 
in Größen von 2 bie 12 Nabre 
— ipezieller Berfauf für Mons | 


81.25 Ginaham ıumd Percale Sausfleider 


$1.50 Utility und Ginaham Hausfleider — 


I 


| Gardinen — 


reguläre 81.25 
| fter, bis zu 2.50 
| Werte, das Paar zıt 


Zchwere, | Treppen:Garpet3 


fancy Kante 
lität — 


ſpeziell für dieſen 


| die Dard 


J 


Blankets 

einzelne Blankets 

— reguläre 75e 
jede — 


Kante — die 
| Quelität — 
| Yard 


| 
, Strümpfe | 
die beite 106 
ipeztell für Mons 


die 


Farben, 
Qualität 
ſpeziell — 


die 


Geſtrickte Kna-⸗ 


Percales 
Werte — 


gearbeitet 


Tze | 


pezia 
— Mrs. Potts Bü— 
ER geleiſen, 3 nickel— 
platt. Bügeleiſen, 
Stand u. Griff; 
reg. 


Eet 


9Sc 


12e 


Sardinenjtreder — Volle Größe, 
nieelplatt. Binz und Mittels 
ttüße, T5c wert, zu 


83 
256c Wert, 


mit 


pelte Teppich⸗Carpets — in 
ſchlichtem Rot und Grün mit 
— die 20c Qua— 


— Große 
— in 
und Grau mit fancy Kante 
Werte — 


Swiß — Extra feiner Gar— 
dinen Swiß — ſchlichter und 
geſtreifter mit fancy Stickerei— 
reguläre 


Oeltuch — Tiſch-Oeltuch — 
14 Ward breit — in allen | 
reguläre 
Dard 


CS chürzen — Prinzeh-Schür- 
\ zen für Damen — aus Öings 
| ham ıumd hellem und dumflem 


litäten — Bajement 


Kimonos — Schwere Tua- 
lität Flanneletke Kimonos 
für Damen — reguläre 81.00 
und $1.25 Werte — Eure 
Auswahl — 


Eine 
| einzelne Baar Cable und Not- 
| tingbam Spigen-Gardinen — 
| fonlichte und „Allsover“ Miu: 


Partie  Mleider — Plaid Kleider für 
Kinder, mit Balfan Gürtel 
und aefütterter Waift, von 6 


bis 14 Sabre requläre 


98. | 831.00 Werte — 5 0. 


Dop= | Schuhe — Sammet-Schuhe 
für Damen — hohe oder nied» 
rige Nbjätße — Ichlichte oder 
Tipped Zehe — $2.00 Werte, 
das Paar — 


zu 


Schuhe — Satin Calf Schu— 
he für Knaben — rein ſolides 
Yeder — Größen von 1 bis 
53 — Die reguläre 1,69 Sorte 


ee 


Schuhe — PBatentleder- Schus 
be mit Sammet-Öberteil für 
Babies — Wedge Abjak — 
Größen 3 bi8 S — weguläre 


ee J ee 55c 


Kurzwaaren — öc Sl. 
Maichinenöl 
24 Dd. Rolle baummvol. 


' Tape 
Sicherheitsnadeln, alle 2 
Größen, die Karte .... 2C 
Stiderei — Cine Partie von 
Stiderei-Muiteritreifen, alle 
perfeft — 150 Werte, Nard 
73c — 106 Werte die Ward 


5c — T7c Werte, die 
Yard.... 


“rue. 


Sorte 
Metz 


20c 


20€ 


2% 


10 Stuart blau u. 
weiß emaill. 
lin Keſſel; — mit 
Deckel; — $1.00: 
Wert, 

für 


Ber⸗ 


Clothes Wringers, Hartholz Geſtell — 
mit 103öll. Rollen; für ein Jahr ga— 
rantirt; $3.50 wert, 


Grose Sorte imbortirte Weiden: 
Waſchkörbe — extra ſtark gemacht — 
51.00 wert, — 

TÜR Snake 


Lokalbericht. 


Bevorſtehen de Vergnugungen. 


Der Goethe Frauenverein 
hält ſeinen jährlichen großen Preismas⸗ 
kenball am heutigen Sonnabend m 
Nondorfs Halle, Nortd Avenue und Hals 
tted Straße, ab. 


viele wertvolle Preije verbanden fein, 
auch werden an GRuppen entiprechende 
Bretie verteilt iverden, Masten, die auf 
Breite Anspruch machen, müjjen bis 10 
Uhr in der Halle fein, „Tramps” find 
nicht erlaubt. Das Komite wird jein Bes 
ite8 verfuchen, die Rreiie gerecht zu pers 
teilen; e8 bejteht aus den Damen Ida 
Schneidenbach. Präſidentin; 2. Raufcher, 
3. Schoenfeld, DB. Hreitag, %. Hermann, 
M. Lehmann, Ch Schlaufmann, M. 
Strauß, M. Lellmger, M. Martmann, 
Niedels, M. Reinalter, %. Freitag, ®. 
Kriegsmann, A. Rollie. Anfang 8 llhr. 
Iidet3 im Borverfauf 25 Cents, an der 
Tür 50 Gents. 


Qy 
J. 


Der Northweſt Pfälzer Da⸗ 


menverein veranſtaltet am heuti— 
gen Samstag Abend in Counts Halle, 
Blackhawk und Sedgwickt Str. ſeinen 11. 
Jahresball. Die Vorkehrungen zu dem 
Feſt werden unter der umſichtigen Lei— 
fung der Präſidentin Anna Scharr ge— 
troffen und laſſen einen vergnügungsrei— 
chen Abend erwarten. Eintrittskarten 
toſten im Vorverkauf 28, an der Kaſſe 
Bär. 

Ein Tanzkränzchen 
dem Heutiacn Samstag Abend 
Beafure Club der Lincoln Re— 
beecaLoge Nr. 762,3.9. 0 5, in 
Richters Halle, Ede Velmont und Homme 
Ave. Der lub aibt fih nroße Mühe, 
einen vecht gemütlichen Abend zuitande 
zu bringen, und bofft, dai; recht viele 
Ordensmitglieder anivefend jein werden. 
Die Damen Krüger, Schade, Heinz, Can 
terer und Juhl t 
getroffen und für gute Tanzmuſik und 
Erfriſchingen geſorgt. Eintrittstkarten 
koſten im Vorverlauj 28 Ceuts, an der 
Kaſſe 35 Cents. 


Der Preism stenball des Unterft üs 
kunad.» Bereins ee 


5 


beranitaltet an 


der 


4: 
Be 
— 


| 


Da3 Komite tit Ichon | 
an der Arbeit, und toie e8 jcheint, werden | 


ben die Vorfehrungen ! 


Unterſtützungsverein 


wird? am heutigen 
in der Billenballe, 
Island Ave., 


Samstag Abend 
1657 —61 Blue 
N nahe 18. Str., abachalteıt. 
Der VBorfehrungsausichuß stellt $100 in 
Preiſen in Ausſicht md bat auch fonit al— 
lc Mögliche aetan, um den Gäflten viel 
Vergnitgen md dem Keit einen groben 
Erfolg zu fichern. 
Vereins bürgt für zahlreichen Beiud. 
Cintrittäfarten fojten ım VBorverfauf 25, 
an der Kaffe 50r. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Die Beliebiheit des | 


bifden Nationalitätten 
8 r antenunterjtüBungä3per- 
eins am morgigen Tonntag in der 
Vereinshalle, 1535 Fullerton Ave, um 
2:30 Uhr Nachmittags abhallen. Mäu— 
ner und Frauen im Alter von 15—-55 
Nabhren, der deutihen Cprache mächtig. 
vom Arzt als geiumd befunden, werden 


‚ an jenem Tage frei in den Verein aufge: 
; nommen. 


Die Union Helvetia, der hicjige ; 


der ſchweizeriſchen 
Hotelangeſtellten, hält am heutigen 
Samstag Abend in der Nordſeite Turn— 
halle ihren zweiten Ball ab. 
riges Komite iſt eifrig 
Freunden und Gönnern einige 
reiche Stunden zu bereiten. 
ſchönerung des Abends 
ſänge, Einzelvorträge 
muſit beitragen, auch für ſchmackhafte 
Erfriſchungen iſt beſtens geſorgt. 
trittsfarten foiten im Worvertauf 
der Siajie 50 Cents. 


bemübt, den 


zu haben. 


Ein rüb> ‚ Ein fleisiges SKomite ift unter Leitimg 


; morgigen 


Empfang und Ball veranitaltet 
Welcome Frauenverein 
Sonntag, Nachmittags 
Uhr beginnend, im großen Saale 


der 
an 


o 
o 


Der 


ı Wider Bark Halle, Nr. 2046 Norih Ylpe. 


genuß⸗ 
Zur Ver⸗ 
werden Chorge⸗ Beſuchern ein paar recht ſchöne 
und gute Tanz» 


Ein⸗ 
ß 35, an! 
U. a. jind bei ©. | 


Recher, 17: M. Mafhington Str, Karten | 34. Stiftungsfeit, welches diesmal 


Die elf vereinigten Logen be? Une | 


abhängigen Orden3der Ehre 
halten amı morgigen Eonntag ihr 
19. jährliches Ordensfeit, verbunden mit 
Unterhaltung und Ball, in 


ab. Der Anfana tt auf 3 Uhr Nachmit⸗ 


und 3 Yondorfs 
| Halle, Ede Halited Str. und North Ave., 


tags feitgejeßt, Tidets Foiten im More | 


ı berfauf 25 Cent?, an der, Kajie 50 Gt8. 
Dex Reinertrag dieſer Feſtlichkeit fällt 


deni Sterbefonds zu. Wer je eine Feſt— 
lichkeit dieſes beliebten Ordens mitge— 
macht hat, wird auch wiſſen, daß er, wenn 
es zu Vergnügungen und Unterhaltungen 
kommt, ſtets ſeinem Grundſatze: „Gut 
oder gar nicht!“ treu geblieben iſt. Ein 
rühriges Komite mit dem Großyräſiden— 
ten Eduard Beeh als Vorſitzenden und 
Guſtav Halben als Sektretär iſt ſchon 


lange bemüht, dieſes Feſt ſo vorzuberei⸗ 


ten, daß e3 alle früheren an Gediegerjeit 
und Vergnügen bei Weitem überflügelt. 
Mer aljo einmal ein urgemütliches deut- 
fches Feit mitmachen mil, der gebe anı 
1. März nad; Mondorf3 Halle. Tidets 
I bei allen Vereinsmitgliebern zu Is 
en. 


* 
Kir bie — —* 


neueſten Schuhplattlertänzen und 


der Präſidentin Karoline Mielke an der 
Arbeit, auch dieſes Feſt wieder ſo erfolg— 
reich wie möglich zu geſtalten und allen 
c Stunden 
gu verſchaffen. Eintrittsfarten foiten 25 
Gent3 im Borverfauf. 

Der Schiller-Frauenverein 
feiert am kommenden Donnerstag im 
oberen Saale ber .tsrdfeite Turnhalle —* 
ie 
Form eines Koſtümballs annehmen wird. 
Mitglieder haben freien Eintritt. Gäſte 
zahlen an der Kaſſe nur 15 Cents, wo— 
für ſie eine Narrenkappe erhalten. Man 
ſieht in den Kreiſen des Vereins allge— 
mein einem recht unterhaltenden, gemüt— 
lichen Abend entgegen. 

An dem kommenden Samstag Ahend 
wird der Schuhplatlerberein 
vberein „DWildihü. ’n” in 
Folz‘ Halle, Larrabee Str, und North 
Uve., feinen zweiten großen sauernball 
abhalten. Der Bere: hat zahlreiche Ein 
Iadungen ausgefhidt und mird feine 
Gäjte nad) heimatlicher Ejute mit den 
mit 
Jodler⸗ 
beſtens 


Vorträgen des Oberſteieriſchen 
quartetts in den Tangzpauſen 
unterhalten. Eintrittskärten zu 25 CEts. 
im Vorverkauf gelten für >rr und Dame, 
an der Kaſſe koſtet der Eintritt 86 die 
Perſon. 

Einen großen Preismaslenball gibt der 
Breneauntse tüßungspberein 

a Salle am lommenden Samstag 
Abend in Pondoris Halle, Nortb Avenue 
zul Sal e i 


Str. * teht 
* 


at 


8* 


liegen 


dia 
ine. Polyhhmnia Damenchor, Damenchor 
Edelweiß, 
Chicago Bäckergeſangverein, werden als 
Soliſten ſich Frau K. Lamack, Sopran, 
und Herr Joſef Keller beteiligen, 


Wolfskeel, „Der Glocken zwei“, 


deutſchamerikaniſchen 
rühren. 
mittags beginnenden Konzerts und des 
darauffolgenden Valles iſt im Voraus ge— 
ſichert. 


wird ein ſehr reichhaltiges 


— 


gute Muſik wird zur Stelle ſein. Der 
Terein bezahlt 54 Krankengeld auf 6 
Wochen im Jahr und 3100 Sterbegeld. 
Der Wittwenverein wird vollzählig er— 
ſcheinen. 

Sein 10. Stiftungsfeſt feiert mit Kon— 
zert und Ball der Erſte Sieben— 
bürger Sachſen Krankenun— 
ſtützungsverein am Sonntag, dem 
8. März, in Yondorfs Halle, North pe, 
und Halſted Straße. Die Vorkehrungen 
in den bewährten Händen der 
Herren Georg Daniel, Präſident; An— 


dreas Weber, Feſthräſident, ſowie Joſef 


Knäb, Michael Edling, Georg Schnell, 
IFhann Hermann, Fritz Hienz, Paul 
Mehburger, Johann Bruſch und Fritz 
Weber. Dieſe Herren ſind ernſtlich be— 
müht, den Beſuchern ſowohl ein gediege— 
nes muſikaliſches Programm, als auch 
gute Muſik zum Tanz und etwas Erfri— 
ſchendes für den Gaumen zu bieten. Al— 
lem Anſchein nach wird das Feſt, welches 
um 3 Uhr Nachmittags beginnt, ſtarl be— 
ſucht werden und den Teilnehmern viel 
Vergnügen machen. Eintrittskarten ko— 
ſten 25 Cents im Vorverkauf und 
Cents an der Kaſſe. 

Am Sonntag, dem 8. Mär—, findet in 
der Wicker Park Halle das jährlicheWolfs— 
keelkonzert ſtatt. Außer den von Herrn 
C. v. Wolfskeel dirigirten Geſangvereinen 
Arion Männerchor der Südſeite, Konlor— 
Liedertafel, Mozart Männerchor, 


8 
vu 


Weitjeite Damenchor und 


owie 


auch Wolfskeels Orcheſter. Aus dem 


reichhaltigen und gediegenen Programm 


mögen einige Kompoſitionen von Dirigent 
„Dein 
aedenfen“, „Unfer Lied“, „Deutiche Zaır- 
te, Deutjche Lieder“ md „Wiengenlied“ 
hervorgehoben werden, Lieder, Deren 
Terte don Geora Gtegold und anderen 
Verfaſſern her— 
Der Erfolg des um 5 Uhr Nach— 


Der Eintritt koſtet 50 Cents. 
Der Deutſche Unterſtützung s— 


jberein „Böhmermald“ veranital- 
ı tet am Samstag Abend, dem 14. März, 
Jin der Schillerhalle, 


1560 Wells Str., 
nahe North Ave., eine Tanzunterhaltung, 
verbunden mit Agitation. Der Verein 
aibt jih Mühe, einen recht gemütlichen 
| Abend zu Stande zu bringen. Für aute 
Muſik und ſchmackhaftes Eſſen und Trin— 
ken iſt beſtens geſorgt. Hexren im Alter 
von 18 bis 50 Jahren haben an dieſem 
Abend noch Gelegenheit, dem Verein ohne 
Eintrittsgeld beizutreten. Der Anfang 
iſt auf 7230 Uhr feſtgeſeitzt. 

Am Samstag, dem 14. März, wird die 
Hedwig Rebekkaloge Nr. 249, 
J. O. O. F. oder bielmehr ihr 

„Pleajure Elb“, in der Halle de3 Iems 

pels Lily of the Weit, Monroe und Paus 

Ina Str., da3 Eilberjubilaum feiern. 

Zu dem mit Tanz verbundenen Feite twer- 

den entiprechend umfangreiche Borfeh- 

rungen getroffen, und Einladungen an 
alle Ordensmitglieder find ergangen, 
fih mit Angehörigen an dem Nubiläum 
zu beteiligen. 

Abends feitgefeßt, Das Eintrittsgeld von 

35Cents ſchließt das Abendeſſen ein. Eine 

ſtarke Beteiligung ſteht außer Frage. 

Zu den Nachtklängen der Karnevals— 
zeit gehört da s große Kappenfeſt, wel— 
ches der Krankenunterſtütz— 
ungsverein Einigkeit am 
Samstag Abend, dem 14. März, in 
Counts Halle an Sedgwid und Madharvf 
trage abhalten wird. Es tit das erite 
derartige zeit, das der itrebjame Verein 
beranitaltet, md Die Serrichaften bom 
Feſtausſchuß ipannen daher beareiflicher 
Weile affe Kräfte an, mm den Abend jo 
erfolgreich wie nur möglich gu machen, 
Die Beteiligung berfpricht bei der PBe- 
Itebtheit der Seranitalter eine aroke zu 
werden, und jeder Belujer Fan fich im 
Voraus beriicheit halten, das er in an: 
genchmer Gejelichaft ein prar Stunden 
echten Frohſinns verleben wird. Der 
Eintritt fojtet 25 Cents. 

‚Der Gemiichte Chor Kidelia 
halt am Samstag Abend, dem 21. März, 
ein großes Kappenfeit mit Vorträgen be 
iter, Nomifer, € fang und Ball in der 
Schillerhalle, 1660 Wells Str, nahe 
North Ave., ab. Der Feitausichuß jorgt 
ımter der Leitung von Präſident Henth 
Hollmann für ein nebieaenes Interhal- 
tungsprogramm, aute Mufif_u. j. m.,, 
und da die Keitlichkeiten diefes Vereims 
allgemein beliebt und immer jehr ftarf 
bejucht find, fo tit ein —7 zahlreicher 
Beſuch. andererſeits auch ein großes 
Vergnügen zu erwarten. Der Eintritt 
foitet 15 Cents. 
| Dee Turnvescin Helvetia 
von Chicago veranitaltet am Samstag, 
dem 21. März, in der LaSalle Turnhalle, 
2048—52 Larrabee Str., nahe Garfield 
Ave. jein zweited QTurnerfrängchen nad) 
heimifher Art un. Eitte. Das erite 
wurde 1907 nad der Gründung abachals 
ten, melches als erite große Feitlichteit 
dieſes vorwärtsſtrebenden Vereins galt 
und al ein großer Erfolg bezeichnet wers 
den mußte. Das diesjährige Programm 

ä 3 jein und 
haup ia neben gefanglichen wie tur⸗ 
nei) ven Nummern aus humoriitifchen 


beitehen, Das eit ijt 
Be * 
— — 


erein im bommenden 
Rei Sobote 2. S. ent 
ö — * 


Der Anfang iſt auf 8 Uhr 


—— 


Große blaue 
ing Bowls, 


Mir: 


Drop Liabt 
Mantles..... 


Ic 


Bereind zu fügen. Ter Xorjtand Tadet alle 
Freunde und Gönner, jowie alle lands 
männiichen Vereine ein, Diej.3 Feit im 
fröhfihem Streife mitzufetern. Anfang 
Abends 8 1hr. Eintritt 25c die Perfon. 
Cein elfte3 Ctiftunasfeit mit Ball 
feiert der Nmmergrün Frauen— 
verein am Samstag, dem 21. Marz, 
in Hörbers Halle, 21355 Blue Island 
Ave. Daß es recht gemütlich zugehen 
wird, dafür bürgt das Komite, beſtehend 
aus den Damen Katharina Dunker, Prä— 
ſidentin und Gründerin des Vereins; 
Anna Schürke, Tillie Fölmer, Klara 
Doll und Lina Mahan. Sie haben ein 
reichhaltiges Programm aufgejtellt. Wuc) 
haben Eingvereine zugefagt, damit Tich 
Alt und Rung nad) Herzensluſt amüſiren 
kann, denn das Feſt ſoll alle früheren 
Feſtlichkeiten an Geſelligkeit überbieten. 
Anfang 8 Uhr Abends; Tickels 25 Cents. 
Die Liedertafel Freiheit wird am 
Sonntag, dem 29. März, in Yondorfs 
Halle von 4 Ihr Nachmittags an eime 
humoriitiihe Unterhaltung mut reichhal- 
tigem Programm veranſtalten. Ein— 
trittskarten zu 25 Cents, im Voraus ge— 
kauft, gelten für Herr und Dame, an der 
Kaſſe gekauft nur für eine Perſon. 
— — 


Vom 2. März an wird ſich die 
Geſchäftsſtelle der „Abendpoſt“ in 
dem Gebäude Nr. 225 Weſt 
Waſhington Str., zwiſchen 
Fifth Ave. und Franklin Str., be— 
finden. Fernſprechnummer wie bis— 
her: Main 1498. 


Bei'm Wurz'nſepp. 


In dem volfstümlichen und aemütlichen 
Erfriſchungs- und Unterhaltungslokal 
von Joſef Fallbacher an der Ecke von 
North Ave. und Orchard Straße wird 
muſizirt und geſungen, daß es den Gäſten 
eine Freude iſt. Das Orcheſter unter 
Leitung des Celliſten Schmidt, die feſche 
Wiener Sängerin Pepi Haraſſer und die 
Herren Emil Ruegg und Burxger wettei— 
fern mit einander, den Beſuchern den 
Aufenthalt ſo angenehm als möglich zu 
machen. Dasſelbe tun die Wirtsleute, in— 
dent fie Küche, Keller und Bedienung in 
. . ... a a 
ihrer Art eritklafita erbalten. Am Ge- 
heimten werden heiläufig Shen arogartige 
Norbereitungen aetroffen fir die Yeter 
de3 Rojefstagne?, am-19. März. 

—— — — — — 


Tiroler Heimat. 


In der Tiroler Heimat, 7209 North 
Ave., wird heute und morgen der vor 
kurzem von Deutſchland angelommene 
Komiker Karl Richter auftreten, außer— 
dem wird Schrammelmuſik für die Tanz— 
luſtigen gemacht. Am Sonntag fängt das 
Honzert um 3 Uhr Nachmittags an, ſodaß 
auch Familien ſich einige Stunden zwi— 
ſchen Mittag- und Abendeſſen dort amü— 
ſiren können. 

— —— 


Siemſens Palmgarten. 


Da der Wettergott für heute und mor— 
gen gutes Wetter angeſagt hat, ſo lohnt 
es ſich, Siemſens echt deutſchem Lokal 
an der North Apenue einen Beſuch abzu— 
ſtatten, um bon den dort auftretenden 
Kimitlern einige Stunden umterbalten zu 
werden. Der Gintritt it, Ivie immer, 
frei, auch jeden Donnerstag Abend beim 
Familienball, welcher ſich eines immer 
zunehmenden Zuſpruchs erfreut. 

—— — 
Bankerotterklärungen. 

um Entlaſtung von ihren Verbindlichkenen 
ſuchen im Diſtre?tsgericht ad: 

Geſuch um Bankerotterklärung der Mutomobile 

Conſtruction Company. 
Harley E. Aye, Maywood; 

*670;: Beſtände 8320. 

— — — —— 


CS heidungsflagen. 


mwurben eingereiht „on: 
Rofe geaen Harıh Spies, Ehebruh; Eva gegen 
George Fureyh, Berlafien; Van gegen Noy D 
Iohnion, Berlaffen: Iherefa acgen Franf HD. 
Rhode, Nerlaifen; Martba gegen Frig Dlitoi, 
Zrunffuht; M. gegen Mary Gorganab, Ehe: 
bruch; Harold PR. gegen fkrances Ormsbee, Ber: 
laſſen; Jennie gegen John Pearſon, Verlaſſen; 
Mary gegen Louis Stegmaher, Trunfſucht: 
Leo gegen Anna Kempsli, verlafſen; 
gegen Klara Engelmann, Berlaffen; 
gegen Etta Meintbre, Ehebrub; Samuel E. 
gegen Wdelaide Tobpn, Berlaflen: Kora genen 
srrederic W. Eddn, Trunffuht; Zobn gegen Mtta 
Fait, Zrunfiudt; Marb gnegen Walter Gott: 
fhalf, araufame Bebandlung; Minette gcan 
Herbert Altenburg, Berlaffen; Lena genen re 
derick Brinkman. serlaiien: Bertba gegen 
Harıy D. Hartmann, yranfame Dehandkun;; 


Verbindlichleiten 


Guſtav 


John A. 


ir 


Minnie gegen Franf Echulg, araufame Acban 
lung: Nofie gegen Wm. U. Natcliffe, graufawie 
Behandlung. 


— Kurzer Prozeß. — Wirt (zum 
Dber): „Der Herr dort drüben fehüt- 
telt andauernd den Kopf. ragen Sie 
ihn, ob das nervös ift, oder ob er das 


—* 


Se jhlen un Then Dann 


Ras 
: 


Victorial Review Schnitimmiter; neue Früh— 
jahr Moden, 10c und 15c das Stüd, 


50924 


* 3960 Kognat 


..46c 


Port: 


Prandh, 
3-Ztar.... 
California 
wein, per 
Gallone 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröftentlihen wir bie Namen der 
Deutfchen, über deren Tod dem Gefunhyeitdam 
Meldung aumina: 

Mkeles, Leopold, 66 I.; 5345 Prairie Ave, 

Abrabams, Xeo, 41 2.5 4427 Calumet Npe, 

Sirr, Wr, 43 3.5 1639 RN. Francisco Abe. 

Blanf, Charles €,, 3; 2142 Lhman Er. 

Blante, Erneſt W., : .; 167 Union Ave, 

Damert, Guitab, 70 3.; 3135 Muguita Str. 

Edelmanıt, Yena, ., 11928 Michigan Av», 

Goldberg, 3., 26 3.1 1332 NR, Campbell Mve. 

Wripp, Yınna, 42 3.5 552 W, 18. Er. 

Saarftadt, ©., 73 3; 1645 %. Francitco Une, 

Hantvel, ‚sranf, 76 %.: 4715 ©, Raulina Zr. 

Samuıs, R., 49 » 20453 W, Haltings Str, 

Sarlin, Anna, 3.;3 1036 3. 21. Str, 

Herit, Mari, 1915 „ulton Str, 

Serzer, ®., 65 I.; 128 5. Halited Str. 

Krummenacher, T. 37 3; 1418 Wafhburte 

Avenne. 

Mandernadh, K., 63 I.: 6445 Bilhop Str, 

Melter, Seo. E., 40 N: Antelope, Mont, 

Meper, Ebarles, 71 3.: 2816 2. 21. Str. 

Orzel, Joſeph, 38 J. 1416 W%. Superior tr. 

Sander, Sophie, 72 3.: 2027 Erbftal Str. 

Schaar, George, 56 3.; 1148 ©. Crawford Lv, 

Schaper, Auguit, 31 I3.; 6119 Drerel Ave, 

Schlafe, 9., 61 I.: 2808 N. Aibland ve. 

Cwaller, Wi, 76 3.: Harrifon u. Throop Er, 

Sehnte, John, 29 I3.; 2215 Herndon Sitr. 

Storz, Fredt. H.. 58 3.; 3034 Normal Ave, 

Sutter, Mattbias, 70 I: Mabwood, SI, 

Wed, PB. E., 80 3.: 125 ®. 110. Str. 

serner, Erid 3., 31 3.5 3836 SHerndon 


— — — 
Bauerlaubnißſcheine. 
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Sir. 


wurden ausgeftellt an: 
1526--28 NRofemont pe, YIhtöd. Baditein: 
Apartmentgebäude; Axel 8. Joynion, $16,000. 
4625—27 3, Mbland Avde., 1: u. 241töd. Bad» 
ſtein-Office- und Stallgebäude; Xincoln Ice 


Co. 86000. 

7419 Stewart Ave, 2ſtöck. Backſtein⸗Flatge⸗ 
bäude; W. R. Forsberg, 86000. 

7421 Stewart Nve., 2Möck. Baaſtein— 
bäude: L. A. Stanton, $6000, 

5919 -21 S. Michigan Abe., Lſtöck. Baclkſtein⸗ 
Ladengebäude; E. Bertha, $7500. 

7112 Moge Road, 1:-jtöd, Frame-Reſidenz; J. 
Lorenz, 34000. 

2125 Wabeland Ave., 3-ftöd, Baditein-Zlatge- 
bäude; Hermann Rainbow, $12,000, 

6710—25 Glenwood Yipe., 3ıhtöd, Baditein- 
Apartmentgebäude: Rohy Fries, $30,000, 

3551—57 Ainslie Str., 3ftod, Bacitein:Yipurt: 
mentgebäude; 3, U. Mitchell, $28,000, 

48355 Yinslie Etr., 2:t1töd, Srame-Slatgebäude; 
A. Stancel, $2500, 

4207— 09 Kofiner Ape,, 2:ftöd, yrame-Flatum- 
bau; I. Vinci, $1000. 

265 ©, Kampbell Ade., zwei 2:Möd, Bad: 
jtein-Refivenzen; X. 9. Mariton, $6000, 

123 ©. Nacine Abe., 2itöd. Badfteinwerkitatt- 
anbaıt; I. Daupera, $3500, 

844 Reed Court, 3:ftöd, Baditein-Slatgebäude; 
9. Berg, $12,000. 

47355 Warhington Bibd., 2:ftöd, Baditein-Slar: 
gebäude; CE. E. Hall, $8000, 

4015—21 Grace Str, zwei 2-ftöd, VBaditein- 
Flatgebäude; Molke 2, Zahlor, $9000, 
5-57 8, 51. Str, 1:ftöd, Badftein-Taben: 
gebäude; GC. ®. Pile, $4500. 

2727 Marmora Mpe,, 1:ftöd. Yrame-Refidenz; 
3 Kapuzfa, $1000. 

6815—17 Harper Ane,, Sitöf. Baditein-Flatgc- 
bäude; Frau U. Gurran, $20,000. 

3922-—28 57. tr, zwei 1-ftöd, Yrame-Ne 
fidenzen: Strynecti, 32400. 

4440 Wilcox Abde,, 2:ftöd. Baditein-Flatgebäus 
de; M, 3. Duffy, $5800, 

2542 Xincoln Uve., 2:tö Baditein-Fyabrilan- 
bau: North Side Glah Co,., 51800, 

304 Norwood Ave., 2:itöd. Baditein-Flatgebäu- 
de; W. Straßenberg, $3500. 

7641 Grandon Ape., 1:itöd, Zrame-Refidenz; S. 
Nordiiront, 82000, 

7354 ©, State Str,, 2:ftöcd, Baditein-Qaden- und 
Flatgebände: 3. Miller, $5000. 

163—-165 N. Ann Str., 4itöd, Baditein Yabrık- 
anban; T. E. Zorgelon, $10,000, 

6632 Yeland Ade., 1-ftöd, Srame =» Nelidenz; 
Stanley Weber, $1500. 


Flatge⸗ 


M. 


W 
a 


e. 
L 


4067 ©. 


1:itöd, Frame-Nelidenas; 


Afhland Uve., 2:Itöd, Baditein-Laden: 

und Slataebäude; D. R. Yandaıt, 35000. 

254848 Yogan Blvd., 3-ftöd, Badltein-Flatge: 

bäude; ©. Stinfella, 822,000. 

4820-22-24-28 N. Kilpatrid Ape,, bier 11%-Ttöd, 

srame-Refidenzen; ©. B. Lineban, jede $2300 

851-856 Montrofe Ape,, 3ftöd. Baditein-La: 

den» ınd ‚slatgebäude: 7, U, Heile, 835,000, 

2728 Evergreen Apde., Bltöd, Baditein-Flatge- 

böäude; N. Mozlen, $11,000, 

3919 Nora Wpve,, 9. 

Mueller, $2000. 

1508 W, 72, Etr,, 1-ftöf, Srame-Nefidens; 9. 

Sar Dam, 52500. 

2810-21-23-25-27 PRelmont Mbe., fünf 1:Itöd, 

Backſtein-Ladengebäude: Otto Dobroth, 87090. 

3833 Southvort Ave., 2ſtöck. Backtein⸗Flatge⸗ 
bäude; Frau J. B. Lear, 36000. 

6710 Champlain Apen 2töd. Backſtein⸗Flatge— 
bäude: Bernard Loeff, 85000, 
623-—625 Dit 67. Etr., 2ſtock. BadcſteinLaden⸗ 
und Flatgebäude: Bernard Loeff, 310,000. 
638 N. Troh Str, 2-itöd, Baditein:$latgebäude; 
Emma Matthieſen, 34000. 

4742-44-46 N. sedzie pe, ſſöck. Backterm 
Läden: Yowe & Collaraff, 84000. 

6557-30 5, Nacine Ape., 2iitöd, Baditein Flatz; 
S. Großmann, $23,000,. 

3745 Neva Mpe., 1:ftöd, Hol3 Wohnhaus; 2. 
Schillfana, $2000. 

Kevda Nve., 1:ftöd. Holz Wohnhaus; 3. 

@aier, $2000. 

4630-52 Mielean de., zwei 2ftüd, Baditsin 


Flats; W. D. Johnſon, $3000. 

200 bis 906 N. Campbell Mve., 2:1töd, PRadftein 
Läden und Flats: Joſeph Ruflewicz, 86,500 

2248 Cpringfield Ude, 2:ftöd, Baditein Flats; 
George E. Larlon, 84,500. 

4534-36. N. Maplewoso pe, zwei 2sftöd. 
Raditein Flat; Hubertb & Lobenrih, $12,00C. 

2537 Xeland Avde., 2:itöd. Baditein Flats; Hus 
bertnv & Lobenrih. $6000. 

2522-24 Galtwod Npe., zwei 2:itöd. Badftein 
‚stats: Huberiv & Lobenrih, $12,000. 

2523-27 Ealtwood Ade., zwei -itöd. Paditein 
Falts; Hubertn & Lohenrih, $12,000. 

4451 .N. Rodwell Str., 2:ftöd, Baditein Klats: 
Huberty & Dderlumd, $5000, 

512 bis 318 ©. Clarf Str., 16-ftöd. Paditsin 
Hotel: International Hotel Co., $700,000, 
7343 ©t. Lawrence Apde., 1-Ttöd. Badftein Wohn: 

baus; ®. I. Hermann, $3000, 
525 ©. Kolin Mpe,, 1-ftöd. Holz Wobnbaus; 
u Carver, un. ne» 
301 8. 72. Eier, ?-föd, Baditein Flats; %. 
a —— e h Ge < 
2630 N. Mosar tr., 3:flöd, Baditei , 
2080 3 45 le a Mtöet H nr 
{ . 45. * öck. Holz Wo us: M. 
Lebiton, 81,300 ’ date 


848 Aumior Terrace, 114itöel. ; 
58006 * Backſtein Garage; 


eo? — Ane., Yftöd. Badftein late: 
s04 Salbale, . ZitöE, Baditein Ylats; Eva 
9 13° 34 n ndal 4 


* 


$9.75 ver 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sttere, $7.90-—$8.50; gute bis ausgeführte 
Kühe, $5.10—$8.85; gute bis ausgeludle 
Kälber, $10.00—$11.20; „Native ulls”, 
85.50-—$7.60. 

Ehmeine. Gute bis audgefuhte Pöfelinaare, 
$8,65—$8.70 per 100 Piund; gute bis aus» 
aefuhte (zum Berfandt), _$8.70-—$3.80; 
ntittlere bis ausgeiudhte Fleilherwaare, 
*88.70 KR.N0; gute bis ausgeſuchte verltel, 
$7.25— 88.60; eber, $2.75—$4.00. 

Schafe. „Native Xvetberd“, per 100 Bfund, 
86.10-86.30: „„Needing Samba“, .50— 
$7.25: „Native Pearlings“, $6.40—$7.005 
„Native Eives“, $6.10—$6.30, 

Molle re produite. 
Butter— 
„Greamerh”, extra, d. Bfd.. 0,50 
„Extra Firits”, das Pfund 0.281: —V.29 
Nr. 1, dad Plund.cererne. 0.251—0.27% 
Nr. 2, das Pfund 0.23 —0.2414 
Badwaare, das Pfund —0.18:5 
Kier— 
„Sheds*, da3 Dugend...... 0.21 0.22 
„Dirties”, das Dugenmd...... 0.23 0.24 
„Extras“, das 0.31 
„yirits“, das Piund 0.26% 
„Storage“, das Dukend.... 0.20 —0.22 
KRäfe— 
NRabmtäfe, Twins“, d. Pſd. 
„Doung America“, das Pid. 
„Dailies“, das Pfund... 
Brid, neu, das Pfund 
Echmeizer, das Biund 
Limburger, da3 Piund. ..... 
Geringer und Hleiid 
Geflügel (lebemd)— 


Hühner, dad Pfund......... 
„Springs“, das Pfund. 
Zrutfübner, dad Pfund. 
Säbne, da3 Blumd..... 
Enten, das Pfund.. 
Gänfe, das Biund... 
Kälber (geihladhtet)— 
50— 60 Bid. Gewicht, Bfd. 
60— 90 »fd. Gewicht, Bid. 
90-—100 Bid. Gewicht, Eid. 
"Semüte und feiihed 
Aepfel, das Faß . ....... ....... 
Vitonen, die Hiſte............. 
Drangen. die Kiſte .... 
Grupe Fruit, die Kiſte. .... 
!inanas, die Fitle...... 8 
Kronsbeeren, das Faß. .. 
Erdbeeren, Florida, das Quart 
Spargeln, Dutzend Bündchen.. 
Gurlten, die Kiſte 
Kraut, das Faßtz 
Roſenkohl, das Quart....... 
Blumentohl, die Hiite.........- 
Cellerie, die Hiite..urnesen 
Kopflalat, die Kiepe........ 
Blaͤttfalai, die Kiſte. ........... 
Peterſilie, das Faß ...... 
Pfefferſchoten, die Kiſte ....... 
Rhabarber, 20 Piundfifte....... 
Hote Rüben, der Sack.......... 
Mohrrüben, das F 
Tomaten, die Hiite...... 
Smiebeln, der Ead........... 
Neitige, Dugend Bündchen 
Hüben, neue, dad Yab... 
Spinat. die Kiepe....... 
Bohnen— 
Grüne Schnitibohnen, Kiene 
Irodene Bohnen, auserlefen ! 
Nete Nierenbohnen were. 2 
Kartoffeln, der Bufbel 0. 
Neue Kattoffeln, Ylorida, Kiepe 1.50 
Süßfartofieln, Nllinois, d. Fas 
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0.11 —0.12 
0.124 —0.1314 
0.14 —.14% 


—5.00 
—17.00 
—2.50 
— 3.50 
—2.50 
-12.00 
—0.30 

2.00 
— 2,50 
—2.00 
0.25 
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Attienbörie. 
Nachftehend die Duotirungen aı. ver 
hiefigen Attienbörfe: 
ar ti en. 
3erläufe. $0%. :tiedr. . 


36 36 
40 2 


57% 


Amer. Spipbuilding.. 
Brotd Fiiheries .....1% 
Chic. Brreum. Xool... % 
Chi. s. Series 1. 93 
do,, Series ! 7 3214 
d0,, 7 
Diamond Match, er» 
tra Did, 114. ...... ] 99 
Allinois Brid . 64 
Monte. Ward, beb 112 
People Gas 121% 
Bubl, Ecrbice, beb... 3 299 
Gear3-Roebud „.....230 186 
107% 


Cwift 0. E0.. 00... 50 
Union Carbide........650 143% 


Bonb3, 
$4000 
2000 
5000 
2000 do. 
5000 Chicago Telephone 53....er0r.r...,.100% 
do, 15 
Nortb Chore Electric 58, 1940..... 98 
Chicago Prreumatic Tool 58........ 94 
Ehicago Eity Railway 59......0..,100% 
0, 


un nn ennrene ........... 00.2 


do. 00% 
Chicago Kitb and Comm. 58... 857% 
Chicago Railways 58. 
2700 Diamond Match Deb. 68.10 


Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 
bander, direlt von der Fabrik an Euch 
rn 


aa 220 
1.75 


Boa. 
Etrumpf, Knrielänge, 
a 

nieCtüd — 

Eeide..uunsnnnnne» 1.75 
Anie-Stüd — 

Baumwolle. ..usse 
Knöcel-Stüd — 

..........- 


Anögel-<rüd — 
z Baumwolle. sooo». 
A Reibbinden — 


eide 


| 3.25 
Tg Leibbinden — 


Baumtolle...i... 1.95 
Bir fabrisiren Aber 100 Sorten Brudibänber, 
ein gut Yallendes für jebem, 
Erfahrene Bandagiften — auch für Damen. 


Difen tüglih von 9 Borm. bis 7 Ihe Ubena, 
Sortntags don 9 bis 12 br, 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Ghicage Une. 
6. Stod — Nehmt Elenaiser. 


1.25 


ae 


„MHLIAN BRAUNS 2.00. 


—— * 
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Ein 12. Straße Laden Trading Stamp wird mit jedem 10c Einkauf 


verabreicht. 


Ein volles Buch mit unſeren Stamps hier umgetauſcht, 
iſt gut für 82.50 in Baar oder 83 in R 


Waaren in irgend einer Abteilung. 


Sährlicher Gardinen: Verkauf 


Dies Jahr beträgt unfer Spisengardinen-Einfauf ungefähr 2358 Baar, 
die wir von verichiedenen der beiten ftlichen Fabrifen zu ungefähr ein 


Drittel des regulären Fabrif- Breifes erbielten. 


Wo ſolche wirklich be— 


merkenswerte Preiſe wie dieſe vorhanden ſind, empfehlen wir Euch, 


Euren Frühjahrsbedarf jetzt auszufüllen. 


dieſen großen Erſparniſſen. 


Scotch Guipure — Eine ausge. 
Vartie dicht gewob. und gut ge— 
arbeitete Gardinen, 33 Wd. lana, 
56 Zoll breit, 3.50 1 98 
Wert, das Paar ..... X. 
Scotch Filet — Schr feine Qua 
ität echte imp.Nekaardinen, mit 
doppeltfad. Gemeben, ausgewähl 
te Entwürfe, 23 Ward lana, 54 
Zoll breit — aute 86.50 Werte, 
für dieien Berfauf — 

das Paar 


Kauft ſoviel Ihr wollt zu 


— Beitrag für bie Weihe”) . 
Aus meinem Berliner Tagebude, 


— —— 

Warum Deuiſchland höchſtens auf Kornblumen 

* gebettet it. — Der Kımdf aegen den Radila- 
liömu3 im Innern. — Bom Gegen de3 
Ssreußentumd. — Major Babers „Pfadfinder.“ 

Auguft Ciheri3 Nüdtritt und Eutro3 

Abſchieds⸗Tee. 


„Es iſt wahr — wir ſind äußerlich 
und innerlich nicht auf Roſen gebettet 
— höchſtens auf Kornblumen!“ Dieſe 


Aeußerung, die ich neulich in einem 


nationalen Blatte fand, iſt nur zu 
richtig. Trotz der etwas freundlicheren 
Beziehungen zu England bleibt die 
weltpolitiſche Atmoſphäre für Deutſch— 
land gewitterſchwül — ausſchließlich 
durch die gefährliche Spielerei mit dem 
Kriege in Franfreih. Aber auch die 
innere LYage bietet zur Zeit für Natio- 
nale ein unerfreuliches Bild. Der 
radifale Demokratismus erhebt immer 


\ fauter feine Stimme — und zivar 


ı len“ 


Gable oder Madras — eine 
Tualität Madras oder Cable 
Net, jehr ftarf und dauerhaft, in 
eb. Cream und Ecru, 3 oder 


u $4.00 —* 75 


Wert, das Faar .. 
Nottingham Gewebe — Aus⸗ 
wahl in dieſer Partie, hübſches 
Nottingham⸗Gewebe, gute Ran— 
atrung in Mujtern, 34 Wd. lang, 
>2 3oll breit, 81.75 

Wert, das Paar 


Spitzen und Sticfereien 


Gerade zum Beginn des Monats März, mit all den Frühjahrs und Som- 


mer⸗Kleider-Entwürfen — 


15,000 Vards — 

in Edges und Ein 

Edges ſind vo 

und die Einf ie e 

wert — auf dem {| 
eiltelganatiid- 

Eure Ausivab 


5000 Yardbs von 1S;01l 
dereien — einige für 
Chüter u N cing 
feinen Smilie 
—bübich geiter 

wert, Cure Ausn 

in diefem Berf., MD. AR ige find fc 
3200 Yarbe von Sehe feinen e Yanda 
Baby Iri in nn (fie ’ \ 
Stiderei Flou 
breit, leine ? 
Vartie iſt w 

wert und —* e fi 
wie 7Töc woert * 
wabl, in dieſem 
Berlauf, Yard...... 


| 1600 Nards 


Ztırf 
i 


D 14 
storiet 


300 eins. 


Bettbeden. Bedford Gord. 
Befranite farbige, J 36 Bedford Cord, 
gehälelte Bettdecken, J in marineblau, braun 
volle Größen, in 3110 big, arau ind 
Farben, roſa, ſchwar Fürs 
blau rot 
wert, 


we. 81.05]; 


— — — — 
Tafel Sets. 
Soblgel. mercerized Geb 
Zafel Seid, Tuch 8 and 1 
4 Größe, nit 12 ar IDpr it ‚t doll ( 
aeläumten febr jchmwer, iib 
ten — _aute zur 133 


ac. Die.; 


= © ei 51. 09 Mh fir 


Groceru⸗ Knaben⸗Anzüge. 
Abteilung. 75e waichbare Anziiae 
Bee aen. — feinef für Anaben, Alter 214 
ualität, 3 m m 
Y 13 x verſchie⸗ 
— 15c sis 7. In 20 verſchie 
Fels Naptha Seife, J auten Waſchſto ge⸗ 
fünf Stücke macht — 
ü GJ 48c 


Wert, ip ve; sieht, die Md, 
zum Breite 386 


ent Handtuchzeug. 
3* > 


Ser 


Muſter, 


ffen 


— — 


Schiffskarten a 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
Geldſendungen 


prompt beſorgt durch 
VPoſt, Bank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 
Angar. Urkunden u. Dokumente 


leder Art, ſowie Päſſe für Familien 
ausgeſtellt. 
Alle Gerichts- und Hnpothefen-Sahen erledigt. 
Borihuß auf Erbſchaften und CEprarlaffen- 
bücher gegeben in jeder Höhe. 
Neitariell beglanbigte Vollmachten 
Sbrache. 


jeder 
Wendet Euch an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 
CHICAGO - - - ILLINOIS 
Eonntags offen von 9 bie 12 Ahr. 


e317,momifa* 


Schiffskarten 


Billiger als anderswwn. 
Kommt und überseust End. 
Rotterdam, Bremen, Hamburg, Atwerp 

Gh Dberdera, Wien, Budgpe Xeme 

und allen Blägen in Europa. 

* New Vort nach Rotterdam 845. 00 
in Saite, — Gitra billig in dritter Kiaiie, 
Geldiendungen jichnell und jider, 

Dokumente 


It 
in Ungarn 


in 


wie Bollmasten u, |. w. werden billig und fad 


| A. Holinger & Co. (lıt.) 


berifändig berferttgt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte beutihungariihe Agentur in Chicago. 


140 N.Dearborn Str., Ede Randolph St, | 


Offen 8 Morgens bis .6 Ubendd. Sonnt. 9—18, 
2 ihale 619 WB. North Avenue. 
Bien 8 


BE ein pay 
“ . ö B) 
Schiffs -Karten 
Billigfie Preife Antwerpen, Rotterdant 


mit den beiten Dampfern ber Melt 
Kommt, überzeugt Euch! 


Gchbienbungen bei Telegraph und Exprek 
nach allen Zändern. 

Größte und älteite deutih-ungariiche 

farten-Agentur an der Norrbieite. 


L. H. LASZLO & CO. 


1400 2arrabee Eir, de Elybomm Wbenuc, 
feb7,fadido,3m 


Sıhiffskarten! 


Grira billig jet —$22.00 nad) 
Samburg und Bremen, 
FELIX SCHMIDT 


1568 N. HSalfteb ©tr. 


EEE com 
Chicago. en n 
109. Bormittaa, 


Hamburg, Bremen, 


Schi ffs⸗ 


der iriniten 45» 


Stüde Spinen, e 


u.$alloon® 


Rartie bo 
- | Reichri infuna 1. 
29: | —— l. Yard... 


—31481 
Spezialitäten nur für Montag | 


- was fünnte da anziehender für Damen jein, 
als diejer feltene Berfauf von 168,000 Yards von Stoffen. 
Berfauf offerirt nur die beiten Sorten importirter 
Bartien find nicht angezeigt, da deren Quantität befchränft ift. 


Diefer 
Stoffe. PWerfchiedene 


6000 MdB, Episen, bis zu 
$i werf, inſchl. 


> 
Top 


— 
Netz 
Flounec⸗ 

i Schatten⸗ und 
Allover A 


3zöll a 


Flo uncing 
250 


246 

crcam und meiß, 

NEN 

Dandgemadte — u. 

tafine Zpigen, in Edges ır, 
sarzieid, Den VYands, pradtpolle Muiter, 

echte imgelabr 12 Zoll breiti— 

‘ine Blauen © \ 
md E dac 


48c I *F 


Grocery Abteilung 
b AndianaTonas 
SharpsvilleMar 


Ainderihuhe 
j 
Zum Knöpfen, Bat. | 
Samp, rot, lobiarb. 
ichwars, weiß und 
Zammtetoberteille — 
handgedr. Sohlen — 


TE ee Ic 


T5e Wert, 
Tamenitrümpfe, 
ſchw. mercerized 
Lisle Damenſtrümpfe 
dopp, Sohlen, Fer—⸗ 
ſen und Zehen, nicht 
ganz verfelt, des—⸗ 


ka J das 9 


1 
ic 


Kinder Wrapper?. 
seiße aerivpte baum 
woll. Wrappers für 


*, alle Größen 


Seafliczes, 

itere®, don au—⸗ 
mn Muslin gemacht 
beitidte8 Nofe, in 

3 34 DiS 44, 


.19c 


RR ENE: 


Wir offericen aMerhefle erfle 
Hupolheken zum Verkauf 


die 6% Zinien bringen. 
ınehbmendem Wert der Ei 
Peträgen bon $500 u 


cherheit. 
id aufwäris 


ind zahlen ſie aus 
achte ern bezahlt werden, 
jeder Veziehung, 


foi 
Bere Sa: 


— — N 
Betrag der Hypothel — 


vorbehaltlich frü⸗ 


2200 


e. ‚nabe Tele 
eu) aude, 

d ıD Yand — $6000 
old fie an; sicht bor 


a hreib an die 
Home BANK TRUST (@ 
A STATE -SAVINGSS BANK 
Beitände über 31,800,000 
MILWAUKEE und ASHLAND AVENUES 
Chreibt um Dirfular AA, 
Heute Abe nd offen. 
„Laßt unſere Bant Eure Bank ſein.“ 


DANFORTH 
Farm⸗Hypotheken 


vertragen genantefte lns« 
terfuchung. ar Xerritos 
rium befhränft fig auf 
Rolalitäten, mo Werte 
erprobt u. beftändia find, 
56 Sabre Erfadrung 
im Beleihen bon Farm⸗ 
ländereien obne Neriuft 
eine3 eingi igen Dollars 
bedeutet etwas für Verſonen, die ſichere 
Geldanlagen wünſchen. — Schreibt um 
neue Liſte von Hypothelen, Nr. 60. 
a. G. Dauferih ⸗Co. Bauliers, 
Bafbingtsen (Gegründ. 1858) Allinoid 


Sfpe, 


onmt 


ulegen, 1% 


20de3.fadibo*® | 


WE Gew zu verleihen 


auf Grundeigentum au ben 
günitigften Bedingungen. 


Vorzügliche erſte HZypotheken 


au 558 bis 698 Zinſen ſtets an Hand. 


Suite 201—205, 179 B. Waflington Str. 
Xelepybon 1191 Main, slibmifamo® 


Schiffs-Karten 


Extra billige Preise. 
worbanr. 4. März: Ya Trobenc 

Närz: Kaiſ. Franz Jofeph 

% gilhe Im ]JI. 11. Märs: Yır 

i Aroonlanıd 12. Mär:: 
Marz: Raıtı 
März: Aronpriıs 
ıme: 17., um) 


affel. 7. 


Ära: Kaif. 


=+ 
<TI, 
4 
-i. 


Poſtanweiſungen, Geldwechſel, Bollmadı- 
ten, Erbſchaften, Kollektionen. 
Prompte, reelle Bedienung. 


J. S. LOWITZ, 4139 Wentworth Ave 
Dfien bi3 8 U6ds, Sonntags: 9_bis 12 Borm.‘ 
Sijan,fadido* 


Das einzige Nuijian- 
American Burcau, — auf 
10,000 Dollar3 geficert u. 
von dem Gouberneur diefe3 
Ctactes autorifirt, geſetz⸗ 
lihe und amtlihe Angele- 
genheiten zwifhen Europa 
und den Rereinigten Etaa=- 
‚en zu führen. Rechtsrat 
fowie Snformation beziüig» 
is Schiffslarten unentgelt- 
lid. Wir laden Seden ein, 

fi friftlih mit uns in Verbindung. zw feßeın. 


Russian American Bureau 
160 9. Hi Ave. i L 
Fifth Zr zwifchen Lale und Ranbolph 


eitt., it. 
Geöffnet täalih von 8:00 Morgens bis 8:30 
"Abende. » an Zaym- =. Keinziagen Dis 4 


hiſtoriſche Tatſache. 


anderer deutſcher Stamm dieſes 
zende Entwickelungswerk jemals 


deutſchland. 
waren die Bauſteine für das deutſche 
Reich 
dürftigem Boden Menſchen von be— 
ſonderer Art: 


können; 


Höchſtkommandirenden 


| dem 


nicht etwa nur der Demofratismus 
der Roten, fondern auch der „Libera— 
und „Fortichrittler.“ Wuch ihn 
ermutigt, genau mie die Gegner 
Deutjchlands unter den Mächten, die 
HSaahaftigkeit und der Mangel an 


| entichloffener Unbeugjamteit bei ber 


Regierung, die ungefunde Friedfertig- 
feit und Frriedenäfeligfeit um jeden 
Preis, Die den Aronprinzen immer bon 
Neuem zu mehr oder minder deutlichen 


| tundaebungen feines Mikfallens reizt. 


Auf ihn find daher heute die Augen 
aller national Gefinnten aerichtet, 


außen und nach innen erivarten. Much 
der fürzlich vielgenannte PBreußenbund 
it Schlieklich nichts anderes als ein 
Gegenjtoß gegen den radifalen Demo- 
fratismus jeglicher Färbung, komme 
er nun im „Vorwärts“ zum Ausdrud 
oder im „Berliner Tageblatt“ und der 
„zrankfurter Zeitung.” Der Bund ift 
natürlih in Dielen 
Ihaftlih angeariffen worden. Auf 
ſeiner Tagung ſind manche Ungeſchickt— 
heiten begangen worden, iſt 
Radikalismus entgegengeſetzter Art zu 
Worte gekommen. Es wäre jedoch 
völlig falſch, ihm jede Daſeinsberechti— 
gung abzuſprechen. Im Demokratis— 
mus iſt man all Dem, was der Be— 
griff Preußen deckt, ſpinnefeind. Es 
if aber unleugbar, daß das Preußen: 
tum das Fundament des Deutfchlands 
von heute it; daß in ihm eine Fülle 
bon Vorzügen lieat, die für den Be 
iand des Neiches umerläßlich und un: 
entbehrlich find. Auf ihm ruht zu 
aleih das deutfche Kaifertum, 
erit aus Preußen hervorgeaungen tt, 
iwie diefes wieder au3 dem Kurfürften 
tum Brandenburg herausgewadjien ift. 
Daß die Hohenzollern mit ihren Bran- 
denburgern und Preußen Deutfchland 
aefchaffen haben, ift eine unumftiößliche 
E3 darf füglich 
bezweifelt werben, ob irgend ein ande: 
res SHerricherhaus oder irgend ein 
alan 
fertiq 
Sid 
Hier in Preußen allein 


gebracht hätte — zumal etiva in 


borhanden. Hier Jahen auf 
fnorria, ferniq, wort 
targ, bedächtig, aber anſpruchslos, 
ehrlich, zuverläſſig, getreu im reli— 
giöſen Glauben und in der Anhäng— 


lichkeit an die Scholle, an das von den 
den | 


Vätern — 
Monarchen. 


und an 
Das waren die Menſchen, 


bie unter heulendem Eifenhagel todes= | 
die ein 


mutig der Fahne folaten, 
unvergleichliches Dffiziersmaterial und 


Beamtentum lieferten, die unerfchroden | Waibington 


die Meere durchfuhren 
und Saufleute. 
waren Bülow aejchnitten 
Dulderfönigin Luife und Blücher und 
Moltfe und Bismard. 

Haben ihre Nachtommen nicht voll- 
fommen recht, wenn fie verlangen, dat 
der alte Preußenaeift, der immer 
boranführte, auch im neuen Deutich- 


ala Seeleute 


land bi f = 
( ie Führung behält, und erit recht | Schulden in der Stadt bezahlt." — 


' „Was Sie fagen! 
| feinem Wartezimmer überhaupt fein 


heutzutage? Da fordert der Radifalis- 
mus zum Nustritt aus der Landes: 
tirhe auf, ohne den aeiftig Armen 
irgend einen Erſatz dafür bieten zu 
er macht aegen den 
arhismus mobil, indem er aeaen das 
Heer best (Zabern), 


Mon: 


die’ 
| pon ihm bereinjt eine feite Hand nad) 


mancher ' 


das 


Aus dieſem Holze 
und Die | 
| ber: 


ging unverzagt bortmärtg, 


Zeitungen leiden= ı 
‚ heit kann ih Ihnen noch ein inter- | 


Zulegt ges 
warn er den Felbmarfhall von der 
Golg für die Sache, und nun griff die 
Bemequrig wie ein GSteppenfeuer um 
fih. Heute zählt die Vereinigung der 
„Pfadfinder“ 60,000 Mitglieder, bie 
über ganz Deutjchland verbreitet find, 
Die männliche Jugend drängt fi 
förmlich dazu, vor Allem die Knaben 
aus den fozialifiifchen Familien. 
Man ftelle fich vor, mit melchem 
Grimm die Roten auf die „Pfab- 
finder“ bliden. Denn die Jungen, die 
da aus den dumpfen ftädtifchen Quar= 
tieren unter Leitung von freimilligen 
erwachfenen Führern aus allen Stän= 
den (Feldmemilter) in Gottes freie 
Katur hinausgeführt und gelehrt wer 
den, fih an ihr, an echter Kamerad- 
Ichaft, an dem Vertrauen zu der eige- 
nen Kraft und Yindigteit Gefallen zu 
finden, find für die rrlehren der 
Noten unempfänglid. Sie wachen zu 
törperlih und aeiftigq gefunden Men: 
jchen auf, von denen erwartet wird, 
daß fie dereinjt in Strieg und Frieden 
dem Wohl des Ganzen dienen iverden. 
Daß ein aktiver Major viele Be- 
wegunag aefhaffen hat, und daß fo 
hohe Militärs mie Freiherr von der 
Golt ihr Tiebenolle Pflege angedeihen 
lafjen, bedeutet aber teineswegs, dat 
fie lediglich eine Worfchule für den 
Waffendienft fein fol; daß jie das 
zu aleidher Zeit ift, wird 
natürlich in militärifchen Kreifen will: 
tommen aeheifen. Man darf nicht 
bergefjen, daß das Heer mit Recht in 
Deutfchland die erfte und michtiafte 
Rolle fpielt. Ohne ein allzeit über: 
legenes und im höchften Grade fchlaq=- 
fertiges Heer wäre fein Deutjchland 
möglich. Das begreift fo ziemlich 
Seder, außer — den Ameritanern. 
Siehe die fabelhaft blöden Kommen: 
tare der engliſch-amerikaniſchen Zei— 
tungen zu Zabern! Bei der Gelegen— 


eſſantes Beiſpiel nennen, wie auch die 


eine reiche Erbſchaft gemacht; 


Regierung heute auf der Wacht iſt 
gegen den Demokratismus. Auguſt 
Scherl trug ſich mit der Abſicht, ſei— 
nen rieſigen Zeitungsverlag zu verkau— 
fen. Es verlautete, daß Rudolf Moſſe, 
der Verleger des „Tageblatts“, Scherls 
Blätter, namentlich den „Lokalanzei— 
ger“, erwerben wollte. Die Regierung, 
der die Oppoſition des „Tageblatt“ 
ſchon unangenehm iſt, hintertrieb das, 
indem ſie dafür eintrat, daß der Verlag 
Scherl von einem regierungsfreund— 
lichen Konſortium erworben wurde. 
Und nun hat auch Theodor Sutro, 
der tapfere Verfechter einer Beteiligung 
Deutſchlands an der Ausſtellung in 
San Franzisko, ſeine Zelte endgiltig 
abgebrochen und zieht über Wien und 
München heimwärts. Er gab im 
Esplanade Hotel, Berlins vornehmſtem 
Hotel, einen Abichiedätee, wo wir ihm 
noch einmal freundfchaftlich die Hand 


Ichütteln foniten, Alle möglichen Grö: | 
hen waren zugegen, darunter Dr. PBaas= | 


che, der Vizepräfident des Reichstaas. 
‚sulda erzählie mir interefjante Erleb- 


nilfe von feiner Amerifareife, befon= | 
ders von dem Zorn der Bacon-Gläubi- | 


gen über ihn, und Scharwentfa ließ Tei- 
ne neuejten Scherze jteigen, zum Bei- 
Ipiel: „Warum hat Emmy Deftinn im 
Lömwenfäfig aefungen und fich photo= 
graphiren laffen? Um eines quten Zeu= 
munds ficher zu fein.“ 
9. %. Urban. 
une 

Vom 2. 
Geſchäftsſtelle der „Abendpoſt“ in 
dem Gebäude Nr. 225 Weſt 
Str., zwiſchen 
Fifth Ave. und Franklin Str., be— 
finden. Fernſprechnummer wie bis— 
Main 1498. 


EEE 
— Spottvogel. „Haben Sie 
ſchon gehört? Doktor Klauſe hat 
er hat 
ſeine ſämmtlichen 


an einem Tage 


Nun wird wohl in 


Menſch mehr anzutreffen ſein.“ 


dem Kaiſer die 


oberſte KRommandogewalt nehmen und 


ſtatt ſeiner das Parlament 
machen 
er infizirt die Jugend mit dem Gift 
der Zerſtörungsluſt. Im Uebrigen iſt 
es keineswegs nur der Preußenbund 
und ſeine führenden Geiſter, wie Herr 
von Heydebrand und Lufe 
den Radikalismus zum 
rufen. 
herrſcht die Ueberzeugung, daß 
Radikalismus entgegengetreten werden 
müſſe, daß der Franzoſe in fataler 
Selbſttäuſchung befangen war, als er 
von „les deux Allemagnes“ faſelte, 
zurückgebliebenen, 
Deutſchland und dem fortſchrittlichen, 
aufgeklärten, die ſich gegenſeitig dem— 
nächſt vernichten würden. 
liche Niederlage der Demokraten in der 
Zabern-Affäre zeigte deutlich, 
ſchlecht ihre Kanonen ſchießen, 
über was für gute 
Regierung verfügt. 
wenig helläugig iſt, 
ſtille, aber emſige Arbeit der Männer, 
die im klaren Verſtändniß für die 
drohende Gefahr an den Feſtungs— 
werken gegen die Demokratie ſchaffen. 
Da hatte ich neulich wieder Gelegen— 
heit, einen dieſer Männer in einer 
Geſellſchaft kennen zu lernen: den 
Major Bayer. Er hat den gefährlichen 
Herero-Aufftand in Deutich-Afrika 
von Anfang bis zu Ende mitgemacht. 
Nach feiner Rückkehr griff er die zuerft 
bon dem u General Baden: 
Pomell, dem Verteidiger von Mafe- 
ting im Burenfrieq, ins Leben ge- 
rufene Einrichtung der „Boy Scouts“ 
auf und übertrug fie nach Deutich- 
land. Major Bayer war e3, der der 
berühmten Pfadfinder- Bewegung in 
Deutihland den Weg ebnete, ganz 
allein und zunädhft ohne jede lUnter- 
ftügung von irgend einer Seite, weder 
von päbagogijcher noch militärifcher, 
noch von „oben.“ m Gegenteil — 
man fuchte ihn abaujchteden. Doc 


Kampf auf 


zum | 
will; | 


— Grantig. — Ein Herr ilt auf 


| dem Steueramt zu Protofoll vernom= 


men ivorden. Nach Erlediqaung feiner 
Sade hilft ihm der AUmtsdiener in 
ven PBaletot. „Ach dante Ahnen, Tie- 
ber Meonn“, faat der Herr im Abgehen, 
„ih glaubte Schon, hier würde man 


| nur — ausgezogen.“ 


— feine Handhabe. — Vater (fei- 


ı nenSohn in die Lehre bringend): „Ich 


‚ die gegen it 


sn allen nationalen Streifen , 
dem 


1 
\ 
I 
| 
\ 


deipotiichen | 


Die fürchter- 


wie 
und | 
Streitkräfte die ! 
Und mer nur ein | 
fieht deutlich dis | 


denfe, der suge wird leicht begreifen; 
er hat doch To helle Augen im KRopf!’— 
Schuſter: ‚Das Ihon; aber fo fehr 
furze Ohren!“ 


„Kascarets‘“ fein 
für die Eingeweide 


Reine Kopfichmerzen, ſchlechten Ge— 
ihmad, jauren Magen oder be- 
legte Zunge am Morgen 


Holt jet eine 10-Cent3 Schachtel 

Haltet Yhr Eure Leber, Magen 
and Eingemweibe rein und frifch dur 
Cascarets — ober forcirt Ihr einfach 
eine Paffage alle paar Tage burdh) 
Salz, Abführpillen oder Rizinusöl. 
Dies ift wichtig. 

Cascaret3 reinigen fofort den Ma- 
gen, bejeitigen die faure, unverdaute 
und gährende Nahrung und übeln 
Gafe, nehmen die überflüffige Galle 
bon der Leber und fcheiden aus dem 
Körper die verftopfenden Abfälle und 
Gifte in den Eingemeiben. 

Ganz gleich wie frank Yhr feid, mit 
Kopffchmerzen ober Biliofität behaf- 
tet, ein Cadcaret wird Euch bis zum 
nächften- Morgen tmieber berjtellen. 
Cascaret? arbeiten mährend hr 
fhlaft. Eine 10-Cent3 Schadtel von 
Eurem Apotheler wird Euch für Mo 
nate Euren Kopf Mar, Magen füh 
und Eure Leber und Eingemweibe ge 
fund — hei gr Eure 5 


März an wird fich die: 


1 das Schidjal aufmerf am auf das, 
‚pas 


Klein Bio — —* 


Ta A 


SIR TTS 
81 Anzahlung Möbelverfauf 


$1 ift alles, was hr zu zahlen habt nnd wir fenden irgend einen bon End; ge- 

4 wählten Artifel nach Eurem Heim. Zahlt den Reit in Fleinen wöchentlichen oder 
monatlichen Abzahlungen. In diefem Verkauf habt Ihr dem Vorteil der nichri- 
gen Preije, der leichten Abzahlungen und wir geben Eudh Stamps frei, 


MONTAG und DIENSTAG 


Anzahlung bringt Euch 8 Anzahlung bringt Euch 
einen Bibliothekstiſch. einen Porzellanſchrank. 
Viertelgefägte 


Amerif, Eichen Bibliothettiih— Golden Eichen) Biertelgefägte Fichen 
fhliffener Spienel, Gebäufe bat ! mit ſchweren Vedeſtal Beinen | Borzellanihränle — in hodfei« | mit großen Schubladen und Lei— 
4 Schubladen— von biertelgefän: auf einer Platform - Unte srlage | ner Rolitue und Kinifh; Seiten | nenabteilungen. franz. geichlifte 
tem Golden Eichen, Pirhd Mas | — ein Bargain zur unferem Qer- | don gebogenem Glas; geſchliffe I ner Epicael, fehr bübfh polirt, 


ene Maple 816. 75 | faufsprei3 87. 95 F ner —— am zum Vreiſe 813. 95 


3 Back Nail u. 
hagoni od. Birds von a ä a 
Reit in leichten Zahlungen, 


Veiter 9.& €. gra- 
nulirter Zuder, nu" 
er Montag gie 


Pfund.. 
(5 Rfımd-Grenze.) 


Bringt dieſ. Kou⸗ 
pon f. Henneſſey 
Horſeſhoe Whiskey, 


$1näüt- mw 
flaſche... IIe 


Anzahlung bringt _Cuc 


einen Treffer. 


| Anzahlung Bein bringt Euch 


Swell Front Dreſſers, ſranz. ge— 


8 


Buffets — 


Reſt in leichten Zahlungen. Neit in leichten Zahlungen, | Reit in Teichten Zahlungen. 


4 Tr s] Anzahlung bringt Euch ein feines 


1volle Bett Ausſtattung 


Parlor Suit Anzahlung bringt Euch 


aber gomperite Slast“Sorinas, EIG, 9 
zu. ... * 

Reit, in leichten Zahlungen, 
Anzahlung bringt Eudh ein Pull: 
man Davenport, 


mit viertelgefägtem Eichengeftell, über Stabl 
Cprina3 mit Bolton Leder gepolitert — eine 


———— —— es in 822.50 
Reſt in ieichten "Zahlungen. 
°] Anzahl. bringt End * Anzahl. bringt Euch 
eine Kinder-Grib. eine Oak Couch. 
Extra großes Kinderbett, mit Colonial Ageſ. Eichengeſtell 


ſchweren continuous Pfoſten Goudes, reihe Politur; über 
undFillers, DropSeiten: das Stablfprings mit Boftonleder 


aevpolitert; OF 1 9. 75 


Mufter..... 
Bahlungen. 


Oal Auszieh Eßtiſch. 


1 


Von biertelgefatemn 
den gemacht, mit 4özlliger Platte 
bi3 6 Fuß Länge auszuzichen:— 
diefe Tifh find fehr elenant und 
einige unferer beiten Werte— Ners 


— — 814.95 


äu. 
Reit in Teißten Zahlungen, 
Euch einen 


| 
Run. 


9 Bei 12 
feld Rug, 
pradtbnilen Nerfaufäs 
preis, Eure 


Auswadl........... 59.95 


Reit in leichten Zahlungen. 
— — 


Golden Ei— 
Vollſtändige Bettausſtaltung: 
bat 2350. continnous 
ertra fchwere Fillers; 
ben, Eprina mit gew; 
—-Angle Eilen Seiten, guteStüsen 
—qut gefüllte Cotton Tod Ma: 


trage; ftarfes an: 47 


J 


Bet 
Pioſten und 
alle Far: 
Drabt Top 


das 
Kind Tanır nicht nern 
PAR ÄdR . | ı 965° 1) | 
End einen 


Neit Teihte Zahlungen, ı 
* Dreſſer. 


(1: Dreſſers — bon mal! 
fivem biertelgefägtem Eichen ac ei, 
macıt, große Schubladen; Spies ' hogene Beine, 
acl don franzöfifhem aefchliffe- | echter ———— 


| au. Glas — 2 2. 50 Stück.. 


deft in "leichten "Zahlungen. I 


Neit in leichten Zahlungen. 
Anzahlung bringt! 
Guh ein Mefjing 


J 
Bett. 


Meſſingbetten, 25öll. Colonial— 
piolten, extra ſchwereFillers, Top 
Rod an Kopf- u. Füßßende, 2 
zöll. Reife an Pfoſten, 
— Preiſe S18. ns 
Reit in feihten nn, 
— — — — 


Anzahlung bringt 


Colonial 


Reſt leichte 
Anzahlung bringt 
Euch einen Eßzimmer— 


I] 
Stuhl. 


Biertelaefägte Eichen 
ı nterftühle: fdhwere 


Anzahlung bringt 


Bruſſels 


Eßzim⸗ 
ſfranz. ges 
mit Klauenfüßen; 


51.98 


6 für u *8 
Reſt in Leihten Zahlungen, 


Simmer Größe 
ſchwerer Podn, 
Mujtern. 


Bruf⸗ 
in 


Montag: DBargains 


Echte Everett Glaific]| Hauskleider für Splint Holz Wald» 
Kleider Senken —I men — bon — törbe — ein 156⸗ 
fanch, | oder Inland oder Lawn gemacht; —| Bert; ſpezieller 


Streifen — 2 Bis Rreis 
10 Yard3 lang— 2v mit langen Simon» ein, 
Mermeln, oc 


Nard 
TBB: au — — —— —— 5 ic Wert, zu 


Verfauf von Spisen 
u. Stickereien. 


Das ganze Muſterlager—keine Re⸗—1 
ſter — eines Chicagoer Importeurs 
von Spitzen und Stickerei zu Preiſen, 
wie ſie nie vorher geſehen oder gehört 
worden ſind. 


10e Stiderei-Einfäbe — Die 
Yard nur 

KCambrie oder Swiß Einſätze; die 
entzüdenditen Mujter, die je fo billig 
offerirt wurden. 

Flouncings — 45zöll. Creve Voile 
Flouncings, 453öll. hübſche Etidereis 
Flouncings, reg. 31.00 
Sorte, Hard 
6:301[. 150 Edaings, Bands und Galloons, 
172301. Rlouncings, wert 356, Yard für 
Fdaginas Galloons und Bands, die Yard 
17=30ll. 25c Cambrie Stiderei, die Nard i 
15 =30lf. 50 ©t. Gall Emis Etiderei, Mard....65 


$1.! f —A 26 
10e Cluny, Torchon und deutſche Val. Spitzen, M. 


mur 


I 


—— — 
750 blaue Waſicqchkeſſel 
und ſchwarze „GROCERIES N. 8, fchmer 


2 En 8. Fairbanls Deuts 
Ghevints vd, ie Kamilien  Ceife galdanifirt— 
Storm Ser⸗ Te Bert 


ges, 54 Zoll 1e 34c 


— 


5c Stüde; 5 
Stücde für. j 
i Speck — will Em: 
Due We pire — 4 Pfund an ie 
5 den Aunden, : 
30e BÜUN De een ; u 153 c 31 Männer 
13e fließge Klein Pros . 4X „Batent bofen, dumfels 
J zge⸗ Ms u 16-Za 
fütterte_ Gaih- Auun Brei r 1 19 geftr. Kamın- 
mere Hand bon. J garne, Gr. 
ſchnhe für Da— Waſchpulver — Svdis 38 — 


men — Yaar 


Sol dduit 
Te 69€ 


»c ‘Bacfete, e 
3 Packete für 

22 bei Mgebleichte Neue Krühiahrkleider f,) Tanenihuhe, Good« 

Betttücher, mit Ra] Mädren — Sinabant bear u. emal. Welted 

tent.. Nabt; 50c:|oderRercale; Größen 2|Tatent 1. Gunmetal, 


— — bie SOC | non fc, $r. D. J 
— —— DET: we "m * — ‚SIE! YTe 


Raar. 


Yard .. 


RNäh- 
Nadeln 


mit Gold» 
obr — in 
allen Grö- 
ben, die 5c 
Sorte, das 
Packet für 


le 


Extra ſpeziell — Preife für Montag 
Zede Offerte eine Gelderfparniß. WMerkt Eudj die Preife. 


Rühfaden Nofe Seife Spezialität, 

& weil z 150 Kiiten von Damıes 
en AS. Kit & Co.“ Im 
2 En On ANofe Seife, in der ganzen 
Dun: RR "Melt befannt als Bubble 
u Bade-Seife, f. Toilette 
per Spule, . Bad, wird immer zu 


{ — 10c verfauft; 1 
1%c | —X 


ſo lange dieſ. 

reichen, Stück 
36⸗zöll. weiße Ungebleichte Muslin-Spezialität. 
a : Montag von 9 bis 11 Uber Bormitt. 
India Linons 3000 Wards einer ertra feinen Sorte 
1500 DS. fehr feis | ungebleichten Muslins 39 Zoll 
ned weißes In Hi Gyeit diefe Qualität wurde nie 
gr a für weniger al8 9c verfauft mw 5 
tot. erice fve;. für der spezielle Preis in e) 
biefen Ber 634C diefem Verfauf”f. die Ward 4 
— Nur 15 Dards an jeden Runden. 


Nadeln 
in fortirten 
Größen im 
Packet 
wert 5e — 
für nur 


Blatt 
Zatre. 


——w 


Euren Augen wiſſenſchaftlich angepaßt, 
mit nnieren berühmten Dupler Linien In 
garantirten noldgefüllten Rahmen, Brillen 
oder Augenuläfer, alles vollftändia, Thon zu 
1; in mafiiv Gold fhon au $4. Wir paffen 
Linfen an und foleifen fie um alle Augen⸗ 
fehler und NKovifhmersen au befsitigen. 
Habt Ihr an Kopfihmerzen oder Nervöfität 
au leiden, fo Tünnen -wir Euch dbabon bes 
freien, wie mir taufende bdbabon befreit 
haben. Ehuffindern beiondere Anfmerkiam- 
newidmet. lnterfuhung dur unf. Mugen» 
Speszialiften frei. Alle Arbeit garantirt. Ge 
brochene Linfen aum halben PRreiie dupligirt. 


Dr. Bergson & Co. 


Spezialiften in allen Augenkranfheiten 


602 North Ave, Ede Larrabee Sir, 
über der Banl, ner 6235 ©. Halfte Er. 
Chicago City Bank Blda. Stunden von 9 
Vorm. bi? 8 Abends. Sonntags (nur in ber 
North Ave. Dffiee), 10 Bm. bis 12:30 Nm. 


ot,b ofa® 


—— | 


— - ” 
sap Sanfilk 
Sanfilf, 
fhwatz und 
weiße war: 
ben, immer 
für 5c der: 
fauft, ſpez. 
diefer Verf. 
per Spule, 


BYZT 


Farb. Gardinen 
Serim Reiter 


1000 908. jchr aute 
Dual. Gardinencrim 
reiter, vu. öll. all die 
neuen ſehr 


guteLängen. ide wt. 

ent. fpez, für dieien 
terfauf, 

Yard 


Hämorrhoiden 


und alle Aiter-Kranfheiten wiſſen— 
ichaftlih und erfolgreich behandelt, 
ohne Scdjmerzen vder Operation. 
Kein Chloroform, Keine Abhaltung 
vom Geſchäft. Befriedigung iſt 
garantirt. 


Suite 201 Burton Block 
177 N. STATE STR. 


Vbone Central 3074. 
2djant, dibofa,im 


— — 
— Huſten — 
Aſthma, Vronchitis, Katarrh 


und bei allen Luftröhrene flranlungen un⸗ 
übertuchflich! 


Reimers Bronchial Elixir. 


Von Tauſenden erprobt und gelobt. 
Flaſche 50e und 31.00. 
Aufträge per Telephon, voſt oder perſonlich. 
Portofrei abgeliefert. Tel. 5274 Lincoln. 


BEIMERS LABORATORIEN 


2783 Lincoln um Ede Diveriey Parfwan, 
Chicago, Ju. 


Der aröfte Damen-Halstracdhten-Bargain, 
der je auf der Nordfeite pfferirt worden ilt. 
25 Groß extra feine weiße _u. cream Spitens 
Kragen f. Damen; ebenjo Spigensftragen und 
Suffe-Sets, in endlofer Vartetät von Moden, 

stell, Baor, 


Muitern u. Größen,dies tit ohne 3 
e 9e 12c 


Zweifel der beite Wert, den wir je in 
dieiem Department offerirten — es 
find Kragen von $I—3.50 für mur 
Nurſe geſtreifte Kleider-Ginghams. 
Von 2 bis 4 Uhr Nachm. 
300 Stücke der feinſten Nurſe geſtreiften 
Dreß-Ginghams — es ſind die aller— 
beiten Muiter für eine geeignete Aus- 
wahl — 8 find 10c Werte von ganzen 
ipezielle Preis nur Honige, S1.75. 
Nur 10 Yards an jeden Kunden. : * 


bluchſeiden 4 


unſer Eureba Appa—⸗ 


rat haält jeden Bruch ohne 
Schmerzen. Sehr einfach zu 
⸗ und dauerhaft. 

Wir fabriziren alle Sorlen 
orthopedifche Apparate nach ber 
weltberühmten Heffing Metlos 
de, ſowie Gummiſtrümpfe, kunſt⸗ 
lie Gliedmaßen, Geradehalten 
und Binden zur Hebung tom 
Leibbeſchwerden. 

mn p Preife,. Unterfuhung umb 


The WOLFERTZ co. 


. ®es, Weaner, Mar. 
154 Nord 5. Avenue 
nahe Raudolph Str, 


Auch Sonntags offen von 9 bis 12, 


Sterknmdeln 


Cube Vins, 
ſchwarz, weiß u. 
Farben, „Full 
Ccunt“, regulär 
10c wert, ſpe 
ziell für 


— 


Sfrumpfhalter 


Tad Strumpf 
balter siür Da: 
men, alle Far 
ben, gemadt dv, 
ſtarkem Glaftic, 
wert ?5c, fpe- 


Montag Grocern Specials 


Peites Ratent:-Wich!, 5 Pfund 


—— granulirter 

Pfund Für. “ass 
Saraniitt ftrift ri ſche Eier 
das 


Zucker, 


Eolid verpadte Tomaten, aroke Bihfe SYe 
Schoͤner Alasla Lachs, lange Büchſe, Sie 


Schiffskarten 


Erxira billis lezt 


520 nach und von Europa, 


Giltig für 12 Monate. 


Mer Verwandte oder Belannte bon, brüben 
nad hier Lommen laffen will, jest ift bie Zei 
Freifarten au laufen, 


ANTON BOENERT 


Shiffsagent in Chicago feit 1871, 


616 Süd Dearborn Str. 


nahe Poll Etr. Bahnhof. Web 


Schiffskarten 


Extra billige Breife ijegt in Kraft nad. Hams 
Burg, Bremen, Yiune, Trien uſw. Auslünfte 
gratis erteilt. — Wdrelfe: 


Jossph Aschkar 
755 W. North Avenue. 
immer 3, zweiter Gt 
& — 24inim& 


macht erit 


—— gehe ilt rn. 
Schrages Rheumatie Cure. 

Diele Jahre im Markte. Tauſende von Bel 
kungen. Keine Fehlſchläge. In der ganzen Welit 
dertauft. Die ſchlimmſten Fälle aeheilt, von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und Saz gleich, wie langs 
fon beftebend. Freied Buch über Heilung dom 
Rheumatismus, und Beuaniffe 


Schrages $1,000.000 GURE 


Glazi &ir, und Weblter Ave.. Gpieage, 
Zähne Hoitenlod® und 


22d0fadi* 
lesen. ihmerslod gezogen. 
GSoldironen........sd — Gebib Zähne 


301. Mil t 
HaLL Bros.. 1 Milwaukee Avenue. 


230 Belmont Avenue, 
gfeb, didoſar 


Freies 
Ausziehen! 


Alphonse Lefikow 


2 Ana belannte 
N. ci. Nandulpb 200, 
re »0 Of Eng 1x 


— Manden Menf * * 
57. Er, 





